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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: (Qppold, Lisa

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1981

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich mochte mich ein weiteres Mal zur Wahl stellen, um mich auch in den kommenden 4
Jahren aktiv in die Kammerarbeit einzubringen.

Ich mochte mich weiterhin dafiir einsetzen, dass die Architektur und deren Schaffende
gehort und in politische Prozesse eingebunden werden, dass der gesellschaftliche
Stellenwert erhdht werden kann, dass gerade auch

angestellte Architektinnen mitwirken kdnnen, dass unsere

Rechte gewahrt werden, dass unsere Arbeit angemessen honoriert wird.

Ich setze mich daflr ein, dass vor allem Architektinnen gesehen und gehort werden, dass
Familie und Beruf immer besser zu vereinbaren sein werden und dass die Freude an
diesem Beruf erhalten bleibt!

Mir ist es auch ein Anliegen, dass wir uns inder Architektinnenschaft gut vernetzen, um
gegenseitig von unserem Wissen und unsere Erfahrungen profitieren zu kénnen.

Ich bin fest davon Uberzeugt, dass es gerade im Bereich des nachhaltigen Bauens und
dem damit verbunden grof3en Auftrag an die gesamte Baubranche nur von Vorteil sein
kann.

Ich kanditiere ein weiteres Mal, weil es einfach Spal} macht berufspolitisch aktiv zu sein!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Qttich, Judith

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als Beiratin im Verein Architects for Future e.V. arbeite ich bereits seit einiger Zeit zum
Thema Bauwende. Diese Perspektive mochte ich gern in die Kammerpolitik einbringen.
Ich winsche mir einen Berufstand, der sich fit macht fur die aktuellen
Herausforderungen. Denn auf uns Planer:innen kommt es an: Wir kénnen Verantwortung
ubernehmen und die anstehende Transformation positiv und sozial-6kologisch
mitgestalten. Packen wir's an!

Sonst noch zu mir:

Nach dem Architekturstudium in Karlsruhe zog es mich zunachst in die Schweiz; erst
nach Zurich zu Penzel Valier und dann in ein Sprachabenteuer in ein kleines Buro in der
Nahe von Lausanne. Mein Praxissemester hatte ich bei zrs-Berlin verbracht, die sowohl
Interdisziplinaritat als auch ihr eigenes Lehmbaulabor pflegen. In der Schweiz ergaben
sich Kooperationsmadglichkeiten bei Lehmbauprojekten von CArPE und Degen
Hettenbach, sodass ich mich schlief3lich auch offiziell in Deutschland zur Fachkraft
Lehmbau weitergebildet habe. Seit nunmehr 3 Jahren arbeite ich in Heidelberg bei ap88
uberwiegend in den spaten Leistungsphasen. Im gleichen Zeitraum ist auch mein
Engagement bei Architects for Future gewachsen - von der Grindung der Ortgruppe im
Januar 2020 dber die Vereinsgrundung im gleichen Sommer, vermehrte
Offentlichkeitsarbeit, Unterstiitzung der Petition "Bauwende JETZTL!", viele offene
Briefe, Interviews und Artikel, Lobby-Arbeit, dem Crowdfunding fur ein Bauwende-Buro
im letzten Winter und der Moderationsunterstlitzung beim Bauwende-Festival zu





Himmelfahrt in Berlin. Schnell ist ein riesiges Netzwerk entstanden, das mich immer
noch Uberrascht.

Einbringen mochte ich weiterhin meine Erfahrungen mit Interdisziplinaritat und
Okologischen Baustoffen, sowie meinen Blick auf die aktuellen politischen
Rahmenbedingungen und die Ideen, diese zukunftsfahig zu machen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: pgar Ramona

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Landesvertreterin der |A seit 2014

Themen, die mich u.a. antreiben sind Sensibilisierung der Offentlichkeit fiir Baukultur,
alternative Wohnformen in funktionierender Nachbarschaft, Transparenz und Burgernahe
bei kommunalen Bauentscheidungen, Innenentwicklung statt ungebremster
Flachenverbrauch, regelmaRige Beteiligung von IA bei Wettbewerben, Vermeidung
uberzogener Zulassungskriterien bei Wettbewerben und Vergaben.

Ich mdchte auf Erreichtem wie der neuen Jury-Beteiligung von IA bei den AZV
Beispielhaftes Bauen der AKBW aufbauen. Zukunftig méchte ich meinen Fokus auf
Offentlichkeitsarbeit fiir IA, vor allem im Hinblick auf das Bauen im Bestand,
mafgeschneiderte Fortbildungen und Veranstaltungen fur IA, Profilstarkung der
Fachrichtung IA innerhalb der Kammer und die Intensivierung des kollegialen Austauschs
der ILS Fachrichtungen und des Netzwerkes IA tber den KB KA hinaus richten.
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Ich möchte auf Erreichtem wie der neuen Jury-Beteiligung von IA bei den AZV Beispielhaftes Bauen der AKBW aufbauen. Zukünftig möchte ich meinen Fokus auf Öffentlichkeitsarbeit für IA, vor allem im Hinblick auf das Bauen im Bestand, maßgeschneiderte Fortbildungen und Veranstaltungen für IA, Profilstärkung der Fachrichtung IA innerhalb der Kammer und die Intensivierung des kollegialen Austauschs der ILS Fachrichtungen und des Netzwerkes IA über den KB KA hinaus richten. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: petka-Schulz, Johanna

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Bachelor Studium der Landschaftsarchitektur absolvierte ich an der HfWU in
Nurtingen, danach studierte ich mit dem Schwerpunkt Stadtplanung
"Umweltmanagement und Stadtplanung in Ballungsraumen™ an der Hochschule
RheinMain an den Standorten Wiesbaden und Frankfurt. Nach mehreren
Auslandsaufenhalten bin ich seit 2016 als Stadtplanerin bei citiplan GmbH in Pfullingen
angestellt.

Meine Interessen sind breit gestreut, beruflich beschéaftige ich mich mit ganzheitlicher und
nachhaltiger Stadtplanung, aber auch privat beschaftigen mich Themen, die flir meinen
Beruf und die Kammerarbeit wichtig sind: Gleichberechtigung, Vereinbarkeit von Familie
und Arbeit sowie verschiedenste Mobilitatsthemen.

Zur Kammerarbeit kam ich eher durch Zufall - angefangen bei der Teilnahme an diversen
Veranstaltungen und Exkursionen wollte ich auch mal hinter die Kulissen blicken. Und
"Zack"!": seit 2018 bin ich in der Kammergruppe Reutlingen aktiv. Und warum jetzt nicht
einen Schritt weitergehen?
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		Textfeld 1: Mein Bachelor Studium der Landschaftsarchitektur absolvierte ich an der HfWU in Nürtingen, danach studierte ich mit dem Schwerpunkt Stadtplanung "Umweltmanagement und Stadtplanung in Ballungsräumen" an der Hochschule RheinMain an den Standorten Wiesbaden und Frankfurt.  Nach mehreren Auslandsaufenhalten bin ich seit 2016 als Stadtplanerin bei citiplan GmbH in Pfullingen angestellt. 

Meine Interessen sind breit gestreut, beruflich beschäftige ich mich mit ganzheitlicher und nachhaltiger Stadtplanung, aber auch privat beschäftigen mich Themen, die für meinen Beruf und die Kammerarbeit wichtig sind: Gleichberechtigung, Vereinbarkeit von Familie und Arbeit sowie verschiedenste Mobilitätsthemen.

Zur Kammerarbeit kam ich eher durch Zufall - angefangen bei der Teilnahme an diversen Veranstaltungen und Exkursionen wollte ich auch mal hinter die Kulissen blicken. Und "Zack"!": seit 2018 bin ich in der Kammergruppe Reutlingen aktiv.  Und warum jetzt nicht einen Schritt weitergehen? 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: pqprzanovic Jasmina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1989

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Bachelor- und Masterstudium ,Architektur und Stadtplanung“ habe ich 2017 an der
Universitat Stuttgart, mit dem Schwerpunkt ,Stadtplanung®, beendet.

Nach dem Studium war ich in verschiedenen Firmen als SiP und AiP tatig
(ISA-Stadtbauatelier, citiplan, campus Architektur) um mich 2021 endgultig fur die
Stadtplanung zu entscheiden. Seit 2021 bin ich als Stadtplanerin bei der citiplan GmbH in
Pfullingen angestellt.

Beruflich beschaftige ich mich mit einer ganzheitlichen Stadtplanung, mit der
zukunftsfahigen und nachhaltigen Weiterentwicklung von Orten, im Bezug auf Mobilitat,
Klima, Natur und den Menschen. Beruflich wie Privat sind mir Themen wichtig wie
Gleichberechtigung, Inklusion, Antidiskriminierung, Work-Life-Balance und eine
lebenswerte Stadt und Umgebung.

Seit 2018 bin ich durch Zufall, bei der damaligen Arbeit bei citiplan, in die Kammergruppe
Reutlingen geraten. Diese Arbeit hat mir einen tieferen Einblick in die Arbeit der
Architektenkammer gegeben, aber ich mochte Uber den Tellerrand hinaus blicken und
mehr fur die Zukunft bewirken, dies erhoffe ich mir durch diese Kandidatur.
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		Textfeld 1: Mein Bachelor- und Masterstudium „Architektur und Stadtplanung“ habe ich 2017 an der Universität Stuttgart, mit dem Schwerpunkt „Stadtplanung“, beendet.

Nach dem Studium war ich in verschiedenen Firmen als SiP und AiP tätig (ISA-Stadtbauatelier, citiplan, campus Architektur) um mich 2021 endgültig für die Stadtplanung zu entscheiden. Seit 2021 bin ich als Stadtplanerin bei der citiplan GmbH in Pfullingen angestellt. 

Beruflich beschäftige ich mich mit einer ganzheitlichen Stadtplanung, mit der zukunftsfähigen und nachhaltigen Weiterentwicklung von Orten, im Bezug auf Mobilität, Klima, Natur und den Menschen. Beruflich wie Privat sind mir Themen wichtig wie Gleichberechtigung, Inklusion, Antidiskriminierung, Work-Life-Balance und eine lebenswerte Stadt und Umgebung. 

Seit 2018 bin ich durch Zufall, bei der damaligen Arbeit bei citiplan, in die Kammergruppe Reutlingen geraten. Diese Arbeit hat mir einen tieferen Einblick in die Arbeit der Architektenkammer gegeben, aber ich möchte über den Tellerrand hinaus blicken und mehr für die Zukunft bewirken, dies erhoffe ich mir durch diese Kandidatur.


		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Ranonort Alya

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Hi, ich bin Alya - Architektin und Doktorandin an der Uni Stuttgart.

Vor 10 Jahren bin ich nach Deutschland gezogen, um hier meine berufliche Zukunft aktiv
zu gestalten. So bin ich seit 2016 aktiv im Netzwerk der Jungen Architekten der AKBW
und vertrete die Interessen der internationalen Mitglieder der Kammer. Hinter mir liegen
eine vierjahrige Legislaturperiode bei der Landesvertreterversammlung sowie zwei Jahre
Erfahrung als Vorsitz des Netzwerkes AiP/SiP.

2021 haben wir erfolgreich den Jungen Archikon ins Leben gerufen. Die Ideen, die sich
dort manifestierten, méchte ich nun weiterverfolgen. Mein Ziel ist, die Kammer diverser,
offener, mutiger und inklusiver zu machen, insbesondere im Hinblick auf die jungere
Generation der Architekten*innen und Planer*innen.

Dies bedeutet auch offen gegenltber Zukunftsthemen wie Kl und Digitalisierung zu sein.
Daher sollten wir den Austausch zwischen Forschung und Kammer starken, um
Innovationen in unserem Beruf proaktiv mitzugestalten.

Daruber hinaus mochte ich enger mit lokalen Vereinen und Initiativen wie Stadtlicken
e.V. arbeiten, und die Kammer prasenter und zuganglicher machen.

Es ist die Zeit, frische Ideen fur die Zukunft der Kammer zu generieren. Mit diesem
Anspruch kandidiere ich fir die Rolle des Vorstandes der Kammergruppe Stuttgart
West/Mitte und somit fur die Nachfolge von Judith Zangle-Koch.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Rgijff, Angelika

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1956

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach meinem Architekturstudium an der Universitat Stuttgart und Tatigkeit in
verschiedenen Architekturblros sowie beim Baurechtsamt in Ludwigsburg
wandte ich mich der Denkmalpflege zu. Ausschlaggebend dafiur war neben
meinem Interesse fur Baugeschichte u.a. die Arbeit im Blro Johannes
Manderscheid, der sich mit dem Thema ,Architektur und Denkmalpflege® intensiv
auseinandersetzte. Von Ende 1988 bis Mai 2022 arbeitete ich beim
Landesdenkmalamt, heute Landesamt fur Denkmalpflege im
Regierungsprasidium Stuttgart, zunachst in der Inventarisation und ab 2000 als
Gebietsreferentin der praktischen Bau- und Kunstdenkmalpflege in
verschiedenen Kreisen / Stadten (Heilbronn, Biberach, Schwabisch Hall,
Schwabisch Gmund), zuletzt von 2011 — 2022 in der Landeshauptstadt Stuttgart.
Mein Arbeitsalltag gewahrte mir Einblick in den Umgang mit historischer
Bausubstanz unterschiedlicher Epochen. Mich faszinierte die gemeinsame
Suche nach Lésungen, die Bewahrung hochwertiger Baudokumente in Einklang
mit heutigen Nutzungsanforderungen zu bringen. Ein mal3gebliches Ziel war
dabei zunehmend die Entwicklung substanzschonender Konzepte fur
energieeffiziente Umbaumalnahmen. Soweit es meine Arbeit zuliel3 engagierte
ich mich in der Architektenkammer Baden-Wurttemberg, zunachst durch die
Beteiligung im ehemaligen Arbeitskreis ,Bauen im Bestand®, dann mit dem
Beitrag ,Umgang und Methoden der Instandsetzung“ im Rahmen des
Aufbaulehrgangs ,Energieoptimiertes Bauen® und zusammen mit dem Institut
Fortbildung Bau mit der Veranstaltung ,Denkmalpflege im Dialog®. Seit Mai 2022
bin ich nun im Ruhestand.





Auf meine Berufserfahrung aufbauend wurde ich nun gerne die Erhaltung und
Weiternutzung historischer Bausubstanz mit dem Thema klimaresiliente
Stadtentwicklung verbinden, die Entwicklung tragfahiger Lésungen erértern und

mich fur deren Umsetzung engagieren. Die Architektenkammer sehe ich dafur
als die geeignete, fachliche orientierte Institution an.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: ReyR. Albrecht

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
Baugewerblich [_] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Wo ich herkomme: Seit acht Jahren bin ich Mitglied der LVV und dabei insbesondere in
der Strategiegruppe Stadt|Land engagiert. Seit 2011 leite ich das Buro citiplan, ein Blro
fur Stadtplanung und Projektentwicklung, mit bald 15 Mitarbeitenden. Dabei interessieren
uns gute Planungen genauso wie deren organisatorische Umsetzung in einer Vielzahl
unterschiedlicher Verfahren und Instrumente. Ich bin daher gepragt von einem sehr
breiten Verstandnis von Stadtplanung, von ganzheitlichem Denken und teamorientiertem
Arbeiten. Das bringe ich auch als Preisrichter und Gestaltungsbeirat ein.

Wo ich hinméchte: Ich kandidiere fir die LVV, um im Dialog nach innen und nach aufien
die Rahmenbedingungen fur effektive, nachhaltige und der Baukultur verpflichtete
Planungsprozesse weiter zu verbessern. Im Dialog nach aufl’en geht es wesentlich um
Planungsinstrumente fir eine "motivierende Stadtplanung", im Dialog nach innen unter
anderem um "motivierende Burostrukturen" fir Angestellte und Anstellende.

Ich strebe an, neben der LVV auch fiir den Landesvorstand als Vertreter der
Fachrichtung Stadtplanung zu kandidieren.





		Formatiertes Feld 1: Reuß, Albrecht

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1977

		Markierfeld 1: Off

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Yes

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Yes

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: Wo ich herkomme: Seit acht Jahren bin ich Mitglied der LVV und dabei insbesondere in der Strategiegruppe Stadt|Land engagiert. Seit 2011 leite ich das Büro citiplan, ein Büro für Stadtplanung und Projektentwicklung, mit bald 15 Mitarbeitenden. Dabei interessieren uns gute Planungen genauso wie deren organisatorische Umsetzung in einer Vielzahl unterschiedlicher Verfahren und Instrumente. Ich bin daher geprägt von einem sehr breiten Verständnis von Stadtplanung, von ganzheitlichem Denken und teamorientiertem Arbeiten. Das bringe ich auch als Preisrichter und Gestaltungsbeirat ein.
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Ich strebe an, neben der LVV auch für den Landesvorstand als Vertreter der Fachrichtung Stadtplanung zu kandidieren. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Reyelts, Hinrich

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1945

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach meiner Angestelltentatigkeit in Grol3projekten bei Ernst und Klaus May, Arne
Jacobsen / Otto Weitling, Oswald Mathias Ungers und Ernst Gisel war ich von 1985 bis
1999 als wissenschaftlicher Mitarbeiter und Dozent an der Universitat Karlsruhe im
Bereich Bauplanung, Gebaudelehre, Entwerfen und Architekturtheorie tatig.

Nach einer Fortbildung im Bereich Energetisches Bauen bei der AKBW habe ich
zusatzlich eine selbstandige Burotatigkeit im Bereich Gebaudemodernisierung begonnen
von 2008 bis 2010 eine Lehrtatigkeit an der Hochschule Karlsruhe fir das Fach
Okologisches Bauen und den Vorsitz des neugegriindeten Ausschusses Nachhaltiges
Bauen der AKBW Ubernommen. Seit dieser Zeit bin ich im Auftrag der
Architektenkammer Beiratsmitglied der Klimaschutzagenturen Stadt und Landkreis
Karlsruhe.

Gestalterisch anspruchsvolle und klimaschutzgerechte architektonische Losungen fur
Bauaufgaben in Bestand und Neubau zu realisieren ist nach wie vor mein Hauptanliegen,
auch angesichts der dringenden Notwendigkeit, endlich auch eine nachhaltige Wende in
den fur 50-60 % aller Treibhausgasemissionen verantwortlichen Bereichen Architektur
und Bauen zu erreichen, nicht nur in Fragen von Energieverbrauch oder Effizienz.

Was sind die wichtigen Fragen: Wo liegt die grof3te Verschwendung? Low Tech Building?
Wie bekommen wir bessere o6ffentliche Raume? (....7)
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		Textfeld 1: Nach meiner Angestelltentätigkeit in Großprojekten bei Ernst und Klaus May, Arne Jacobsen / Otto Weitling, Oswald Mathias Ungers und Ernst Gisel war ich von 1985 bis 1999 als wissenschaftlicher  Mitarbeiter und Dozent an der Universität Karlsruhe im Bereich Bauplanung, Gebäudelehre, Entwerfen und Architekturtheorie tätig.
Nach einer Fortbildung im Bereich Energetisches Bauen bei der AKBW habe ich zusätzlich eine selbständige Bürotätigkeit im Bereich Gebäudemodernisierung begonnen  von 2008 bis 2010 eine Lehrtätigkeit an der Hochschule Karlsruhe für das Fach Ökologisches Bauen und den Vorsitz des neugegründeten Ausschusses Nachhaltiges Bauen der AKBW übernommen. Seit dieser Zeit bin ich im Auftrag der Architektenkammer Beiratsmitglied der Klimaschutzagenturen Stadt und Landkreis Karlsruhe.
Gestalterisch anspruchsvolle und klimaschutzgerechte architektonische Lösungen für  Bauaufgaben in Bestand und Neubau zu realisieren ist nach wie vor mein Hauptanliegen, auch angesichts der dringenden Notwendigkeit, endlich auch eine nachhaltige Wende in den für 50-60 % aller Treibhausgasemissionen verantwortlichen Bereichen Architektur und Bauen zu erreichen, nicht nur in Fragen von Energieverbrauch oder Effizienz.

Was sind die wichtigen Fragen: Wo liegt die größte Verschwendung? Low Tech Building? Wie bekommen wir bessere öffentliche Räume? (....?)
 

		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Rionhardt, Marietta

Kandidatur fir:

Kammergruppe: []Vorsitz ~ [] Stellvertretender Vorsitz
X Landeswahlliste

Geburtsjahr: 4959

Hauptfachrichtung:
X Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 1994 bin ich Mitglied der Architektenkammer und aktiv seit 1998 in
unterschiedlichen Gremien, Arbeitskreisen und Ausschissen. Als angestellte
Stadtplanerin im 6ffentlichen Dienst war ich viele Jahre in Tubingen tatig und leite derzeit
das Sachgebiet Stadtentwicklung, Umwelt, Liegenschaften in Mdssingen. In diesen
Funktionen war es mir seit Beginn sehr wichtig, das Verstandnis flir die Baukultur bei
den Burger*innen zu férdern und das Zusammenwirken der Behdrden mit den freien
Architektur- und Stadtplanungsburos zu unterstutzen. Dazu gehort auch der
verwaltungsinterne Einsatz fur das Wettbewerbswesen. Die 8-jahrige Leitung der
Geschaftsstelle des Gestaltungsbeirats in TUbingen zeigte die positiven Wirkungen auch
bei den Entscheidungen in den politischen Gremien der Stadt. Die Erhaltung der
Fachkompetenz in den Verwaltungen halte ich fur unverzichtbar, weshalb junge
Kolleg*innen gewonnen und unterstitzt werden sollten.

Der kollegiale Austausch in der Architektenkammer sowie der Einsatz fur gemeinsame
Werte und deren Weiterentwicklung im Sinne einer starken Standesvertretung der
Architekt*innen und Stadtplaner*innen zu Gunsten einer - auch gestalterisch -
nachhaltigen gebauten Umwelt ist fir mich ein starker Antrieb, mich zu engagieren.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Riglewski, Kristian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1978

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

GeschatsfihrenderGgesellschafter der Mattes Riglewski Wahl Architekten GmbH.
Freier Architekt, Dipl. Ing. FH, BDA Mitglied
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Rinke, Gabriele

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1953

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach Abschluss meines Studiums 1976 war ich 6 Jahre als Angestellte in einem
Architekturburo tatig. 1978 erfolgte die Eintragung in die Architektenliste.

Nach meiner Angestelltentatigkeit arbeitete ich als freie Mitarbeiterin fur verschiedene
Buros.

1994 erfolgte die Eintragung als freie Architektin in die Architektenliste
Baden-Wurttemberg.

Seit 1998 flhre ich zusammen mit meinem Mann unser Architekturburo.

Ich verflige Uber eine umfassende Erfahrung in unserem Berufsfeld :
Entwurf, Werkplanung, Bauleitung, Abrechnung und Gewahrleistungsuberwachung.
Der derzeitige Schwerpunkt unseres Buros liegt im Denkmalschutzbereich.

Gern moéchte ich meine umfassende Berufserfahrung in die Arbeit der Landesvertretung
einbringen.
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		Textfeld 1: Nach Abschluss meines Studiums 1976 war ich 6 Jahre als Angestellte in einem Architekturbüro tätig. 1978 erfolgte die Eintragung in die Architektenliste.

Nach meiner Angestelltentätigkeit arbeitete ich als freie Mitarbeiterin für verschiedene Büros.

1994 erfolgte die Eintragung als freie Architektin in die Architektenliste Baden-Württemberg.

Seit 1998 führe ich zusammen mit meinem Mann unser Architekturbüro.



Ich verfüge über eine umfassende Erfahrung in unserem Berufsfeld :

Entwurf, Werkplanung, Bauleitung, Abrechnung und Gewährleistungsüberwachung.

Der derzeitige Schwerpunkt unseres Büros liegt im Denkmalschutzbereich.



Gern möchte ich meine umfassende Berufserfahrung in die Arbeit der Landesvertretung einbringen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Rothweiler, Steffen

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1976

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In den nachsten Jahren werden wir unseren Fokus intensiver auf ,Bauen im Bestand®,
Klimaschutz sowie Nachhaltigkeit legen missen. Diesen anspruchsvollen Aufgaben

stehen jedoch immer mehr Burokratie und Vorschriften entgegen.

Die Kammer muss sich fur diese zukiinftigen Aufgaben dementsprechend kraftvoll

positionieren und Reformen von Bauvorschriften zur Diskussion und Anderungen in die

Politik bringen.

Fur diese Belange der Architektenschaft méchte ich mich unter anderem als
Landesvertreter einsetzen und diese aktiv mitbestimmen.
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		Textfeld 1: In den nächsten Jahren werden wir unseren Fokus intensiver auf „Bauen im Bestand“, Klimaschutz sowie Nachhaltigkeit legen müssen. Diesen anspruchsvollen Aufgaben stehen jedoch immer mehr Bürokratie und Vorschriften entgegen. 

Die Kammer muss sich für diese zukünftigen Aufgaben dementsprechend kraftvoll positionieren und Reformen von Bauvorschriften zur Diskussion und Änderungen in die Politik bringen.

Für diese Belange der Architektenschaft möchte ich mich unter anderem als Landesvertreter einsetzen und diese aktiv mitbestimmen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: R, gischhauser, Philipp

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1990

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach Studium in Koblenz und ersten Berufsjahren in UIm bin ich seit 2021 in meinen
Heimatlandkreis Biberach zurlickgekehrt. Hier bin ich dann fast unmittelbar in die
Kammerarbeit eingestiegen und konnte nun bereits schon zwei Mal den ,Tag der
Architektur” der Kammergruppe vorbereiten und gestalten, wobei jeweils die Arbeit im
Team sehr harmonisch war.

Es liegt mir am Herzen, mich als Kammergruppenvorsitzender intensiv am
berufspolitischen Geschehen zu beteiligen. Dabei sehe ich meine Schwerpunktthemen in
der Wahrung der Baukultur, den Dynamiken von stadtischem und landlichem Raum und
die Digitalisierung unserer Branche.

Besonders am Herzen liegt mir aber auch eine faire Wettbewerbspraxis und die aktive
Beteiligung junger Architektinnen und Architekten an berufsstandischen Entwicklungen
und Diskussionen, wobei auch das Thema Buro-Nachfolge an Bedeutung gewinnt.

Die Aktivitaten in der Kammergruppe mdchte ich gerne zusammen mit meinen
Mitstreiterinnen und Mitstreitern weiter vorantreiben und damit die Wahrnehmung der
Anforderungen, Aufgaben und Kompetenzen unseres Berufsstandes in der Offentlichkeit
starken, aber auch eine kollegiale Austauschs- und Diskussionskultur innerhalb der
Kammergruppe etablieren.
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		Textfeld 1: Nach Studium in Koblenz und ersten Berufsjahren in Ulm bin ich seit 2021 in meinen Heimatlandkreis Biberach zurückgekehrt. Hier bin ich dann fast unmittelbar in die Kammerarbeit eingestiegen und konnte nun bereits schon zwei Mal den „Tag der Architektur“ der Kammergruppe vorbereiten und gestalten, wobei jeweils die Arbeit im Team sehr harmonisch war.

Es liegt mir am Herzen, mich als Kammergruppenvorsitzender intensiv am berufspolitischen Geschehen zu beteiligen. Dabei sehe ich meine Schwerpunktthemen in der Wahrung der Baukultur, den Dynamiken von städtischem und ländlichem Raum und die Digitalisierung unserer Branche.

Besonders am Herzen liegt mir aber auch eine faire Wettbewerbspraxis und die aktive Beteiligung junger Architektinnen und Architekten an berufsständischen Entwicklungen und Diskussionen, wobei auch das Thema Büro-Nachfolge an Bedeutung gewinnt.

Die Aktivitäten in der Kammergruppe möchte ich gerne zusammen mit meinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern weiter vorantreiben und damit die Wahrnehmung der Anforderungen, Aufgaben und Kompetenzen unseres Berufsstandes in der Öffentlichkeit stärken, aber auch eine kollegiale Austauschs- und Diskussionskultur innerhalb der Kammergruppe etablieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: R, qolf, Sacha

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1971

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Motivation:

Die Architektenkammer engagiert sich institutionell bei der Internationalen
Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart. Die will zeigen, wie wir in Zukunft leben,
wohnen und arbeiten.

Ich wiirde gerne daran mitarbeiten, die beiden Orgnisationen auch auf der inhaltlichen
Ebene miteinander zu vernetzen:

- Wie kdnnen Verfahren fur die wir stehen (z. B. Wettbewerbe), transparenter und dem
gesellschaftlichen Wandel entsprechend gestaltet werden?

- Wie kdnnen wir den Freien Beruf verbunden mit der Expertise starker zur Bewaltigung
der grof3en Aufgaben einsetzen (Klimawandel, gesellschaftlicher Wandel etc.)?

- Wie kdnnen wir die vielen Facetten unseres Berufsbildes, jenseits des Generalisten,
besser vermitteln?

- Welche Modelle der Arbeit (Zeit, Sharing, Verdienst) ermdglicht unser Beruf und wie
konnen wir sie unter uns Architekten/Innenarchitekten/Stadtplanern/Landschaftsplanern
bekannter machen?

Erfahrung:

Ich habe Zimmerer gelernt und Architektur an der Kunstakademie Stuttgart und der KTH
Stockholm studiert. Danach war ich als Projektleiter 20 Jahre lang im 6ffentlichen Bauen
fur verschiedene kommunale, Landes- und Bundesbau-Verwaltungen tatig. AuRerdem
habe ich Bildungs- und Bau-Initiativenprojekte ehrenamtlich begleitet. Ich bin seit Anfang
2020 Projektleiter bei der IBA'27.
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		Textfeld 1: Motivation:
Die Architektenkammer engagiert sich institutionell bei der Internationalen Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart. Die will zeigen, wie wir in Zukunft leben, wohnen und arbeiten.

Ich würde gerne daran mitarbeiten, die beiden Orgnisationen auch auf der inhaltlichen Ebene miteinander zu vernetzen:
- Wie können Verfahren für die wir stehen (z. B. Wettbewerbe), transparenter und dem gesellschaftlichen Wandel entsprechend gestaltet werden?
- Wie können wir den Freien Beruf verbunden mit der Expertise stärker zur Bewältigung der großen Aufgaben einsetzen (Klimawandel, gesellschaftlicher Wandel etc.)?
- Wie können wir die vielen Facetten unseres Berufsbildes, jenseits des Generalisten, besser vermitteln?
- Welche Modelle der Arbeit (Zeit, Sharing, Verdienst) ermöglicht unser Beruf und wie können wir sie unter uns Architekten/Innenarchitekten/Stadtplanern/Landschaftsplanern bekannter machen?

Erfahrung:
Ich habe Zimmerer gelernt und Architektur an der Kunstakademie Stuttgart und der KTH Stockholm studiert. Danach war ich als Projektleiter 20 Jahre lang im öffentlichen Bauen für verschiedene kommunale, Landes- und Bundesbau-Verwaltungen tätig. Außerdem habe ich Bildungs- und Bau-Initiativenprojekte ehrenamtlich begleitet. Ich bin seit Anfang 2020 Projektleiter bei der IBA’27.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Sanwald, Lotte

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1980

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

"Mir ist es wichtig die Belange der tatigen Architekt*innen aus der Praxis mit in
Kammerarbeit einflieRen zu lassen."

Nicht jeder Berufsstand hat das Gluck, sich in einem Rahmen wie der Kammer flr seine
Interessen einsetzen zu kénnen. Deshalb finde ich es wichtig, sich in der Kammer zu
beteiligen und an der Weiterentwicklung mitzugestalten.

An der Kammer finde ich spannend, dass sowohl die unterschiedlichen Berufe wie
Architektur, Stadtplanung, Innenarchitektur und Landschaftsarchitektur als auch
unterschiedliche Berufsfelder zusammenkommen.

Ich habe 13 Jahre in einem klassischen Hochbau Architekturbiro gearbeitet. Hier habe
ich alle Stationen von AiP bis zum Projektleiter durchlaufen. Meine Tatigkeit in diesem
Blro habe ich fir 2 Jahre unterbrochen, um in Kairo an der German University Cairo an
der Architekturfakultat zu lehren.

Vor 2 Jahren habe ich mich mit einer Kollegin selbstandig gemacht.
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		Textfeld 1: "Mir ist es wichtig die Belange der tätigen Architekt*innen aus der Praxis mit in Kammerarbeit einfließen zu lassen."

Nicht jeder Berufsstand hat das Glück, sich in einem Rahmen wie der Kammer für seine Interessen einsetzen zu können. Deshalb finde ich es wichtig, sich in der Kammer zu beteiligen und an der Weiterentwicklung mitzugestalten.
An der Kammer finde ich spannend, dass sowohl die unterschiedlichen Berufe wie Architektur, Stadtplanung, Innenarchitektur und Landschaftsarchitektur als auch unterschiedliche  Berufsfelder zusammenkommen. 

Ich habe 13 Jahre in einem klassischen Hochbau Architekturbüro gearbeitet. Hier habe ich alle Stationen von AiP bis zum Projektleiter durchlaufen. Meine Tätigkeit in diesem Büro habe ich für 2 Jahre unterbrochen, um in Kairo an der German University Cairo an der Architekturfakultät zu lehren.

Vor 2 Jahren habe ich mich mit einer Kollegin selbständig gemacht.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gchgefer, Heike

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1970

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Heike Schaefer - Architektin

Nach 4 Jahren als Landesvertreterin mochte ich mich gerne eine weitere
Legislaturperiode engagieren und meine in dieser Zeit gewonnenen Erfahrungen
einbringen. Als berufstatige Mutter und selbststéandige Architektin liegt mir besonders
die Stellung der Architektinnen sowie die Zukunft unseres Berufsstands am Herzen.
Hierzu gehoren flr mich insbesondere die 16sungsorientierte Zusammenarbeit zwischen
Architekt*innen, Bauherr*innen, Fachplaner*innen und Handwerker*innen, sowie
Arbeitsweisen auf Augenhohe, Konfliktpravention und Partizipation. Diese Themen
bilden das Fundament fur gut funktionierende Planungs- und Bauprozesse. Definiert
man gemeinsam im Projektteam die Art der Zusammenarbeit bereits vor LPH 1, flhrt
dies mit Sicherheit zu einer besseren Zusammenarbeit und héheren Effizienz in
Terminen und Kosten.

Zusatzlich zu meiner Kandidatur als Landesvertreterin mochte ich mich zukinftig auch
sehr gerne im Kammerbezirk Nord engagieren und habe mich deshalb dazu
entschlossen, als stellvertretende Vorsitzende der Kammergruppe Nord zu kandidieren.
Ich mdchte unsere Kammergruppe gerne mit Ideen zu neuen Formaten unterstitzen,
die insbesondere auch junge Architektinnen und Architekten im Kammerbezirk Nord
ansprechen sollen und sie dazu motivieren, sich flr unseren Berufsstand zu engagieren





und ihre Zukunft mitzugestalten.

*VITA

2018 — 2022 diverse Umbauten und SanierungsmafRnahmen im Bestand
.architektonische Prozessbegleitung Planen und Bauen .div. Seminare am IF Bau /
2018-2022 Landesdelegierte bei der AKBW / seit 2018 Selbststandige Architektin und
Moderatorin 2017 Ausbildung zum ,Systemischen Business Trainer und Moderator /
2015 - 2017 Buroleitung als angestellte Architektin in Teilzeit (60%) mit dem
Schwerpunkt Mitarbeiterbetreuung und Projektleitung/Moderation 2011 - 2017
Projektleiterin als angestellte Architektin in Teilzeit (60%) mit den Schwerpunkten
.Bauen im Bestand und Denkmal .Moderationen von Planungsprozessen fur
bedarfsgerechtes Planen und Bauen in der Phase 0 / 2003 — 2011 selbststandige
Tatigkeit als Freie Architektin / 1996 — 2003 angestellte Architektin in Teilzeit (50%) /

1989 — 1996 Studium der Architektur und Stadtplanung zur Dipl.-Ing. Architektin
(Universitat Stuttgart + Ecole d Architecture des Paris-Belleville)

*1970 in Stuttgart, verheiratet, 3 Kinder
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gchenk, Christopher

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 55 97 1961

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In den zurlckliegenden Amtszeiten habe ich festgestellt, dass die Architektenkammer
Baden-Wurttemberg eine wichtige Arbeit fir die positive Entwicklung der Baukultur in
unserem Land leistet und eine unverzichtbare Rolle bei der Vertretung der Interessen
unseres Berufsstandes spielt.

Insbesondere die Kammergruppen kénnen vor Ort unmittelbar Einflul3 auf die
Entscheidungstrager in Verwaltung und Politik nehmen und geben der
Architektenkammer in der Offentlichkeit ein personliches Gesicht.

Um diese Engagement fortzusetzen und weiter zu entwicklen kandidiere ich fur eine
weitere Wahlperiode und hoffe auf Ihr Vertrauen.

Christopher Schenk
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gcheyrich, Josef

Kandidatur fir:

Kammergruppe: [X]Vorsitz ~ [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1957

Hauptfachrichtung:
X Architektur  [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [X] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach 4-jahriger Arbeit als Vorsitzender der Kammergruppe Neckar-Odenwald-Kreis,
kandidiere ich erneut flir das Amt des Vorsitzenden.

Als Vorsitzender sehe ich meine Schwerpunkte insbesondere in der Offentlichkeitsarbeit
und Multiplikator zu Themen der Berufspolitik zu sein.

Ein grolRes Anliegen ist mir die Netzwerkbildung fur Erfahrungsaustausch, Weiterbildung
und Kooperationen.

Zur Person:

Meine Interessensschwerpunkte sind gesundes Wohnen (Luftschadstoffe, Schimmel
etc.), Energieeffizienz und Nachhaltigkeit.

Wichtig ist mir mein Engagement fur den Naturschutzbund NABU (insbesondere
Flachenversiegelung, Demographischer Wandel etc.)






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gchick, Christiane

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Christiane Schick, ich bin 58 Jahre alt, seit 1990 Mitglied der AKBW und
seit 2010 als Referentin fur Denkmalpflegepadagogik im Landesamt fur Denkmalpflege
im RPS tatig.

Uber die Aufforderung, fir die diesjahrige Wahl der Landesvertretung zu kandidieren,
habe ich mich sehr gefreut.

In diesem Gremium mochte ich mich neben der Chancengerechtigkeit fur alle
Geschlechter und fur Menschen mit Behinderungen, ganz besonders fur die
Wertevermittlung von Baukultur an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
einsetzen. Die frihzeitige Wahrnehmung, das eigenstandige Erkunden und das
differenzierte Bewerten unserer gebauten Umwelt sind fur mich Grundvoraussetzungen
fur die Partizipation einer breiten Bevdlkerungsschicht bei nachhaltigen Entwicklungen in
allen Sparten der Architektur und des Stadtebaus.

Erste Ansatze wurden in der Vergangenheit angestossen, jetzt gilt es diese zu etablieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gschmid, Jorg

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Person: Jérg Schmid, angestellter Architekt bei der Kommunalverwaltung der Stadt UIm.
Ich bin als Abteilungsleiter bei der stadtischen Hochbauverwaltung fur den Hochbau im
Ulmer Westen verantwortlich. Dort habe ich die schwungvolle Aufgabe ein Team von
derzeit 10 Kollegen (Architekten, Meistern und einer jungen Bauzeichnerin) anleiten zu
darfen.

Motivation: Durfen, weil ich taglich hier sehr kompetente Personen antreffe, die das
Bauen und dessen vorschriftsvolle Verwaltung ganzlich beherrschen. Diese Kompetenz
stellt sich auch als groRer Gewinn fiir die externen Planer dar.

Erfahrung: 21 Jahre kommunales Bauen in Ulm und ein gewisses Netzwerk.

Ziel fur die LVV: Briicken bauen in die freien Bilros und oft fehlendes Vertrauen in die
Verwaltung fordern.
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		Textfeld 1: Person: Jörg Schmid, angestellter Architekt bei der Kommunalverwaltung der Stadt Ulm.

Ich bin als Abteilungsleiter bei der städtischen Hochbauverwaltung für den Hochbau im Ulmer Westen verantwortlich. Dort habe ich die schwungvolle Aufgabe ein Team von derzeit 10 Kollegen (Architekten, Meistern und einer jungen Bauzeichnerin) anleiten zu dürfen. 



Motivation: Dürfen, weil ich täglich hier sehr kompetente Personen antreffe, die das Bauen und dessen vorschriftsvolle Verwaltung gänzlich beherrschen. Diese Kompetenz  stellt sich auch als großer Gewinn für die externen Planer dar.



Erfahrung: 21 Jahre kommunales Bauen in Ulm und ein gewisses Netzwerk. 



Ziel für die LVV: Brücken bauen in die freien Büros und oft fehlendes Vertrauen in die Verwaltung fördern.  
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gchmid, Alexander

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1969

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ausbildung zum Zimmerer

Studium der Architektur an der Uni Stuttgart

1997-2000 angestellter Architekt in UK und der Schweiz

seit 2000 eigenstandiges Buro

seit 2014 Vorsitzender der Kammergruppe Schwarzwald-Baar-Kreis
seit 2019 Beauftragter der AKBW fur Vergabe und Wettbewerb im
Schwarzwald-Baar-Kreis

Die Kammergruppe hier im Schwarzwald-Baar-Kreis zu vertreten bedeutet fir mich u.a.
zwei Dinge.

Zum einen, den Mitgliedern hier eine Plattform zum Austausch, zur Fortbildung und
Unterstutzung vor Ort zu bieten und zum anderen, die Interessen unserer eher
landlichen gepragten Region auf Landesebene zu vertreten.

Da die positiven Eindrucke und Erfahrungen der letzten Jahre Uberwogen haben,
kandidiere ich gerne fur eine weitere Amtszeit und wirde mich Gber Ihre Unterstitzung
freuen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gSchmuker, Sonja

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit der letzten Legislaturperiode bin ich in der Landesvertreterversammlung als lhre /
eure Kandidatin aktiv. Dabei interessieren mich insbesondere die fur Angestellte und
Architektinnen relevanten Themen. Leider hat unser Vorschlag, fur Angestellte auch
weiterhin niedrigere Beitragssatze als fur Buroinhaber zu erhalten, keine Mehrheit bei der
LVV bekommen. Trotzdem sind es solche Themen, die mich motivieren, mich zu
engagieren. Ich wurde mich deshalb sehr Gber lhre / eure Stimme freuen.

Kurz noch zu meiner Person: urspringlich aus Biberach/Rif3, lebe und arbeite ich seit
uber finfundzwanzig Jahren als angestellte Architektin in Stuttgart.

Meine Hauptaufgaben sind von Beginn an offentliche Bauten. Ich wohne in einem
CO2-neutral errichteten Holzhaus (Baugruppe) in der Stuttgarter Innenstadt und bin sehr
interessiert an nachhaltigem Leben und Bauen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gSchmuker, Sonja

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit ich in der Architektenkammer Mitglied bin, engagiere ich mich in der Kammergruppe
Stuttgart Mitte/West. Zuerst als Beisitzerin, in den letzten Jahren auch als stellvertretende
Kammervorsitzende, als Landesvertreterin und Vertreterin im
Haushaltsprifungsausschuss der AKBW. Sehr gerne organisiere ich die
Veranstaltungsreihe mit "Jungen Buros" im Haus der Architektinnen und Architekten, die
immer wieder Uberraschend ist und viel Spalt macht. Dies mochte ich auch weiterhin tun
und freue mich Uber Ihre / eure Stimme zur Stellvertretenden Vorsitzenden der
Kammergruppe Stuttgart Mitte/West.

Kurz noch zu meiner Person: ursprunglich aus Biberach/Rif3, lebe und arbeite ich seit
uber funfundzwanzig Jahren als angestellte Architektin in Stuttgart. Meine
Hauptaufgaben sind von Beginn an 6ffentliche Bauten.

Ich wohne in einem CO2-neutral errichteten Holzhaus (Baugruppe) in der Stuttgarter
Innenstadt und bin sehr interessiert an nachhaltigem Leben und Bauen.
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		Textfeld 1: Seit ich in der Architektenkammer Mitglied bin, engagiere ich mich in der Kammergruppe Stuttgart Mitte/West. Zuerst als Beisitzerin, in den letzten Jahren auch als stellvertretende Kammervorsitzende, als Landesvertreterin und Vertreterin im Haushaltsprüfungsausschuss der AKBW. Sehr gerne organisiere ich die Veranstaltungsreihe mit "Jungen Büros" im Haus der Architektinnen und Architekten, die immer wieder überraschend ist und viel Spaß macht. Dies möchte ich auch weiterhin tun und freue mich über Ihre / eure Stimme zur Stellvertretenden Vorsitzenden der Kammergruppe Stuttgart Mitte/West.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \jiriam Schnapper

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Vor meinem Architekturstudium (Bachelor und Master) studierte ich Innenarchitektur und
sammelte erste berufliche Erfahrungen. Beide Fachbereiche bereiten mir bis heute viel
Freude, die ich bereits wahrend der Studienzeit als Werkstudentin und danach in
verschiedenen Angestelltenverhaltnissen einbringen konnte.

Seit Ende 2020 begleite ich aktiv die Arbeit des Netzwerks AiP_SiP und bin seit Januar
2022 gemeinsam mit einer Kollegin zur Vorsitzenden des Netzwerks AiP_SiP gewahlt
worden. Die Belange und die Meinungen der jungen Planer:Innen in unsere Kammer
aktiv einzubringen ist mir bei dieser Arbeit besonders wichtig, schlielich bilden Sie
unsere berufliche Zukunft.

Als amtierende Landesvertreterin freue ich mich bereits jetzt auf konstruktive, anregende
und inhaltliche Debatten zwischen den Landesvertreter:innen, ist es doch unser
gemeinsames Ziel, die Berufspolitik stetig voranzubringen. Den Austausch und die
Beratung der Politik durch unsere fachkundige Berufskammer sehe ich weiterhin als eine
wichtige Aufgabe: vor allem bei den Themen nachhaltiges Bauen, Umgang mit
Bestandsgeb&uden sowie zukunftsorientierte Wohnformen. Die Offentlichkeitsarbeit der
Kammer "wer sind wir!?" sollte ebenfalls weiter vorangetrieben werden.

Ich wiinsche mir eine gréRere Sichtbarkeit von Frauen in unserem Berufstand und eine
generationenubergreifende, fachrichtungsubergreifende, bezirksubergreifende und
selbstverstandlich eine geschlechtertibergreifende Berufspolitik - gemeinsam kdénnen wir
so viel bewegen!
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		Textfeld 1: Vor meinem Architekturstudium (Bachelor und Master) studierte ich Innenarchitektur und sammelte erste berufliche Erfahrungen. Beide Fachbereiche bereiten mir bis heute viel Freude, die ich bereits während der Studienzeit als Werkstudentin und danach in verschiedenen Angestelltenverhältnissen einbringen konnte.
Seit Ende 2020 begleite ich aktiv die Arbeit des Netzwerks AiP_SiP und bin seit Januar 2022 gemeinsam mit einer Kollegin zur Vorsitzenden des Netzwerks AiP_SiP gewählt worden. Die Belange und die Meinungen der jungen Planer:Innen in unsere Kammer aktiv einzubringen ist mir bei dieser Arbeit besonders wichtig, schließlich bilden Sie unsere berufliche Zukunft. 
Als amtierende Landesvertreterin freue ich mich bereits jetzt auf konstruktive, anregende und inhaltliche Debatten zwischen den Landesvertreter:innen, ist es doch unser gemeinsames Ziel, die Berufspolitik stetig voranzubringen. Den Austausch und die Beratung der Politik durch unsere fachkundige Berufskammer sehe ich weiterhin als eine wichtige Aufgabe: vor allem bei den Themen nachhaltiges Bauen, Umgang mit Bestandsgebäuden sowie zukunftsorientierte Wohnformen. Die Öffentlichkeitsarbeit der Kammer "wer sind wir!?" sollte ebenfalls weiter vorangetrieben werden.
Ich wünsche mir eine größere Sichtbarkeit von Frauen in unserem Berufstand und eine generationenübergreifende, fachrichtungsübergreifende, bezirksübergreifende und selbstverständlich eine geschlechterübergreifende Berufspolitik - gemeinsam können wir so viel bewegen!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gchneider, Sabine

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1973

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Studium der Architektur an der Hochschule Karlsruhe

Partnerin bei Schneider | Architekten Partnerschaft mbB

Lehrtatigkeit an der H-KA Karlsruhe und HTWG Konstanz

seit 2014 stellvertretende Vorsitzende der KG Schwarzwald-Baar-Kreis

Gerne kandidiere ich wieder flr den stellvertretenden Vorsitz, um mich weiterhin in

unserem engagierten Vorstandsteam einzubringen - sowohl flir den Erhalt bzw. zur

Festigung unseres kollegialen Netzwerks, als auch fur die Aussenwirkung unseres
Berufstands.

Zukunftig mochte ich mich verstarkt daflr einsetzen, junge Kolleglnnen fur ein
Kammerengagement zu gewinnen.
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		Textfeld 1: Studium der Architektur an der Hochschule Karlsruhe

Partnerin bei Schneider I Architekten Partnerschaft mbB

Lehrtätigkeit an der H-KA Karlsruhe und HTWG Konstanz

seit 2014 stellvertretende Vorsitzende der KG Schwarzwald-Baar-Kreis







Gerne kandidiere ich wieder für den stellvertretenden Vorsitz, um mich weiterhin in unserem engagierten Vorstandsteam einzubringen - sowohl für den Erhalt bzw. zur Festigung unseres kollegialen Netzwerks, als auch für die Aussenwirkung unseres Berufstands.

Zukünftig möchte ich mich verstärkt dafür einsetzen, junge KollegInnen für ein Kammerengagement zu gewinnen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gschneider-Graf, Thomas

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1957

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 2010 bin ich Beisitzer in der Kammergruppe Stuttgart-Ost und habe in der Zeit an
vielen interessanten Veranstaltungen und Terminen der Kammergruppe teilgenommen.
Ich habe mich entschlossen, flr den Vorsitz der Kammergruppe Ost zu kandidieren, um
im Austausch mit Ihnen wichtige Themen rund um die Architektur in unserer Region
voranzubringen. Dazu zahlen aus meiner Sicht zum Beispiel die Weiterentwicklung einer
nachhaltigen und zukunftsfahigen Bauweise, das Konzept der Produktiven Stadt, das
Thema Stadt am Fluss, die Grindung eines Hauses fur Baukultur in Stuttgart und nicht
zuletzt die Diskussion Uber die fur uns alle wichtige Frage: Wie wollen wir zukUnftig
leben?

Daruber hinaus weil3 ich dank meiner langjahrigen Erfahrung in der Fuhrung eines
Architekturburos, dass es nicht nur die kreativen oder technischen Fragen sind, die fur
Architekt*innen wichtig sind. In unserer taglichen Arbeit missen wir uns auch mit der
Wirtschaftlichkeit und Digitalisierung auseinandersetzen. Netzwerkarbeit und der
Austausch untereinander — auch interdisziplinar - werden immer wichtiger. Auch diese
Managementaufgaben sollten meines Erachtens verstarkt thematisiert werden.

Ich wirde gerne gemeinsam mit Ihnen diese Herausforderungen annehmen, um
einen positiven Beitrag fur uns und die Zukunft unserer Region zu leisten.
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		Textfeld 1: Seit 2010 bin ich Beisitzer in der Kammergruppe Stuttgart-Ost und habe in der Zeit an vielen interessanten Veranstaltungen und Terminen der Kammergruppe teilgenommen. 

Ich habe mich entschlossen, für den Vorsitz der Kammergruppe Ost zu kandidieren, um im Austausch mit Ihnen wichtige Themen rund um die Architektur in unserer Region voranzubringen. Dazu zählen aus meiner Sicht zum Beispiel die Weiterentwicklung einer nachhaltigen und zukunftsfähigen Bauweise, das Konzept der Produktiven Stadt, das Thema Stadt am Fluss, die Gründung eines Hauses für Baukultur in Stuttgart und nicht zuletzt die Diskussion über die für uns alle wichtige Frage: Wie wollen wir zukünftig leben?

Darüber hinaus weiß ich dank meiner langjährigen Erfahrung in der Führung eines Architekturbüros, dass es nicht nur die kreativen oder technischen Fragen sind, die für Architekt*innen wichtig sind. In unserer täglichen Arbeit müssen wir uns auch mit der Wirtschaftlichkeit und Digitalisierung auseinandersetzen. Netzwerkarbeit und der Austausch untereinander – auch interdisziplinär - werden immer wichtiger. Auch diese Managementaufgaben sollten meines Erachtens verstärkt thematisiert werden.



Ich würde gerne gemeinsam mit Ihnen diese Herausforderungen annehmen, um 

einen positiven Beitrag für uns und die Zukunft unserer Region zu leisten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gchneider, Judith

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Studium der Innenarchitektur an der HfT Stuttgart. Gearbeitet habe ich in Stuttgart,
Berlin, Rottenburg, Reutlingen, Mossingen, aktuell in Tubingen als Angestellte und als
Selbstandige fur Unternehmen, Architekten und Ingenieure, die katholische Kirche,
private Bauherren, die 6ffentliche Hand.

Die interdisziplinare, I6sungsorientierte Zusammenarbeit pragte mein Studium und pragt
meinen Berufsalltag bis heute. Zu meinen Arbeitsfeldern und Erfahrungen gehoéren
Bildungseinrichtungen, Bibliotheken, Showrooms der Automobilbranche,
Pflegeeinrichtungen und Krankenhauser, Mobelentwdrfe, Privathauser und Wohnungen.

Vor allem der Austausch und die Zusammenarbeit mit Anderen begeistert mich, daher
ruhrt mein Engagement in der Kammer seit 2013. Begonnen hat alles mit dem
Arbeitskreis der Innenarchitektur, seit 2018 als Landesvertreterin und Beisitzerin des
Vorstands der Kammergruppe Tubingen.

Erfahrungen und Sichtweisen unserer Fachrichtung einzubringen und mich fur die
Belange der Innenarchitektinnen einsetzen, das mochte ich sehr gerne weiterhin tun.
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		Textfeld 1: Studium der Innenarchitektur an der HfT Stuttgart. Gearbeitet habe ich in Stuttgart, Berlin, Rottenburg, Reutlingen, Mössingen, aktuell in Tübingen als Angestellte und als Selbständige für Unternehmen, Architekten und Ingenieure, die katholische Kirche, private Bauherren, die öffentliche Hand.

Die interdisziplinäre, lösungsorientierte Zusammenarbeit prägte mein Studium und prägt meinen Berufsalltag bis heute. Zu meinen Arbeitsfeldern und Erfahrungen gehören Bildungseinrichtungen, Bibliotheken, Showrooms der Automobilbranche, Pflegeeinrichtungen und Krankenhäuser, Möbelentwürfe, Privathäuser und Wohnungen.



Vor allem der Austausch und die Zusammenarbeit mit Anderen begeistert mich, daher rührt mein Engagement in der Kammer seit 2013. Begonnen hat alles mit dem Arbeitskreis der Innenarchitektur, seit  2018 als Landesvertreterin  und Beisitzerin des Vorstands der Kammergruppe Tübingen. 



Erfahrungen und Sichtweisen unserer Fachrichtung einzubringen und mich für die Belange der InnenarchitektInnen einsetzen, das möchte ich sehr gerne weiterhin tun.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gschneider, Stefan

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Dipl. Ing. Architekt BDA, Buropartner bei arabzadeh.schneider.wirth

Die Weiterentwicklung und aktive Veranderung des Berufsstandes ist nur durch eigenes
Engagement moglich. Die Kammer muss die aktuellen Rahmenbedingungen von Planen
und Bauen mit der Forderung nach Nachhaltigkeit, Klima- u. Zukunftsgerechtigkeit
kritisch begleiten.
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		Textfeld 1: Dipl. Ing. Architekt BDA, Büropartner bei arabzadeh.schneider.wirth

Die Weiterentwicklung und aktive Veränderung des Berufsstandes ist nur durch eigenes Engagement möglich. Die Kammer muss die aktuellen Rahmenbedingungen von Planen und Bauen mit der Forderung nach Nachhaltigkeit, Klima- u. Zukunftsgerechtigkeit    kritisch begleiten. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Schoffel. Maik

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als selbststandige Architekten mit Buro im Kreis Ludwigsburg freuen wir uns sehr, dass
wir flr die wichtige und spannende Aufgabe des Kammergruppenvorsitzes Ludwigsburg
vorgeschlagen wurden. Da Architektur unter anderem vom Austausch und der
Diskussion lebt, werden meine Frau und ich diese Aufgabe als Team bestreiten und den
Vorsitz im Falle der Wahl gemeinsam Gbernehmen. Dieses Modell halten wir fir absolut
zeitgemal und vereinbar mit Job und Familie.

Wir konnten bereits einen super Einblick in die Zusammenarbeit mit den Beisitzer/innen
bekommen und freuen uns hier auf eine gut aufgestellte Gruppe. An dieser Stelle der
Hinweis, dass Interessierte immer herzlich willkommen sind den Kreis zu erweitern!

Architektur, stadtisches Leben, gesellschaftliche Herausforderungen vor die wir gestellt
werden, all dies spielt einher und hier gilt es Ansatze zu finden, weiterzuverfolgen,
umzudenken, neuzudenken und auch Bestehendes bestehen zu lassen.

Neben Ludwigsburg als "Basis" wurden wir gerne auch die ganze Region Ludwigsburg
mit- und weiterdenken und hier als Kammergruppe unterstttzen.

Zu meiner Person:

1986 geboren in Gengenbach im Schwarzwald

2013 Diplom Universitat Stuttgart

2013-2016 Foster+Partners, London

2017 Blrogrindung noma architekten mit Nora Schoffel
verheiratet, 1 Tochter
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: g.haffel. Nora

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als selbststandige Architekten mit Buro im Kreis Ludwigsburg freuen wir uns sehr, dass wir
fur die wichtige und spannende Aufgabe des Kammergruppenvorsitzes Ludwigsburg
vorgeschlagen wurden. Da Architektur unter anderem vom Austausch und der Diskussion
lebt, werden mein Mann und ich diese Aufgabe als Team bestreiten und den Vorsitz im Falle
der Wahl gemeinsam Ubernehmen. Dieses Modell halten wir fir absolut zeitgemafl und
vereinbar mit Job und Familie.

Wir konnten bereits einen super Einblick in die Zusammenarbeit mit den Beisitzer/innen
bekommen und freuen uns hier auf eine gut aufgestellte Gruppe. An dieser Stelle der
Hinweis, dass Interessierte immer herzlich willkommen sind den Kreis zu erweitern!

Architektur, stadtisches Leben, gesellschaftliche Herausforderungen vor die wir gestellt
werden, all dies spielt einher und hier gilt es Ansatze zu finden, weiterzuverfolgen,
umzudenken, neuzudenken und auch Bestehendes bestehen zu lassen.

Neben Ludwigsburg als "Basis" wirden wir gerne auch die ganze Region Ludwigsburg mit-
und weiterdenken und hier als Kammergruppe unterstutzen.

Zu meiner Person:

1988 geboren in Ludwigsburg

2013 Diplom Universitat Stuttgart

2012-2017 blocher partners, Stuttgart

2017 Burogrindung noma architekten mit Maik Schoffel
verschiedene Lehrtatigkeiten an der Uni Stuttgart
verheiratet, 1 Tochter
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gchrandt, Birgit

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1978

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach 8 Jahren als Beisitzerin in der Kammergruppe Karlsruhe-Stadt kandidiere ich in
diesem Jahr fur das Amt als stellvertretende Vorsitzende. Seit 2014 bin ich im Vorstand
aktiv und konnte in dieser Zeit einen guten Einblick in die Arbeit der Kammer bekommen.

Zusammen mit Simon Joa kandidiere ich als Team um gemeinsam mit ihm die
Kammergruppe Karlsruhe-Stadt in den nachsten 4 Jahren zu gestalten.

Als angestellte Architektin mochte ich auch mein Fachwissen starker einbringen. Seit

einigen Jahren beschaftige ich mich schwerpunktmaig mit der modellbasieren

Mengenermittlung in der Angebotsbearbeitung, deren Weiterentwicklung und Ausweitung

auf andere Leistungsphasen sowie der Schulung von Kolleg:innen in diesem
Themengebiet.
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		Textfeld 1: Nach 8 Jahren als Beisitzerin in der Kammergruppe Karlsruhe-Stadt kandidiere ich in diesem Jahr für das Amt als stellvertretende Vorsitzende. Seit 2014 bin ich im Vorstand aktiv und konnte in dieser Zeit einen guten Einblick in die Arbeit der Kammer bekommen.



Zusammen mit Simon Joa kandidiere ich als Team um gemeinsam mit ihm die 

Kammergruppe Karlsruhe-Stadt in den nächsten 4 Jahren zu gestalten. 



Als angestellte Architektin möchte ich auch mein Fachwissen stärker einbringen. Seit einigen Jahren beschäftige ich mich schwerpunktmäßig mit der modellbasieren Mengenermittlung in der Angebotsbearbeitung, deren Weiterentwicklung und Ausweitung auf andere Leistungsphasen sowie der Schulung von Kolleg:innen in diesem Themengebiet. 



		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gchrandt, Birgit

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1978

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich kandidiere flir die Landesvertreterversammlung um noch intensiver in der Kammer
mitwirken zu kdnnen. Seit 2014 bin ich bereits als Beisitzerin in der Kammergruppe
Karlsruhe-Stadt aktiv und habe einen guten Einblick in die Arbeit der Kammer
bekommen. Dort stehe ich ebenfalls zur Wahl fir das Amt als stellvertretende
Vorsitzende.

Als angestellte Architektin mdchte ich mich nun starker einbringen und auch mein
Fachwissen teilen. Seit einigen Jahren beschaftige ich mich schwerpunktmalfig mit der
modellbasieren Mengenermittlung in der Angebotsbearbeitung, deren Weiterentwicklung
und Ausweitung auf andere Leistungsphasen sowie der Schulung von Kolleg:innen in
diesem Themengebiet.
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		Textfeld 1: Ich kandidiere für die Landesvertreterversammlung um noch intensiver in der Kammer mitwirken zu können. Seit 2014 bin ich bereits als Beisitzerin in der Kammergruppe Karlsruhe-Stadt aktiv und habe einen guten Einblick in die Arbeit der Kammer bekommen. Dort stehe ich ebenfalls zur Wahl für das Amt als stellvertretende Vorsitzende. 



Als angestellte Architektin möchte ich mich nun stärker einbringen und auch mein Fachwissen teilen. Seit einigen Jahren beschäftige ich mich schwerpunktmäßig mit der modellbasieren Mengenermittlung in der Angebotsbearbeitung, deren Weiterentwicklung und Ausweitung auf andere Leistungsphasen sowie der Schulung von Kolleg:innen in diesem Themengebiet. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname:
Schulz, Kersten

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: []Vorsitz ~ [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr:
1962
Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [_] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [ ] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als (sym-) badischer Vertreter der Innenarchitekten in Baden-Wurttemberg fur den
Kammerbezirk Freiburg mochte ich mit meinen Moglichkeiten als Landes- oder
Bezirksvertreter die kommenden 4 Jahre dazu nutzen, die vergangenen Jahre mit ihren
Hohen und Tiefen als Chancen zu verstehen um in unserer Zukunft die Belange der
Innenarchitekten zu vertreten sowie eine bessere Wahrnehmung in der Offentlichkeit und
bei unserem Nachwuchs zu erreichen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gcnyrr, Manuel

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Weg zu dieser Bewerbung kennzeichnet sich durch eine kontinuierliche
Weiterentwicklung meiner Herkunft und persénlichen Interessen. Aufgewachsen mit der
Mitarbeit im elterlichen Weinberg seit Kindheitsbeinen, entwickelte ich meine
personlichen Interessen im Gestalten und Schaffen von gebauten und nattrlichen
Landschaften sukzessive weiter.

Meine Stationen hierbei waren die Ausbildung zum Landschaftsgartner mit
anschliellender zweijahriger Erfahrung als Vorabeiter in selbigem Betrieb.

Im darauf folgenden Studium der Landschaftsarchitektur an der Hf\WU Nartingen mit
Abschluss B.Eng. Landschaftsarchitektur im Jahr 2017, lernte ich im integrierten
Praxissemester das Planungsburo Luz Landschaftsarchitektur kennen und schatzen, bei
dem ich bis heute seit nun 5 Jahren zugehdrig und seit 2019 teilhabender Partner bin.

Durch die mehrjahrige Mitarbeit in verschiedenen Projekten und Planungsphasen, kenne
ich Bandbreite und Aufgabenspektrums der Landschaftsarchitektur und die Bedeutung
des Berufs bei der Projektentwicklung. Meine Motivation fir die Kandidatur ist neben der
Verknupfung der Berufsgruppen untereinander vor allem die Starkung des Berufsbilds
der Landschaftsarchitektur innerhalb der Kammer. Das Mitgestalten von lebenswertem,
grunem Wohnumfeld geht nur gemeinsam, mit innovativen und mutigen
Planungsansatzen. Hierbei ist die Rolle der Landschaftsarchitektur besonders relevant
bei der Entwicklung der Stadte von morgen.





		Formatiertes Feld 1: Schurr, Manuel

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1988

		Markierfeld 1: Off

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Yes

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Yes

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gchyster, Matthias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Verheiratet, drei Kinder

Inhaber und Partner von LEHENdrei | Architektur Stadtplanung, Stuttgart

Seit 1992 als Architekt und Stadtplaner tatig

Seit 2006 in der Architektenkammer Baden-Wurttemberg aktiv

Von 2010 bis 2022 Mitglied im Landesvorstand der AKBW, Vertreter der Fachrichtung
Stadtplanung

Seit 2009 im Stadtebauausschuss der LHS Stuttgart

Seit 2011 Mitglied der Vertreterversammlung des Versorgungswerks der AKBW
Mitgliedschaften, Fachlisten:

SRL Vereinigung der Stadt-, Regional- und Landesplaner

BDA Bund Deutscher Architekten

DASL Deutsche Akademie fur Stadtebau und Landesplanung

Fachliste Fachpreisrichter, Gestaltungsbeirat

Warum ich fur die Landesvertreterversammlung kandidiere?

Unsere Kammer ist nicht durch Berufsverbande bestimmt, wie es anderswo ublich ist.
Vielmehr werden die Vertreterinnen und Vertreter als Personlichkeiten demokratisch
gewahlt und bilden die Vielfalt unserer Mitglieder und Fachrichtungen ab. In unserer
Kammer, die Arbeitnehmer und Arbeitgeber gleichermallen vertritt, ist das besonders
wichtig.





Seit dem Beginn meiner aktiven Zeit bin ich begeistert von den unmittelbaren
Mitgestaltungsmaglichkeiten in allen Fragen, die unseren Beruf bestimmen. Dazu
kommt, dass wir auch in der Politik und Offentlichkeit immer mehr gehort werden.

Nach meiner Zeit im Landesvorstand, die satzungsgemaf endet, mdchte ich mich
weiterhin gerne einbringen in die Diskussionen um die Zukunft unserer Arbeitswelt,
unseres Berufsbildes und des Nachwuchses. Hinzu kommen viele
Herausforderungen fur die planenden Berufe, zu denen wir als Kammer Position
beziehen wollen und missen: Klima und Klimaanpassung, technologische
Entwicklungen, gesellschaftlicher und politischer Wandel.

Die Gremien der Kammer sind dazu der beste Ort.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gchweyer, Charlotte

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1985

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als Stadtplanerin mit Schwerpunkt auf Stadtentwicklung pragt interdisziplinares Denken
und agiles Handeln mein Tun.

Grundlage sind gute Kommunikation und ernsthafte Kooperation.

Gerne moéchte ich meine Perspektiven und Engagement in die anstehenden Themen und
Diskussionen einbringen.

Fiur eine Kammer, die Mehrwerte und einen guten Einstieg auch fur junge Kolleginnen
bietet.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: ggifert, Moritz

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1970

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In meinem kleinen Architekturblro wird vorwiegend das Aufgabenspektrum von der
individuellen Sanierung bis zum Entwickeln von Lebensquartieren bearbeitet. Diese
Spannweite wird durch meine internationale Tatigkeit und meine handwerkliche
Ausbildung bereichert.

Ich habe zunehmend wahrgenommen, dass durch die inverstorengesteuerten
Bautragerprojekte besonders die regionale Baukultur auf der Strecke bleibt. Regionale
Baukultur braucht Pflege, individuelle Betreuung und eine Architektenschaft, die auch
durch visionare Leitgedanken unseren Lebensraum gestaltet. Dies umfasst fur mich in
der Planung auch umfassende Gedanken in der Nachhaltigkeit und im klimabewussten
Bauen fur unsere Zukunft. Meine Interessen gelten somit auch okologischen Aspekten,
dem nachhaltigen Holzbau und der Sanierung von Bestandsgebauden.

Bereits 2016 hat mich der Gedanke der IBA'27 StadtRegion Stuttgart begeistert und ich
bin seitdem begleitender Teilnehmer. Ich schépfe hieraus Motivation und Begeisterung
fur eine visionare Gestaltung und eine Weiterentwicklung des gebauten Raumes. Der
investorengesteuerte Bauboom ist nicht die Losung fir lebenswerte Wohnquartiere.
Meine bisherige Arbeit als stellvertretender Kammergruppenvorsitzender seit 2018 hat
mich sehr motiviert nun fur den Vorsitz der KG Rems-Murr zu kandidieren.

Baukultur braucht mitdenkende und interessierte Bauschaffende und Gestalter, braucht
engagierte Architektinnen und Architekten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: - Seyfried ,Susanne

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: []Vorsitz  ]X] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1969

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [X{Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Dipl.Ing.(FH) Architektin, seit 1997 selbstandig. Architektur und Baukultur vermitteln,
dass ist meine Motivation flr das Ehrenamt der stellvert.Vorsitzenden der
Kammergruppe RV.Im Team des Vorstands Architekt:Innen fur das notwendige
Netzwerken unseres Berufstandes zu begeistern,mit Aktionen, Exkursionen und
Kooperationen der am Bau Beteiligten.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Sick. Anne

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [X] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich leite seit 2008 das Amt fir Hochbau und Gebaudewirtschaft der Stadt Karlsruhe.
Nach meinem Studium in Stuttgart und Hannover arbeitete ich zunéchst als angestellte
Architektin in verschiedenen Biros, bevor ich 1996 eine zweijahrige Ausbildung zur
Bauassessorin bei der Oberfinanzdirektion Hannover absolvierte. Im Anschluss trat ich in
den Dienst der Evangelischen Landeskirche, in der ich bis 2008 das Kirchenbauamt
leitete.

Meine besonderen Interessen gelten dem Bauen im Bestand, Nachhaltigem Bauen und
Wettbewerben. Seit vielen Jahren lehre ich in diesen Bereichen an der Hochschule
Karlsruhe; seit 2019 als Honorarprofessorin.

Gerne méchte ich nun meine Erfahrung auch in den Gremien der Architektenkammer
einbringen.
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		Textfeld 1: Ich leite seit 2008 das Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft der Stadt Karlsruhe. Nach meinem Studium in Stuttgart und Hannover arbeitete ich zunächst als angestellte Architektin in verschiedenen Büros, bevor ich 1996 eine zweijährige Ausbildung zur Bauassessorin bei der Oberfinanzdirektion Hannover absolvierte. Im Anschluss trat ich in den Dienst der Evangelischen Landeskirche, in der ich bis 2008 das Kirchenbauamt leitete. 
Meine besonderen Interessen gelten dem Bauen im Bestand, Nachhaltigem Bauen und Wettbewerben. Seit vielen Jahren lehre ich in diesen Bereichen an der Hochschule Karlsruhe; seit 2019 als Honorarprofessorin.
Gerne möchte ich nun meine Erfahrung auch in den Gremien der Architektenkammer einbringen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Sigmund, Jérg

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1973

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 2006 bin ich als Beisitzer des Vorstands und seit 2014 als stellvertretender
Vorsitzender der Kammergruppe Reutlingen aktiv. Das Engagement zusammen mit
Kollegen aus verschiedenen Fachrichtungen empfinde ich als wertvollen Impuls fir mich
und mein Schaffen als geschaftsfihrender Gesellschafter der Freiraumplanung Sigmund
Landschaftsarchitekten GmbH in Grafenberg. Die Prasenz und aktive Mitarbeit der
Landschaftsarchitekt*innen in den berufsstandischen Gremien als Mitdenker und
Mitstreiter fur stadtebauliche, architektonische und freiraumplanerische Qualitat sind
enorm wichtig. Daher méchte ich mein Engagement sehr gerne weiterfiihren und freue
mich auf das Mitwirken und Mitgestalten der Kammerarbeit als Vertreter unseres
Berufsstandes!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Slebos, Liesa

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1993

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Bauleiterin bei Springmann Architektur - Esslingen am Neckar
Abschluss M.Sc. Architektur in 2019 - TU Braunschweig
Teil des Netzwerks AiP/SiP
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Sonoda, Nobuhiro

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 02.12.1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unsere Gesellschaft und unser Berufsstand stehen vor enormen Herausforderungen,
jetzt und zukunftig ,die richtigen Wege und Entscheidungen zu erkennen und zu treffen.

Die Aufgaben zu

- Klima, Energie und Emissionen

- Bodenpolitik, Hochbau und Wohnungsbau

- Stadtebau, Verkehr und Mobilitat

- Neue Arbeitswelten, Demografie und Digitalisierung,
werden uns in Zukunft weiterhin stark in Anspruch nehmen.

Jedes Aufgabenfeld ist fur sich schon ein Megatrend, den es
mit unserem Berufstand sorgféltig zu planen und wachsam zu integrieren und
umzusetzen gilt.

Dafur mdchte ich mich flr uns alle, fur alle Kolleginnen und Kollegen mit allen unseren
Berufsrichtungen einsetzen !
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: gpjecker, Jiirgen

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ehrenamtliches Engagement ist der vielleicht wichtigste Baustein einer offenen
Gesellschaft, fur die ich eintrete.

Als Mitinhaber eines Freiburger Buros, nach einigen Jahren aktiver Mitarbeit in
verschiedenen Funktionen in der AKBW und der Kammergruppe sowie als langjahriger
Fachpreisrichter mochte ich meine Erfahrungen und Anregungen gerne auch in die
Landesvertreterversammlung einbringen.

Meine Schwerpunktthemen sind hier die Weiterentwicklung des Wettbewerbs- und
Vergabewesens, das auch jungeren und kleineren Buros mehr Chancen bieten muss,
und die Resilienz unseres Berufsstandes in einem sich permanent andernden Umfeld.
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Als Mitinhaber eines Freiburger Büros, nach einigen Jahren aktiver Mitarbeit in verschiedenen Funktionen in der AKBW und der Kammergruppe sowie als langjähriger Fachpreisrichter möchte ich meine Erfahrungen und Anregungen gerne auch in die Landesvertreterversammlung einbringen.



Meine Schwerpunktthemen sind hier die Weiterentwicklung des Wettbewerbs- und Vergabewesens, das auch jüngeren und kleineren Büros mehr Chancen bieten muss, und die Resilienz unseres Berufsstandes in einem sich permanent ändernden Umfeld.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gpipjer, Sabrina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1990

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Sabrina Spril3ler, ich bin 31 Jahre alt, verheiratet, Mutter zweier Kinder
und kurz vor der Beendigung meines AiP. Meine bisherigen Tatigkeiten in der
Kammerarbeit hatten sich auf Veranstaltungen fur AiP im Raum Karlsruhe Stadt
konzentriert. Auf Landesebene mochte ich eine bessere Vernetzung der AiP und jungen
Architekt'innen im Raum Karlsruhe Land sowie Stadt vorantreiben als auch mich fur die
Vereinbarkeit von Arbeit und Familie einsetzen. Auch die Organisation von
Informationsveranstaltungen bereitet mir Freude und soll Teil meiner Initiative sein.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: giogmaier, Volker

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

"Baume, Baume, Baume"

Fast flehentlich hallt dieser Ausruf eines Referenten beim kurzlich stattgefundenen Tag
der Stadtplanung und Landschaftsarchitektur nach.

Was damit zum Ausdruck gebracht werden sollte, ist alles andere als belanglos:
Es stellt den lebendigen Organismus ins Zentrum der Diskussion, wie dem vom
Menschen befeuerten Klimawandel begegnet werden muss.
Grun-Blaue-Infrastruktur sind die Planungsansatze dahinter.

Bauen war doch immer schon ein menschliches Bedurfnis und die Architektur fand die
Antworten darauf. Gilt dieses Axiom aber wirklich noch oder ist die planende und ihre
Umwelt stark verandernde Disziplin hier in einer Zwickmuhle gefangen?

Steckt sie gar in der Sackgasse fest und wendet sich der Architekt nun vom Bauen ab?

Die Antwort lautet: Nein.
Der oben zitierte Referent fasst dies kampferisch zusammen:
,ES ist zwar zu spat, aber aufgeben ist keine Option®.

Der Klimawandel, die endlichen Ressourcen und Flachen sind die neuen Auftraggeber





und bestimmen die aktuelle Diskussion auf allen gesellschaftlichen Ebenen und in der
Politik. Sie haben Auswirkungen auf den sozialen Zusammenhalt und das Aussehen
der bebauten und unbebauten Umwelt von morgen.

Diese und viele andere Themen werden in den Strategiegruppen der
Architektenkammer behandelt und als Destillat in die 6ffentliche Diskussion getragen —
seit Juli dieses Jahres auch als Beitrag zum ,Strategiedialog Wohnen und Bauen® der
Landesregierung.

Als Teil der Strategiegruppe Stadt-Land kann ich seit vier Jahren an diesem Prozess
teilhaben und meinen fachlichen Beitrag im Ehrenamt einbringen.

Daflr steht meine Bewerbung zur Landesvertreterversammlung.

Volker Stegmaier
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gieinbrenner, Manuel

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 19 9g.1984

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [X] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als angestellter und freiberuflich tatiger Architekt, als Bauherrenvertreter fir einen
Uberregional tatigen Bautrager, sowie als Projektleiter fur die staatliche Vermdgens- und
Hochbauverwaltung konnte ich vielfaltige Erfahrungen in unserem Berufsfeld sammeln.
Durch eine Fortbildung zum Diplom-Immobilienbkonom (ADI), sowie das
Baureferendariat eignete ich mir zusatzliche wirtschafts-, verwaltungs- und
rechtswissenschaftliche Kompetenzen an. Seit 2009 engagiere ich mich als Beirat im
Vorstand der Kammergruppe Heidelberg und seit 2014 Gbernehme ich als Stadtrat auf
lokaler Ebene Verantwortung in den Bereichen Planen, Bauen und Wohnen.

Meiner Erfahrung nach nehmen wir Planerinnen und Planer aufgrund unserer Ausbildung
und unseres Tatigkeitsfelds eine bedeutende Rolle bei den notwendigen
Transformationsprozessen unserer Zeit ein. Pandemie, Krieg, Klima-, Wohnraum oder
Energiekrise fuhrten zuletzt dazu, dass unsere Stimme im gesellschaftlichen Diskurs
wieder relevanter wurde. Integratives, interdisziplinares und nachhaltiges Prozessdenken
zeichnet uns in besonderer Weise aus, was auch von der Politik immer starker
wahrgenommen wird. Viele unserer Empfehlungen fur die Landtagswahl 2021 wurden in
den Koalitionsvertrag der Landesregierung tbernommen und auch die Wiedereinfihrung
der Bauministerien auf Bundes- und Landesebene waren ein wichtiger Schritt, der ohne
das stetige Engagement der Architektenkammer wohl nicht mdglich gewesen waére.

Als Mitglied der Landesvertreterversammlung wirde ich meine Expertise nutzen, um fur
die Interessen aller Planerinnen und Planer einzutreten und an der Beantwortung dieser
Zukunftsfragen mitzuwirken. Es wirde mich freuen, wenn Sie mich mit lhrer Stimme
dabei unterstitzen wirden.





		Formatiertes Feld 1: Steinbrenner, Manuel 

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 19.06.1984

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Yes

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: Als angestellter und freiberuflich tätiger Architekt, als Bauherrenvertreter für einen überregional tätigen Bauträger, sowie als Projektleiter für die staatliche Vermögens- und Hochbauverwaltung konnte ich vielfältige Erfahrungen in unserem Berufsfeld sammeln. Durch eine Fortbildung zum Diplom-Immobilienökonom (ADI), sowie das Baureferendariat eignete ich mir zusätzliche wirtschafts-, verwaltungs- und rechtswissenschaftliche Kompetenzen an. Seit 2009 engagiere ich mich als Beirat im Vorstand der Kammergruppe Heidelberg und seit 2014 übernehme ich als Stadtrat auf lokaler Ebene Verantwortung in den Bereichen Planen, Bauen und Wohnen. 

Meiner Erfahrung nach nehmen wir Planerinnen und Planer aufgrund unserer Ausbildung und unseres Tätigkeitsfelds eine bedeutende Rolle bei den notwendigen Transformationsprozessen unserer Zeit ein. Pandemie, Krieg, Klima-, Wohnraum oder Energiekrise führten zuletzt dazu, dass unsere Stimme im gesellschaftlichen Diskurs wieder relevanter wurde. Integratives, interdisziplinäres und nachhaltiges Prozessdenken zeichnet uns in besonderer Weise aus, was auch von der Politik immer stärker wahrgenommen wird. Viele unserer Empfehlungen für die Landtagswahl 2021 wurden in den Koalitionsvertrag der Landesregierung übernommen und auch die Wiedereinführung der Bauministerien auf Bundes- und Landesebene waren ein wichtiger Schritt, der ohne das stetige Engagement der Architektenkammer wohl nicht möglich gewesen wäre. 

Als Mitglied der Landesvertreterversammlung würde ich meine Expertise nutzen, um für die Interessen aller Planerinnen und Planer einzutreten und an der Beantwortung dieser Zukunftsfragen mitzuwirken. Es würde mich freuen, wenn Sie mich mit Ihrer Stimme dabei unterstützen würden.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Sternagel Thomas

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1964

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Was eigentlich zahlt ist : die Energiewende voranbringen, bei moglichst jeder
Planungsaufgabe. Sonst kdnnen wir uns grof3e Worte tber Baukultur schenken.





		Formatiertes Feld 1: Sternagel Thomas

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Off

		Numerisches Feld 1: 1964

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Yes

		Textfeld 1: Was eigentlich zählt ist : die Energiewende voranbringen, bei möglichst jeder Planungsaufgabe. Sonst können wir uns große Worte über Baukultur schenken.

		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: giorch, Christian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1966

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [X] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich freue mich, wenn ich die Sichtweise und Erfahrung als Stadtplaner einer mittleren
Kommune in die Landesebene der Architektenkammer tragen kann und mich mit den
Kolleginnen und Kollegen in der Arbeit in den verschiedenen Strategiegruppen
austauschen und wir voneinander lernen kdnnen. Als Stadtplanerinnen und Stadtplaner
missen wir bereit sein uns immer neuen und mdglichserweise auch wenig vertrauten
Aufgaben zu stellen. Darin liegt die besondere Herausforderung und auch Freude am
Tatigkeitsfeld.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: giqrch, Karin M.

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1959

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [_] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Auf der bisherigen Erfahrung aufbauend méchte ich mich einsetzen fir:

Fortbildungen, speziell fur AiP/SiP konzipiert
- moglichst online, um Fahrzeiten einzusparen
- kostenfrei fur die Teilnehmer (kammermitgliederfinanziert)

niedrigschwellige Vergabeverfahren
- Referenzprojekte, Anspruch und Anzahl reduziert
- BUrogroRe und Umsatzhohe offen

Zum Vorteil junger Biros und auch ,junger Mitarbeiter” in kleineren Buros, denen jeweils
das grol3e Portfolio fehlt.

Engagement der Mannheimer Architektenschaft

- fur die Zukunft unserer Stadt

- fir baukulturelle Veranstaltungen (Vortrage/Workshops/Barcamps)

Dafur bitte ich alle Kolleg*innen um kreative Unterstitzung durch standige oder
punktuelle Mitarbeit im Beirat der Kammergruppe.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: gi-a,h Caroline

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1971

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

...Architektin und Schreinerin, verheiratet, 2 Kinder

...20 Jahre Berufserfahrung als AIP/ Architektin in kleinen und mittleren Buros in Stuttgart
und Frankfurt/ Main

...Burogriindung im Team mit Lotte Sanwald vor knapp 2 Jahren

"Die Kammer dient der Interessenvertretung unseres Berufsstandes und bietet die
Chance zur Vernetzung und zum Austausch. Ich méchte mich im Rahmen meiner
Madglichkeiten in die Kammerarbeit einbringen, um die berufspolitischen Interessen von
Frauen und Selbststandigen zu starken."
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"Die Kammer dient der Interessenvertretung unseres Berufsstandes und bietet die Chance zur Vernetzung und zum Austausch. Ich möchte mich im Rahmen meiner Möglichkeiten in die Kammerarbeit einbringen, um die berufspolitischen Interessen von Frauen und Selbstständigen zu stärken."
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname:
Strecker, Tobias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr:
1977

Hauptfachrichtung:
[¥] Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

... Material- und ressourcenschonende Architektur, klimaangepasstes Bauen,
nachhaltige Stadtentwicklungskonzepte, okologischer Wandel des Bausektors, sind
Stichworte Uber das Thema, welches unser tagliches Handeln als Planer immer intensive
pragt. Solange der Gebaudesektor fur fast 40% der CO,- Emissionen verantwortlich ist,
stehen wir als Architekten und Planer in der Verantwortung einen entscheidenden Beitrac
zu dieser gesellschaftlichen Transformation zu leisten.

Gerne mochte ich den fachlichen Austausch untereinander genau hieriber mit
gemeinsamen Aktionen und Impulsen fordern und vor allem meine Begeisterung fur
unsere lokale Baukultur vielen Entscheidern, Planern und Bauherren naherbringen.

Mein Name ist Tobias Strecker. Als Teil eines Teams von 12 Architektinnen und
Architekten stelle ich mich als stellvertretenden Vorsitzenden fur die Kammergruppe
Konstanz, neben Lars Kratzheller von Rheinform Architekten, welcher sich als
Vorsitzender anbietet, zur Wahl. Seit 2020 bin ich einer von funf Partnern im Blro
Schaudt Architekten BDA in Konstanz. Nach meiner Ausbildung zum Zimmermann, habe
ich in St. Gallen und Konstanz Architektur studiert und an der heutigen HTWG im Jahr
2005 mein Diplom gemacht. Uber berufliche Stationen in Frankfurt und Winterthur kam
ich 2019 wieder nach Konstanz zurlck. Ich bin verheiratet, habe 3 Kinder und lebe im
schonen Allensbach.

Viele Gruf3e Tobias Strecker






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname:  Thor. Rudolf

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1950

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachdem ich bereits als Landesvertreter betreten war, und suchen verschiedenen
Arbeitskreisen meine Gedanken einbringen konnte, méchte ich mich erneut zur Wahl als
Landesvertreter stellen.

Da mir unser Berufsstand, die Stellung des Architekten in der Gesellschaft und sein
Ansehen in der Offentlichkeit sehr wichtig ist, habe ich mich entschlossen erneut zu
kandidieren.

Warum setze ich mich fur die Architektenkammer ein? Das Bild und die Stellung des
Architekten haben sich in der Offentlichkeit verandert und werden sich weiterhin
verandern.

Mein Anliegen ist es, dem Architekten sein Erscheinungsbild so zu erhalten, wie es ihm
zusteht, besonders im Hinblick auf nachfolgende Generationen.



Thor, Rudolf





		Formatiertes Feld 1: 

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Yes

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: Nachdem ich bereits als Landesvertreter betreten war, und suchen verschiedenen Arbeitskreisen meine Gedanken einbringen konnte, möchte ich mich erneut zur Wahl als Landesvertreter stellen.
Da mir unser Berufsstand, die Stellung des Architekten in der Gesellschaft und sein Ansehen in der Öffentlichkeit sehr wichtig ist, habe ich mich entschlossen erneut zu kandidieren. 
Warum setze ich mich für die Architektenkammer ein? Das Bild und die Stellung des Architekten haben sich in der Öffentlichkeit verändert und werden sich weiterhin verändern. 
Mein Anliegen ist es, dem Architekten sein Erscheinungsbild so zu erhalten, wie es ihm zusteht, besonders im Hinblick auf nachfolgende Generationen. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Untch, Ada

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Zukunft mitgestalten!

Zahlreiche Herausforderungen pragen unser gegenwartiges Leben und werden auch
unsere Zukunft bestimmen. Unser Berufsstand hat eine grol3e gesellschaftliche
Verantwortung und muss sich daher in politische Entscheidungsprozesse einmischen.
Nur in einer starken Gemeinschaft konnen wir diese Aufgaben bewaltigen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \/jgn Sara

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1989

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Sara Vian und ich bin 33 Jahre alt. Ich arbeite als Stadtplanerin in einem
privaten Architektur- und Stadtplanungsburo in Stuttgart.

Seit 2016 engagiere ich mich ehrenamtlich in der Architektenkammer
Baden-Wirttemberg. Ich bin derzeit aktiv in der Netzwerkgruppe AiP/SiP, in der ich von
2018 bis 2022 als Vorsitzende tatig war. Der Vorsitz wurde Anfang des Jahres erfolgreich
an die nachsten Generation weitergegeben. Des Weiteren bin ich (noch) Mitglied des
Landesvorstands als AiP/SiP-Vertreterin und Teil der Strategiegruppe Vergabe
+Wettbewerb. Nun mdchte ich als eingetragene Stadtplanerin den nachsten Schritt
gehen und als Landesvertreterin fur die Stadtplanung kandidieren.

Es ist mir wichtig, dass viele junge Menschen einen Sitz in der
Landesvertreterversammlung erhalten, deswegen kandidiere ich fur die LVV!

Es ist mir wichtig, dass den kleinen Fachrichtungen Gehor verschafft wird, deswegen
kandidiere ich fur die Stadtplanung!
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		Textfeld 1: Mein Name ist Sara Vian und ich bin 33 Jahre alt. Ich arbeite als Stadtplanerin in einem privaten Architektur- und Stadtplanungsbüro in Stuttgart. 



Seit 2016 engagiere ich mich ehrenamtlich in der Architektenkammer Baden-Württemberg. Ich bin derzeit aktiv in der Netzwerkgruppe AiP/SiP, in der ich von 2018 bis 2022 als Vorsitzende tätig war. Der Vorsitz wurde Anfang des Jahres erfolgreich an die nächsten Generation weitergegeben. Des Weiteren bin ich (noch) Mitglied des Landesvorstands als AiP/SiP-Vertreterin und Teil der Strategiegruppe Vergabe+Wettbewerb. Nun möchte ich als eingetragene Stadtplanerin den nächsten Schritt gehen und als Landesvertreterin für die Stadtplanung kandidieren.



Es ist mir wichtig, dass viele junge Menschen einen Sitz in der Landesvertreterversammlung erhalten, deswegen kandidiere ich für die LVV!

Es ist mir wichtig, dass den kleinen Fachrichtungen Gehör verschafft wird, deswegen kandidiere ich für die Stadtplanung!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: \yah|, Alexander

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als Freier Architekt bin ich seit 2005 in Schorndorf tatig, 55 Jahre alt, verheiratet und
habe 2 erwachsene Tochter. Seit 2014 engagiere ich mich im Beirat der Kammergruppe
Rems-Murr-Kreis. Der fachliche Austausch mit Kollegen und die gemeinsamen
Aktivitaten haben mir immer wieder neue Impuls geben. Die Arbeit in der Kammergruppe
lasst einen Uber den Tellerrand hinausschauen.

Ich kandidiere um klnftig gemeinsame Aktionen und den Austausch mit Kollegen aller
Fachrichtungen auf3erhalb des Berufsalltages zu starken und weiter voran zu bringen.
KG-Veranstaltungen bei denen sich Austausch, Fortbildung und Netzwerkarbeit
miteinander verbinden, sollten im Fokus der Aktivitaten stehen. DarlUber hinaus sind
Diskussionen von lokalen Entwicklungs- und Planungsfragen im gesamten Landkreis, im
Besonderen auf die anstehenden IBA Projekte wichtig.

Die Kammergruppe Rems-Murr-Kreis ist im Hinblick auf die vielfaltigen Themen auf der
Suche nach neuen Mitgliedern, die sich z.B. im Beirat engagieren. Ich wirde mich Gber
ihre Beteiligung an den Kammerwahl 2022 und ihre Stimme freuen.
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		Textfeld 1: 
Als Freier Architekt bin ich seit 2005 in Schorndorf tätig, 55 Jahre alt, verheiratet und habe 2 erwachsene Töchter. Seit 2014 engagiere ich mich im Beirat der Kammergruppe Rems-Murr-Kreis. Der fachliche Austausch mit Kollegen und die gemeinsamen Aktivitäten haben mir immer wieder neue Impuls geben. Die Arbeit in der Kammergruppe lässt einen über den Tellerrand hinausschauen. 

Ich kandidiere um künftig gemeinsame Aktionen und den Austausch mit Kollegen aller Fachrichtungen außerhalb des Berufsalltages zu stärken und weiter voran zu bringen. KG-Veranstaltungen bei denen sich Austausch, Fortbildung und Netzwerkarbeit miteinander verbinden, sollten im Fokus der Aktivitäten stehen. Darüber hinaus sind Diskussionen von lokalen Entwicklungs- und Planungsfragen im gesamten Landkreis, im Besonderen auf die anstehenden IBA Projekte wichtig. 

Die Kammergruppe Rems-Murr-Kreis ist im Hinblick auf die vielfältigen Themen auf der Suche nach neuen Mitgliedern, die sich z.B. im Beirat engagieren. Ich würde mich über ihre Beteiligung an den Kammerwahl 2022 und ihre Stimme freuen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \yjaipel, Jessica

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1979

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich habe ca. 10 Jahre in verschiedenen Buros gearbeitet und war dort vorwiegend in der
Bauleitplanung und Projektleitung tatig.

In dieser Zeit war ich Uber 5 Jahre im Beirat der Uimer Kammergruppe aktiv und habe
dort u.a. den Architektenstammtisch betreut.

Seit 2 Jahren bin ich im Stadtplanungsamt Esslingen am Neckar im Bereich
Stadtentwicklung tatig. Nicht zuletzt habe ich durch meine Tatigkeit dort erkannt wie
welch grof3en Einfluss gebaute und bebaute Umwelt auf die Lebensqualitat und die
Zukunft unserer Stadte haben und welche ungenutzten Einflussmoglichkeiten in unserer
Kollegenschaft schlummern.

Die Umsetzbarkeit von Konzepten und Strategien steht und fallt mit den Wiinschen des
einzelnen Eigentumers und Bauherrn. Und wer ware naher am Bauherrn als der
Architekt? Wir beraten und planen. Wir konstruieren Visionen. Wir konstruieren Zukunft.

Gern mochte ich flr die Interessen der Stadtplaner in der Landesvertreterversammlung
der AKBW einstehen.
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		Textfeld 1: Ich habe ca. 10 Jahre in verschiedenen Büros gearbeitet und war dort vorwiegend in der  Bauleitplanung und Projektleitung tätig. 
In dieser Zeit war ich über 5 Jahre im Beirat der Ulmer Kammergruppe aktiv und habe dort u.a. den Architektenstammtisch betreut. 

Seit 2 Jahren bin ich im Stadtplanungsamt Esslingen am Neckar im Bereich Stadtentwicklung tätig. Nicht zuletzt habe ich durch meine Tätigkeit dort erkannt wie welch großen Einfluss  gebaute und bebaute Umwelt auf die Lebensqualität und die Zukunft unserer Städte haben und welche ungenutzten Einflussmöglichkeiten in unserer Kollegenschaft schlummern. 

Die Umsetzbarkeit von Konzepten und Strategien steht und fällt mit den Wünschen des einzelnen Eigentümers und Bauherrn. Und wer wäre näher am Bauherrn als der Architekt? Wir beraten und planen. Wir konstruieren Visionen. Wir konstruieren Zukunft. 

Gern möchte ich für die Interessen der Stadtplaner in der Landesvertreterversammlung der AKBW einstehen. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \y5nske, Ariane

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1993

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Sehr geehrte Mitglieder der Architektenkammer Baden-Wirttemberg,

mein Name ist Ariane Wanske, ich arbeite seit 2020 in einem Architekturbiro in
Heidelberg (Uberwiegend in den LPH 1-5 und im Wettbewerbsverfahren) und bin seit
Oktober 2021 in der Netzwerkgruppe AiP/SiP der AKBW aktiv. Um die Interessen der
jungen Architekt*innen und weiteren Planern unseres Berufsstandes noch besser
Vertreten zu kénnen, kandidiere ich fir die Kammerwahlen 2022 und wirde mich gerne
als Vertreterin der AiP/SiP aufstellen lassen.

Da ich davon Uberzeugt bin, dass unsere Kammer von einer Altersdurchmischung nicht
nur profitieren kann, sondern ebenfalls durch neuen Input, kreativen Ansatzen und der
Vertretung der Interessen junger Planer zukunftsweisend ist, hoffe ich sehr, mein
Ehrenamt mit dieser Kandidatur in der Kammer noch aktiver gestalten zu kénnen.

Auf weitere erfolgreiche vier Jahre und beste Gril3e,
Ariane Wanske
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		Textfeld 1: Sehr geehrte Mitglieder der Architektenkammer Baden-Württemberg, 

mein Name ist Ariane Wanske, ich arbeite seit 2020 in einem Architekturbüro in Heidelberg (überwiegend in den LPH 1-5 und im Wettbewerbsverfahren) und bin seit Oktober 2021 in der Netzwerkgruppe AiP/SiP der AKBW aktiv. Um die Interessen der jungen Architekt*innen und weiteren Planern unseres Berufsstandes noch besser Vertreten zu können, kandidiere ich für die Kammerwahlen 2022 und würde mich gerne als Vertreterin der AiP/SiP aufstellen lassen. 

Da ich davon überzeugt bin, dass unsere Kammer von einer Altersdurchmischung nicht nur profitieren kann, sondern ebenfalls durch neuen Input, kreativen Ansätzen und der Vertretung der Interessen junger Planer zukunftsweisend ist, hoffe ich sehr, mein Ehrenamt mit dieser Kandidatur in der Kammer noch aktiver gestalten zu können.

Auf weitere erfolgreiche vier Jahre und beste Grüße,
Ariane Wanske
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \yeper, Patricia

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1954

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 1986 Mitglied der Architektenkammer BW als Architektin und Innenarchitektin,
engagiere ich mich neben meiner beruflichen Tatigkeit ehrenamtlich in verschiedenen
Arbeitsgruppen der Architektenkammer:

Architektur macht Schule, Arbeitskreis Innenarchitektur, aktuell in der Strategiegruppe
Stadt | Land.

Das breite Spektrum des Berufes von der kiinstlerischen und ethischen Herausforderung
Uber planerische, organisatorische und fachibergreifende Aufgaben erlaubt
gesamtheitliche Entwurfe und ideenreiche Verwirklichungen, die nah am Menschen und
seinem Wohlempfinden mit Anspruch an Erlebnis und Bewegung orientiert sind.

Meine Ziele sind individuelle und situationsgerechte ganzheitliche Entwicklungen von
Wohnen und Arbeiten in Stadt und Land, bestehende Strukturen mit besonderen
gestalteten, auch ungewohnten Formen und Rhythmen Authentizitat zu geben, das
Neudenken der gebauten Umwelt zu initiieren. Dies beginnt bei der detaillierten Planung
von wandelbaren Wohnformen im Grundrissmal3stab, Uber lebensnahe Strukturen zur
Verknupfung von unterschiedlichsten Lebensraumen mit Kunst und Griin und hat zum
Ziel das Schaffen einer lebensvollen Umwelt, die Geborgenheit vermittelt und Esprit
fordert.

Letztendlich ist es die Herausforderung, mit Weitsicht und Einfuhlungsvermdgen die
zukulnftigen Strategien auszuloten und divergierende Wissensbereiche auszuschopfen,
um die dauerhafte Umweltvertraglichkeit der gebauten Welt zu erreichen und die
Schonheit von Natur und von Kunst, in Gebaude und Flachen integriert, wiederzugeben.
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		Textfeld 1: Seit 1986 Mitglied der Architektenkammer BW als Architektin und Innenarchitektin, engagiere ich mich neben meiner beruflichen Tätigkeit ehrenamtlich in verschiedenen Arbeitsgruppen der Architektenkammer: 
Architektur macht Schule, Arbeitskreis Innenarchitektur, aktuell in der Strategiegruppe Stadt I Land. 
Das breite Spektrum des Berufes von der künstlerischen und ethischen Herausforderung über planerische, organisatorische und fachübergreifende Aufgaben erlaubt gesamtheitliche Entwürfe und ideenreiche Verwirklichungen, die nah am Menschen und seinem Wohlempfinden mit Anspruch an Erlebnis und Bewegung orientiert sind.
Meine Ziele sind individuelle und situationsgerechte ganzheitliche Entwicklungen von Wohnen und Arbeiten in Stadt und Land, bestehende Strukturen mit besonderen gestalteten, auch ungewohnten Formen und Rhythmen Authentizität zu geben, das Neudenken der gebauten Umwelt zu initiieren. Dies beginnt bei der detaillierten Planung von wandelbaren Wohnformen im Grundrissmaßstab, über lebensnahe Strukturen zur Verknüpfung von unterschiedlichsten Lebensräumen mit Kunst und Grün und hat zum Ziel das Schaffen einer lebensvollen Umwelt, die Geborgenheit vermittelt und Esprit fördert.
Letztendlich ist es die Herausforderung, mit Weitsicht und Einfühlungsvermögen die zukünftigen Strategien auszuloten und divergierende Wissensbereiche auszuschöpfen, um die dauerhafte Umweltverträglichkeit der gebauten Welt zu erreichen und die Schönheit von Natur und von Kunst, in Gebäude und Flächen integriert, wiederzugeben.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: p \yiedemann, Diana

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1961

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach nun mehr als 17 Jahren ehrenamtlicher Kammerarbeit, zunachst im Arbeitskreis
Architektinnen, seit 2006 in der Landesvertreterversammlung und zwischen 2010 und
2018 als Vertreterin der Innenarchitekten im Landesvorstand trete ich nun erneut an mit
meiner Kandidatur.

Seit 2017 bin ich Referentin der Kammer flr Sanierung, Modernisierung und
Denkmalpflege. Als Mitglied in der Strategiegruppe Klima-Energie-Nachhaltigkeit und im
Ausschuss Nachhaltigkeit der Bundesarchitektenkammer kann ich die Interessen und
Anliegen der Innenarchitektinnen auch in anderen Zusammenhangen vorbringen und
beférdern.

Um weiterhin die Belange der Fachrichtung und des gesamten Berufsstandes vertreten
zu koénnen und das Image der Innenarchitektinnen weiter zu starken, kandidiere ich fur
die Landesvertreterversammlung.

Hier kann ich fur die Vernetzung und die Kooperation mit den Kolleglnnen aus allen
Fachrichtungen arbeiten und flr eine bessere Kommunikation eintreten. Daflr bitte ich
Sie um lhre Stimme

Uber mich:

Studium Innenarchitektur / FH Trier; Studium Architektur / FH Detmold; Promotion an der
Uni Kassel 2016;

seit 1992 eigenes Buro mit Partner;

Tatigkeitsschwerpunkte: Bauen im Bestand; energetische Sanierungen mit Schwerpunkt
Denkmal; Energieberaterin fir Baudenkmale und Referententatigkeit zu den Themen
Klima- und Denkmalschutz im Bereich der Bestandsgebaude.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \viedemann, Ines

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1958

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Buroinhaberin, Partnerschaft mit Eberhard Schweizer
im Buro Wiedemann + Schweizer Landschaftsarchitektur, Stuttgart

Mitglied im Netzwerk Architektinnen in der Kammer
Beisitzerin im Eintragungsausschuss
Beisitzerin im Kammerbezirk Stuttgart

Die Architektinnen in der Kammer richten alle zwei bis drei Jahre die landesweiten
Tagungen fur Planerinnen aller Fachrichtungen aus. Dartber hinaus bieten wir als
Stuttgarter Gruppe Exkursionen an und mischen uns mit unseren Veranstaltungen in
wichtige Debatten z.B. zu Wohnungspolitik, Stadtentwicklung und Genderfragen ein.
Zudem sind wir als Architektinnen landesweit mit den anderen Kammerbezirken gut
vernetzt und tauschen uns regelmafig aus. Durch die langjahrige Mitarbeit im Netzwerk
Architektinnen bin ich mit den Kammerstrukturen gut vertraut.

Ich finde es wichtig, mich als Landschaftsarchitektin in der Kammer zu engagieren. Dazu
gehort fir mich, dass die unterschiedlichen Berufsgruppen in den verschiedenen Ebenen
und Gruppen vertreten sein sollten. Als Landschaftsarchitektin habe ich einen spezifisch
anderen Blick als die Kolleginnen + Kollegen von Hochbau, Stadtplanung und
Innenarchitektur. Dieser andere Blick ist notwendig bei aktuellen Fragen zu z.B.
Klimapolitik, Stadtplanung, Wohnungsbau- oder der Verkehrspolitik.
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		Textfeld 1: Büroinhaberin, Partnerschaft mit Eberhard Schweizer
im Büro Wiedemann + Schweizer Landschaftsarchitektur, Stuttgart

Mitglied im Netzwerk Architektinnen in der Kammer
Beisitzerin im Eintragungsausschuss
Beisitzerin im Kammerbezirk Stuttgart

Die Architektinnen in der Kammer richten alle zwei bis drei Jahre die landesweiten Tagungen für Planerinnen aller Fachrichtungen aus. Darüber hinaus bieten wir als Stuttgarter Gruppe Exkursionen an und mischen uns mit unseren Veranstaltungen in wichtige Debatten z.B. zu Wohnungspolitik, Stadtentwicklung und Genderfragen ein. Zudem sind wir als Architektinnen landesweit mit den anderen Kammerbezirken gut vernetzt und tauschen uns regelmäßig aus. Durch die langjährige Mitarbeit im Netzwerk Architektinnen bin ich mit den Kammerstrukturen gut vertraut. 

Ich finde es wichtig, mich als Landschaftsarchitektin in der Kammer zu engagieren. Dazu gehört für mich, dass die unterschiedlichen Berufsgruppen in den verschiedenen Ebenen und Gruppen vertreten sein sollten. Als Landschaftsarchitektin habe ich einen spezifisch anderen Blick als die Kolleginnen + Kollegen von Hochbau, Stadtplanung und Innenarchitektur. Dieser andere Blick ist notwendig bei aktuellen Fragen zu z.B. Klimapolitik, Stadtplanung, Wohnungsbau- oder der Verkehrspolitik.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Wurm, Frieder

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1958

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [X] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Jederzeit wirde ich wieder die gleiche Berufswahl treffen und dies obwohl, oder gerade
weil unser Berufsbild einem stetigen Wandel unterworfen ist.

Ich bin gerne Architekt.

Den Wandel zu gestalten, das ist unsere Aufgabe in der Kammer.

Seit 2016 bin ich nun Vorsitzender der Kammergruppe Ravensburg. Die kreative Arbeit in
einem engagierten Vorstandsteam macht grof3e Freude.

Die Themen der Zukunft: Nachhaltigkeit, Bestandsbau, Energieeinsparung,
Kooperationsformen und vieles mehr stehen an.

Lasst es uns gemeinsam angehen - ich freue mich darauf.
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		Textfeld 1: Jederzeit würde ich wieder die gleiche Berufswahl treffen und dies obwohl, oder gerade weil unser Berufsbild einem stetigen Wandel unterworfen ist. 
Ich bin gerne Architekt.
Den Wandel zu gestalten, das ist unsere Aufgabe in der Kammer.
Seit 2016 bin ich nun Vorsitzender der Kammergruppe Ravensburg. Die kreative Arbeit in einem engagierten Vorstandsteam macht große Freude. 
Die Themen der Zukunft: Nachhaltigkeit, Bestandsbau, Energieeinsparung, Kooperationsformen und vieles mehr stehen an. 
Lasst es uns gemeinsam angehen - ich freue mich darauf.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: zimmermann, Ralf

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1961

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Diese 4 Jahre sind wie im Flug vergangen. Im Besonderen war die Wahlperiode von
Corona gepragt mit Online, Abstand und Masken.

Gerne mochte ich mich weitere 4 Jahre als Landesvertreter engagieren, einbringen und
agieren.
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		Textfeld 1: Diese 4 Jahre sind wie im Flug vergangen. Im Besonderen war die Wahlperiode von Corona geprägt mit Online, Abstand und Masken.
Gerne möchte ich mich weitere 4 Jahre  als Landesvertreter engagieren, einbringen und agieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: zimmermann, Sabrina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1979

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Es gibt viel zu tun!

,Klimawandel, Recycling, Energieeinsparung, Fachkraftemangel in unseren Buros' sind
nur ein paar Schlagzeilen, die uns taglich begegnen und beschaftigen.

Wie kdnnen WIR diesen Themen aktiv begegnen? Was sind Losungsansatze?

Wissen muss ausgetauscht, gebundelt und gezielt dort eingesetzt werden, wo es
zielfUhrend ist.

Das ist fur mich Kammerarbeit!





		Formatiertes Feld 1: Zimmermann, Sabrina

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1979

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Yes

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: 

Es gibt viel zu tun!



,Klimawandel, Recycling, Energieeinsparung, Fachkräftemangel in unseren Büros' sind nur ein paar Schlagzeilen, die uns täglich begegnen und beschäftigen.



Wie können WIR diesen Themen aktiv begegnen? Was sind Lösungsansätze?



Wissen muss ausgetauscht, gebündelt und gezielt dort eingesetzt werden, wo es zielführend ist. 



Das ist für mich Kammerarbeit!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Keck, Daniela

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: []Vorsitz ~ [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1971

Hauptfachrichtung:
[X] Architektur [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Raum, Architektur hat grossen Einfluss auf das menschliche Wohlbefinden. Wirklich
lebenswerten Raum zu schaffen, sehe ich als Kernaufgabe der Architekt/(e) -(inne)n.
Vor allem die Vermittlung und der Diskurs dariber, was "gute Architektur", was
"Baukultur" ist, liegt mir am Herzen. Architektur studiert habe ich an der Hochschule
Biberach (Diplom 1995) und der Uni Stuttgart (Diplom 2003). Mein Erfahrungs- und
Tétigkeitsfeld ist breit gefachert, vom Planen und Bauen Uber eine langjahrige
Lehrtétigkeit bis zum Schreiben Uber die Architektur, leitet mich immer die Neugier hinter
die vordergriindigen Fassaden zu schauen. Gerne wirde ich mich im Rahmen einer
moglichen Wahl fir die "Baukultur" im weitesten Sinne stark machen wollen. Die
Vermittlung dieser darf sich meiner Ansicht nach nicht nur exclusiv in einem elitaren
Bildungszirkel abspielen, sondern sollte alle, quer durch die Gesellschaft, erreichen. Nur
wenn Bauherrschaft und Nutzer-/innen ein Architekturverstandnis mitbringen, werden
lebenswerte Hauser und 6ffentliche Raume enstehen, die gepflegt, respektiert und
weiterentwickelt werden.

Als Architektin und dreifache Mutter wirde ich mich auch fir die Gleichberechtigung
innerhalb des weitgefacherten Moéglichkeitsspektrums des Berufsfeldes engagieren
wollen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Kejler, Markus

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1964

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In diesem Jahr kandidiere ich erneut als stellvertretender Kammergruppenvorsitzender
und erstmals fur die Landesvertreterversammlung.

In meiner Arbeit in der Kammergruppe maochte ich besonders die Interessen der
Kolleginnen und Kollegen in den kleinen und mittelgrof3en Architekturburos vertreten.

Schwerpunkt meines bisherigen Wirkens ist die Offentlichkeitsarbeit und der Dialog
zwischen Architekt und interessierten Burgern.

Daneben finde ich es wichtig, Architektur im Bildungs- und Ausbildungsbereich starker zu
vermitteln, um Jugendliche zu einem frihen Zeitpunkt flr dieses Thema zu begeistern.

Zur Person:

Nach Diplom im Jahre 1993 war ich lange Zeit als angestellter Architekt im Raum
Karlsruhe/Pforzheim beschaftigt und bin seit 2019 als selbstéandiger Architekt in Pfinztal
tatig.
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		Textfeld 1: In diesem Jahr kandidiere ich erneut als stellvertretender Kammergruppenvorsitzender und erstmals für die Landesvertreterversammlung.
 
In meiner Arbeit in der Kammergruppe möchte ich besonders die Interessen der Kolleginnen und Kollegen in den kleinen und mittelgroßen Architekturbüros vertreten.

Schwerpunkt meines bisherigen Wirkens ist die Öffentlichkeitsarbeit und der Dialog zwischen Architekt und interessierten Bürgern.
 
Daneben finde ich es wichtig, Architektur im Bildungs- und Ausbildungsbereich stärker zu vermitteln, um Jugendliche zu einem frühen Zeitpunkt für dieses Thema zu begeistern.

Zur Person:
Nach Diplom im Jahre 1993 war ich lange Zeit als angestellter Architekt im Raum Karlsruhe/Pforzheim beschäftigt und bin seit 2019 als selbständiger Architekt in Pfinztal tätig.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Kestel Natalia

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In Zeiten des Fachkraftemangels, der Energiekrise und des Klimawandels stehen wir in
unserem Berufsalltag gro3en Herausforderungen gegeniber.

Um diese zu bewaltigen mussen wir in unserem Berufsstand zusammen halten.

Dabei liegen mir insbesondere die Unterstutzung junger Architektinnen und angestellter
Architektinnen am Herzen.

Gerne will ich mich mit ihrer Hilfe weiterhin fur den Zusammenhalt und das
Zusammenwirken in der Kammergruppe und in der Landesvertreterversammlung
engagieren getreu dem Motto "gemeinsam sind wir stark".
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		Textfeld 1: In Zeiten des Fachkräftemangels, der Energiekrise und des Klimawandels stehen wir in unserem Berufsalltag großen Herausforderungen gegenüber.
Um diese zu bewältigen müssen wir in unserem Berufsstand zusammen halten.
Dabei liegen mir insbesondere die Unterstützung junger ArchitektInnen und angestellter ArchitektInnen am Herzen.
Gerne will ich mich mit ihrer Hilfe weiterhin für den Zusammenhalt und das Zusammenwirken in der Kammergruppe und in der Landesvertreterversammlung engagieren getreu dem Motto "gemeinsam sind wir stark". 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Kjaus, Gerrit Marius

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Es ist letztendlich immer die Architektur, die uns pragt!

es sind Fassaden, die uns im Straf3enbild begleiten,

es sind Innenrdume, die uns taglich umgeben,

es sind Landschaftsraume, die uns begegnen, wenn wir vor die Tur gehen und
es sind Wege und StralRen, die uns miteinander verknutpfen

Ich sehe es als Aufgabe der Architekten, das Lebensumfeld zu gestalten und einen
nachhaltigen Beitrag zu den Themen unserer Zeit zu leisten. Die Architektenkammer
bietet mit ihnren Mitgliedern der Fachdisziplinen Hochbau-, Innenarchitektur,
Landschaftsplanung und Stadtebau eine breite Palette der Mdglichkeiten, diese
Anforderungen bestmdglich umzusetzen.

Ich bin seit 20 Jahren im Beirat der Architektenkammergruppe Goppingen aktiv und habe
erfahren, dass es immer eine Frage der Positionierung der Architektenschaft selbst ist,
wie deren Leistung und Engagement in der Offentlichkeit, von Kommunalverwaltungen
und von privater oder gewerblicher Bauherrschaft wahrgenommen wird. In guter Tradition
der bisherigen Kammergruppenvorsitzenden sehe ich daher in der Information, der
Weiterbildung und der Zusammenfiihrung der Kollegenschaft, in der Kommunikation mit
Ansprechpartnern aus Politik und Wirtschaft und in der AuRendarstellung gegenuber der
Offentlichkeit meine Aufgaben, sofern mir Eure Unterstiitzung durch ein Votum zur Wahl
die Moglichkeit dazu gibt.
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		Textfeld 1: Es ist letztendlich immer die Architektur, die uns prägt!
es sind Fassaden, die uns im Straßenbild begleiten,
es sind Innenräume, die uns täglich umgeben,
es sind Landschaftsräume, die uns begegnen, wenn wir vor die Tür gehen und 
es sind Wege und Straßen, die uns miteinander verknüpfen

Ich sehe es als Aufgabe der Architekten, das Lebensumfeld zu gestalten und einen nachhaltigen Beitrag zu den Themen unserer Zeit zu leisten. Die Architektenkammer bietet mit ihren Mitgliedern der Fachdisziplinen Hochbau-, Innenarchitektur, Landschaftsplanung und Städtebau eine breite Palette der Möglichkeiten, diese Anforderungen bestmöglich umzusetzen. 
Ich bin seit 20 Jahren im Beirat der Architektenkammergruppe Göppingen aktiv und habe erfahren, dass es immer eine Frage der Positionierung der Architektenschaft selbst ist, wie deren Leistung und Engagement in der Öffentlichkeit, von Kommunalverwaltungen und von privater oder gewerblicher Bauherrschaft wahrgenommen wird. In guter Tradition der bisherigen Kammergruppenvorsitzenden sehe ich daher in der Information, der Weiterbildung und der Zusammenführung der Kollegenschaft, in der Kommunikation mit Ansprechpartnern aus Politik und Wirtschaft und in der Außendarstellung gegenüber der Öffentlichkeit meine Aufgaben, sofern mir Eure Unterstützung durch ein Votum zur Wahl die Möglichkeit dazu gibt.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Klein. Hartmut

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1971

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Die Mitwirkung in der LVV sehe ich als Chance, aktiv die Arbeit der Architektenkammer
mit zu gestalten.

Mir ist es ein Anliegen, die Baukultur auch im Iandlichen Raum, fernab von
Hochschulstandorten, zu starken. Als Grindungsmitglied und Gestaltungsbeirat im
"Bauwerk Schwarzwald e.V." und derzeitiger Beisitzer im Bezirksvorstand Stidbaden,
engagiere ich mich daher fur qualitatives Bauen in der Region. In der Strategiegruppe
"Stadt/Land" setzte ich mich mit den Herausforderungen des landlichen Raums
auseinander. Speziell widmete ich mich dort dem Thema "Zukunft Beteiligung", als
zentralem Baustein fur die Akzeptanz kommunaler Aufgaben.

In meiner Funktion als Hochbauamtsleiter im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist
es mir ein Bedurfnis, die baukulturelle Qualitatssicherung auch in der 6ffentlichen
Verwaltung zu sichern.

Als langjahriger Fachpreisrichter engagiere ich mich ferner in Preisgerichten, méchte das
Wettbewerbswesen weiter starken und auch bei der privaten Bauherrschaft vermehrt
etablieren.
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		Textfeld 1: Die Mitwirkung in der LVV sehe ich als Chance, aktiv die Arbeit der Architektenkammer mit zu gestalten.
Mir ist es ein Anliegen, die Baukultur auch im ländlichen Raum, fernab von Hochschulstandorten, zu stärken. Als Gründungsmitglied und Gestaltungsbeirat im "Bauwerk Schwarzwald e.V." und derzeitiger Beisitzer im Bezirksvorstand Südbaden, engagiere ich mich daher für qualitatives Bauen in der Region. In der Strategiegruppe "Stadt/Land" setzte ich mich mit den Herausforderungen des ländlichen Raums auseinander. Speziell widmete ich mich dort dem Thema "Zukunft Beteiligung", als zentralem Baustein für die Akzeptanz kommunaler Aufgaben. 
In meiner Funktion als Hochbauamtsleiter im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald ist es mir ein Bedürfnis, die baukulturelle Qualitätssicherung auch in der öffentlichen Verwaltung zu sichern. 
Als langjähriger Fachpreisrichter engagiere ich mich ferner in Preisgerichten, möchte das Wettbewerbswesen weiter stärken und auch bei der privaten Bauherrschaft vermehrt etablieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Gapriele Klingele

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1962

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit einigen Jahren engagiere ich mich als stellvertretende Vorsitzende der
Kammergruppe Esslingen | und als Landesvertreterin.

Meine Kammerarbeit sehe ich als Bindeglied zwischen kommunalen Aufgaben der
Stadtplanung / Architektur und aktuellen Themen der Architektenkammer.

Themen fur die ich mich weiterhin einsetze:

- Gemeinwohlorientiertes Bauen - Offentlichkeitsbeteiligung - Soziale Verantwortung in
der Wohnbaupolitik - Stadtentwicklung - Vergabe und Wettbewerb - Verbesserung der
Situation fur alle angestellten Kolleginnen und Kollegen.

Zur Person:

- Studium Architektur und Stadtplanung, Universitat Stuttgart

- Freiberufliche Tatigkeit

- Angestellt, Stadt Esslingen a.N.

- Engagement in der Architektenkammer: Mitglied Strategiegruppe Stadt/Land

FUr mich ist wichtig, die Kammerarbeit aktiv mitzugestalten, da dies die Voraussetzung
fur alle Veranderungen und Entwicklungen ist.
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		Textfeld 1: 

Seit einigen Jahren engagiere ich mich als stellvertretende Vorsitzende der Kammergruppe Esslingen I und als Landesvertreterin. 



Meine Kammerarbeit sehe ich als Bindeglied zwischen kommunalen Aufgaben der Stadtplanung / Architektur und aktuellen Themen der Architektenkammer. 



Themen für die ich mich weiterhin einsetze: 

- Gemeinwohlorientiertes Bauen - Öffentlichkeitsbeteiligung - Soziale Verantwortung in der Wohnbaupolitik - Stadtentwicklung - Vergabe und Wettbewerb - Verbesserung der Situation für alle angestellten Kolleginnen und Kollegen. 



Zur Person: 

- Studium Architektur und Stadtplanung, Universität Stuttgart 

- Freiberufliche Tätigkeit 

- Angestellt, Stadt Esslingen a.N. 

- Engagement in der Architektenkammer: Mitglied Strategiegruppe Stadt/Land 



Für mich ist wichtig, die Kammerarbeit aktiv mitzugestalten, da dies die Voraussetzung für alle Veränderungen und Entwicklungen ist.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Koch. Levin

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach meinem Abschluss an der Universitat Kassel fihrte mich mein Weg 2015 als AiP
nach Stuttgart. In meiner Ausbildung an der Uni Kassel habe ich Architektur als
generalistisches Handeln kennengelernt, was verkummert, wenn es sich nur mit sich selbst
beschaftigt.

Das Bauen, wie auch das Umfeld unseres Berufsstandes, wandelt sich. Vor diesem
Hintergrund sehe ich drei Hauptfelder, in denen die Kammer ihre Bemuthungen blndeln
und verstarken sollte. Ich wurde hierzu gern in den Dialog gehen.

Die Kammer als Schaufenster des Berufs und nicht nur als Spiegel fur Architekten:innen

Jeder kennt es: Architekt:innen sind hervorragend darin, miteinander tber die Wichtigkeit
der Architektur zu sprechen und scheitern vollig darin dies Nicht-Architekt:innen zu
vermitteln. Die Kammern durfen keine abgeschlossenen Echokammern sein, in denen sich
Architektinnen mit Architekten tUber Architektur unterhalten. Wir mussen daruber sprechen,
wie wir uns nach aufen hin 6ffnen und den Wert unseres Berufs auch Menschen
gegenuber kommunizieren, die vermeintlich noch nie etwas mit dem Bauen zu tun hatten.





Starkeres Wirken in den politischen Raum

Auf kommunaler, wie auch auf bundespolitischer Ebene findet das Bauen als qualitative
Handlung wenig Raum in der Debatte. In der Kommunikation des Bauministeriums
beispielsweise steht die Anzahl an bendétigtem Wohnraum an erster Stelle. Die Frage
danach wer plant, wer den Bau tragt, wie und vor Allem was gebaut wird, sind haufig
zweitrangig. Auch bei der notwendigen Debatte um ein wirklich nachhaltiges und
klimagerechtes Bauen, spielen Aspekte wie Materialgerechtigkeit, ressourcenschonendes
Bauen, Dauerhaftigkeit von Konstruktionen oder die Bewertung grauer Energie im
Bestand leider weiterhin untergeordnete Rollen. Wir brauchen mehr Wohnungen; ja. Aber
vor Allem brauchen wir bessere. Das mussen wir klar machen mit Einladungen auf
Veranstaltungen, Gesprachen nicht nur zu Wahlen und ggf. unseren Stimmen.

Starkere Fokussierung auf die groRte Gruppe an Mitglieder:innen in der AKBW:
Angestellte

Der Beruf der Architektur wandelt sich. Lange Zeit war das Ideal, das der freien
Architektin, allein oder in einer kleinen Burogemeinschaft. Das Dasein als Angestellter war
eher ein Ubergangszustand vor der freien Berufsausiibung. Das entspricht nicht mehr der
Realitat. Die grofdte Gruppe der Kammermitglieder:innen sind privat angestellt.
Gleichzeitig spielt diese Gruppe im Service- und Beratungsangebot der Kammern kaum
eine Rolle. Der Fokus des Serviceangebots liegt hier klar auf Freien Architekten und
Buros. Das muss sich andern und durch Angebote fur Angestellte grofdangelegt erganzt
werden.

Transparenz: Ich bin Mitglied in der SPD und setze mich auf kommunaler Ebene fur die
Starkung eines zuganglichen Wettbewerbswesen und Bauthemen im Allgemeinen ein.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Astrid Jasmin Kopf

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Astrid Képf. Nach einigen Jahren der Mitarbeit in Architekturbiros in
Stuttgart und Esslingen habe ich eine Laufbahn im 6ffentlichen Dienst begonnen. Aktuell
leite ich im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in UIm den Fachdienst Bauen (Baurecht und
Denkmalschutz), Brand- und Katastrophenschutz. Dadurch bin ich nahezu taglich mit der
ganzen Bandbreite des Bauens aus rechtlicher Sicht befasst.

Woher nehme ich meine Motivation mich fur dieses Ehrenamt zu bewerben? In meinem
Berufsalltag stol3e ich des ofteren an rechtliche Grenzen, welche uns mitunter das
Genehmigen von Bauvorhaben gar nicht oder nur sehr eingeschrankt ermdglichen. Mir ist
es ein Anliegen auf gewisse Missstande in dieser Hinsicht aufmerksam zu machen. Ich
habe die Hoffnung, dass durch das Organ der Landesvertreterversammlung u.U.
grundlegende Impulse an den Gesetzgeber herangetragen werden kénnen. Darlber
hinaus mdchte ich auch fur Verstandnis unter den planenden Kollegen werben, weshalb
uns aus dem Blickwinkel der Genehmigungsbehoérde des ofteren die Hande gebunden sind
- nicht weil wir nicht wollen, sondern weil wir ggf. keine rechtskonformen Genehmigungen
auf Basis einschlagiger Rechtsgrundlagen erteilen kdnnen.

Mittlerweile blicke ich auf 24 Jahre in verschiedensten Bereichen des Bauens im
offentlichen Dienst zurlick, angefangen im Liegenschaftsbereich bis hin zur
Genehmigungsbehdrde. Dabei kann ich nicht von einer Vereinfachung und damit
einhergehenden gewiunschten Beschleunigung der einzelnen Vorgange durch den
Gesetzgeber berichten. Oftmals scheinen Gesetze nicht bis zu Ende, sprich bis hin zur
tatsachlichen Anwendung im baurechtlichen Alltag gedacht zu sein, was wiederum deren
Anwendung in der Praxis erschwert.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: ggsel-Humpert, Priska

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich bin seit ungefahr 30 Jahren als Stadtplanerin und Architektin tatig, seit ca. 25 Jahren
selbststandig mit einem grolRen Spektrum unterschiedlichster Projekte.

Als Stadtplanerin und Architektin bin ich in zwei der Fachrichtungen tatig, was ich schon
immer als bereichernde Verbindung empfunden habe und auch fir die Kammerarbeit und
im Eintragungsausschuss fur Stadtplaner der AKBW als wichtige Grundlage ansehe.

Die letzten 4 Jahre in der BVV und LVV haben mir gezeigt wie wichtig die Arbeit in der
Kammer ist, der Dialog der unterschiedlichen Fachrichtungen in Bezug auf die
Berufspolitik, aktuelle Inhalte und die gemeinsame Interessenvertretung nach aul3en.
Gerne wirde ich meine Erfahrung auch die nachsten 4 Jahre wieder in die Kammerarbeit
einbringen. Dabei wirde ich einen Schwerpunkt auf die Zusammenarbeit mit den jungen
SIP und AIP legen, die zuklnftig die Architektenkammer gestalten werden.
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		Textfeld 1: Ich bin seit ungefähr 30 Jahren als Stadtplanerin und Architektin tätig, seit ca. 25 Jahren selbstständig mit einem großen Spektrum unterschiedlichster Projekte.

Als Stadtplanerin und Architektin bin ich in zwei der Fachrichtungen tätig, was ich schon immer als bereichernde Verbindung empfunden habe und auch für die Kammerarbeit und im Eintragungsausschuss für Stadtplaner der AKBW als wichtige Grundlage ansehe.

Die letzten 4 Jahre in der BVV und LVV haben mir gezeigt wie wichtig die Arbeit in der Kammer ist, der Dialog der unterschiedlichen Fachrichtungen in Bezug auf die Berufspolitik, aktuelle Inhalte und die gemeinsame Interessenvertretung nach außen. 
Gerne würde ich meine Erfahrung auch die nächsten 4 Jahre wieder in die Kammerarbeit einbringen. Dabei würde ich einen Schwerpunkt auf die Zusammenarbeit mit den jungen SIP und AIP legen, die zukünftig die Architektenkammer gestalten werden.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: (qjjefrath, Andreas

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: {977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Studium der Architektur und Stadtplanung
Universitat Karlsruhe 2007

Berufliche Laufbahn

Angestellter Architekt

Stadt Lahr | 2012

Amtsleitung

Amt fur Gebaudemanagement Stadt Weil am Rhein | 2014
Fachbereichsleitung Stadt Offenburg | seit 2014
Kammergruppe Ortenaukreis | seit 2014

Beisitzer

Kammergruppe Ortenaukreis | seit 2018

Vorsitzender

Meine Motivationen:

Vertretung des Berufsstandes | Dialog zur Architektur etablieren

Vertretung der regionalen Interessen und Anliegen der Kammergruppe Ortenaukreis
Entwicklung eines Netzwerk zum Austausch

Sicherung der beruflichen Qualifikation durch ein regionales Angebot an Fortbildungen
Ansprechpartner fur Junior Architektinnen und Architekten

GleichermaBen Vertretung der angestellten und freien Architektinnen und Architekten im
Team mit dem dann Stellvertretenden Vorsitzenden Herr Jurgen Caruso
Ansprechpartner fur Junior Architektinnen und Architekten

Ihr

Andreas Kollefrath






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Kratzheller, Lars

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1975

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Verehrtes Kollegium,

mein Name ist Lars Kratzheller von den rheinform Architekten aus Konstanz.
Ich biete mich als Kammergruppenvorsitz an und méchte mich und meine Motivation
gerne vorstellen.

Ich bin geburtiger Kolner, habe 4 Kinder und bin leidenschaftlicher Schlagzeuger in
einer Band. Nach meiner Lehre zum Zimmermann habe ich an der RWTH Aachen
mein Diplom gemacht. In Aachen habe ich dann noch 4 Jahre bei einem grol3en
Generalplaner gearbeitet bevor ich der Liebe wegen 2010 nach Konstanz gezogen
bin.

Seit 2013 bin ich nun schon hier in diesem Buro, seit 2018 als Geschaftsfuhrer tatig.

Wir blicken als Architekturblro auf 25 Jahre Schaffenszeit in Konstanz zurick und
haben uns Anfang 2022 im Zuge des Generationswechsels neu aufgestellt.

Die Baubranche ist im Wandel und wird sich in den nachsten Jahren verandern -
verandern mussen.

Die Marke rheinform Architekten haben wir entwickelt, um uns aus dieser Energie des
Aufbruches mit Mut und Leidenschaft den Herausforderungen in der Baubranche in
den nachsten Jahren zu stellen und vor allem den Wandel mitentwickeln zu kdnnen.





Wir haben als Planer eine grol3e Verantwortung fur die Gesellschaft, die Baukultur
und die nachfolgenden Generationen.

Diese Entwicklungsarbeit an unserem Architekturblro und der neuen Marke war fur
mich Anlass und Energiequelle zu schauen, wie ich hier vor Ort mehr erreichen kann.
Uber viele Gesprache mit Kolleginnen und Kollegen ist die Idee entstanden, dass wir
als engagiertes und dynamisches Team aus den verschiedensten Bereichen der
Architektur Begeisterung fur unsere ldee entwickeln und so noch viel mehr Planer und
Bauherren erreichen und in die Diskussion gehen koénnen.

Es hat sich hieraus ein Team von 12 Architektinnen und Architekten
zusammengefunden, von ganz jungen bis hin zu erfahrenen Kollegen, Freiberuflern,
gewerbliche Architekten, Angestellte aus der freien Wirtschaft und dem Amt und
Lehrbeauftragte an der HTWG. Auch Gerhard Maier wird uns mit seiner jahrelangen
Erfahrung beratend zur Seite stehen.

Ich habe mich als Vorsitz angeboten und Tobias Strecker von Schaudt Architekten
steht als Stellvertreter zur Wahl. Uns war es von Anfang an aber sehr wichtig, dass
wir als Team agieren und der Stellvertreter sowie die Beirate gemeinsam die ldee und
die Motivation in die Zukunft tragen. Wir sind davon uUberzeugt, dass die
Vielschichtigkeit und die unterschiedlichen Erfahrungen und Motivationen der Gruppe
spannende und zielfihrende Diskussionen und Visionen entstehen lassen.

Wir wirden uns als Team sehr freuen, wenn wir Ihre Zustimmung bekommen und wir
in den nachsten Jahren im Raum Konstanz eine hohe Strahlkraft fur die neue
Verantwortung im Bauen entwickeln durfen.

Herzliche Griil’e

Lars Kratzheller
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Krings, Tanja

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1995

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Tanja Krings, ich bin 27 Jahre alt und habe vor einem Jahr mein Studium
der Stadtplanung an der Hochschule fur Technik in Stuttgart abgeschlossen. Inzwischen
arbeite ich in einem privaten Planungsburo und beschaftige mich dort besonders mit den
Themen Stadtentwicklung, Nachverdichtung und Wettbewerbswesen. Ich freue mich,
dass wir mit der AKBW in Baden-Wurttemberg eine so aktive Vertretung unseres
Berufsstandes haben, und mochte mich gerne daran beteiligen. Zum einen mochte ich
gerne mehr Uber aktuelle Diskurse und Zukunftsthemen unserer Berufsgruppen lernen
und mitdenken. Zum anderen interessiert es mich, die Belange der Berufseinsteiger und
der Stadtplanung in der Kammer zu vertreten. Insbesondere mdchte ich mich fir ein
noch diverseres Angebot im Bereich der Fortbildungen einsetzen. Sie sollen uns dazu
dienen an den aktuellen Themen dranzubleiben und durch Diskussion und Austausch
voneinander zu lernen.

Ich hoffe meine Stimme in Zukunft fir diese Themen einsetzen zu kénnen!
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		Textfeld 1: Mein Name ist Tanja Krings, ich bin 27 Jahre alt und habe vor einem Jahr mein Studium der Stadtplanung an der Hochschule für Technik in Stuttgart abgeschlossen. Inzwischen arbeite ich in einem privaten Planungsbüro und beschäftige mich dort besonders mit den Themen Stadtentwicklung, Nachverdichtung und Wettbewerbswesen. Ich freue mich, dass wir mit der AKBW in Baden-Württemberg eine so aktive Vertretung unseres Berufsstandes haben, und möchte mich gerne daran beteiligen. Zum einen möchte ich gerne mehr über aktuelle Diskurse und Zukunftsthemen unserer Berufsgruppen lernen und mitdenken. Zum anderen interessiert es mich, die Belange der Berufseinsteiger und der Stadtplanung in der Kammer zu vertreten. Insbesondere möchte ich mich für ein noch diverseres Angebot im Bereich der Fortbildungen einsetzen. Sie sollen uns dazu dienen an den aktuellen Themen dranzubleiben und durch Diskussion und Austausch voneinander zu lernen. 
Ich hoffe meine Stimme in Zukunft für diese Themen einsetzen zu können!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: isch, Riidiger

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1966

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [X] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich arbeite seit mehr als 20 Jahren an der Schnittstelle zwischen Architektur und
Stadtplanung, wo in besonderer Weise die funktionale und gestalterische Qualitat
unserer Stadte und Siedlungen gepragt wird, und habe Uber viele Jahre Studierende
beider Facher ausgebildet. Daher ist es mir wichtig, als eingetragener Stadtplaner UND
Architekt Gber die Zukunft des gemeinsamen Berufsstands nachzudenken.

Besonders wichtig ist mir die Sicherung der Qualitat von Stadtplanung (z.B. durch die
Einfuhrung einer Planvorlageberechtigung fur bestimmte stadtebauliche Planwerke)
sowie die Stabilisierung der Honorare fiir Leistungen der Flachenplanung gerade auch in
der Zeit nach der fatalen Schwachung der HOAL.

Als Mitglied des Berufsstands-Parlaments will ich an mein bisheriges Engagement in der
SRL (Landessprecher 2006-12, Bundesvorstand 2012-15) und im Arbeitskreis
Stadtplanung der AKBW (2011-15) anknupfen.
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		Textfeld 1: Ich arbeite seit mehr als 20 Jahren an der Schnittstelle zwischen Architektur und Stadtplanung, wo in besonderer Weise die funktionale und gestalterische Qualität unserer Städte und Siedlungen geprägt wird, und habe über viele Jahre Studierende beider Fächer ausgebildet. Daher ist es mir wichtig, als eingetragener Stadtplaner UND Architekt über die Zukunft des gemeinsamen Berufsstands nachzudenken. 

Besonders wichtig ist mir die Sicherung der Qualität von Stadtplanung (z.B. durch die Einführung einer Planvorlageberechtigung für bestimmte städtebauliche Planwerke) sowie die Stabilisierung der Honorare für Leistungen der Flächenplanung gerade auch in der Zeit nach der fatalen Schwächung der HOAI.

Als Mitglied des Berufsstands-Parlaments will ich an mein bisheriges Engagement in der SRL (Landessprecher 2006-12, Bundesvorstand 2012-15) und im Arbeitskreis Stadtplanung der AKBW (2011-15) anknüpfen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: | inqemann, Daniel

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1989

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit unserer Grindung 2017 sind wir als junges Landschaftsarchitekturbtiro stets mit und
an unseren Aufgaben gewachsen. Inzwischen sind wir ein 27-kopfiges Team und
bearbeiten vielfaltige Projekte in allen Mal3staben. Mit unserem wunderbaren Team ist es
unser Ziel, realisierbare Visionen zu kreieren.

In der taglichen Arbeit als Landschaftsarchitekt*innen haben wird die Chance,
interdisziplinar viele unterschiedliche und zeitgemafl nachhaltige Themen zu bearbeiten,
weiterzuentwickeln und so Verantwortung fur eine lebenswerte Zukunft anzunehmen.

Oft sind wir im Freiraum das verbindende Element. So kdnnen wir Gbergeordnete
Zusammenhange erkennen und spannende Mehrwerte herauskristallisieren.

Als passionierter Planer ist mir die Emotionalisierung innerhalb der Projekte und
Planungsteams wichtig.

In der Kammergruppe Heidelberg ist es unser Ziel, gemeinsam mit Charis Nichtern als 2.
Vorsitzende, dem Beirat und der Kammergruppe per se, Bekanntes weiter zu entwickeln
und neue, sinnvolle Strukturen fur eine koordiniert vielfaltiges und angenehmes
Miteinander zu etablieren und so die Region weiter zu starken.





		Formatiertes Feld 1: Lindemann, Daniel

		unnamed2: Yes

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Off

		Numerisches Feld 1: 1989

		Markierfeld 1: Off

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Yes

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Yes

		Textfeld 1: Seit unserer Gründung 2017 sind wir als junges Landschaftsarchitekturbüro stets mit und an unseren Aufgaben gewachsen. Inzwischen sind wir ein 27-köpfiges Team und bearbeiten vielfältige Projekte in allen Maßstäben. Mit unserem wunderbaren Team ist es unser Ziel, realisierbare Visionen zu kreieren.

In der täglichen Arbeit als Landschaftsarchitekt*innen haben wird die Chance, interdisziplinär viele unterschiedliche und zeitgemäß nachhaltige Themen zu bearbeiten, weiterzuentwickeln und so Verantwortung für eine lebenswerte Zukunft anzunehmen.

Oft sind wir im Freiraum das verbindende Element. So können wir übergeordnete Zusammenhänge erkennen und spannende Mehrwerte herauskristallisieren.

Als passionierter Planer ist mir die Emotionalisierung innerhalb der Projekte und Planungsteams wichtig. 

In der Kammergruppe Heidelberg ist es unser Ziel, gemeinsam mit Charis Nichtern als 2. Vorsitzende, dem Beirat und der Kammergruppe per se, Bekanntes weiter zu entwickeln und neue, sinnvolle Strukturen für eine koordiniert vielfältiges und angenehmes Miteinander zu etablieren und so die Region weiter zu stärken.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: PBettina Link

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Dipl. Ing. Archtektin (FH)

Nach der Hochschulreife Ausbildung zur Tischlergesellin

Studium Architektur in Nirnberg

23 Jahre Berufserfahrung als planende, bauleitende Architektin und als Projektleiterin in
der Bauherrenvertretung fir Bauten aller Nutzungsarten.

2 Jahre Dozententatigkeit fur CAD-Anwendung.

Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Klimaschutz sind Aufgaben, die nur
gemeinschaftlich bewaltigt werden kdnnen. Es sind gesetzte und anerkannte Ziele. Die
erforderliche umfassende Umsetzung hinkt der Theorie/Vernunft jedoch hinterher.

Unser Berufsstand - mit uns als planende, ausfihrende und beratende Akteuerinnen und
Akteuren- hat die Moglichkeit die umfassende Umsetzung zu beschleunigen.

Dazu will ich beitragen.
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		Textfeld 1: Dipl. Ing. Archtektin (FH)
Nach der Hochschulreife Ausbildung zur Tischlergesellin
Studium Architektur in Nürnberg 
23 Jahre Berufserfahrung als planende, bauleitende Architektin und als Projektleiterin in der Bauherrenvertretung für Bauten aller Nutzungsarten. 
2 Jahre Dozententätigkeit für CAD-Anwendung.

Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Klimaschutz sind Aufgaben, die nur gemeinschaftlich bewältigt werden können.  Es sind gesetzte und anerkannte Ziele. Die erforderliche umfassende Umsetzung hinkt der Theorie/Vernunft jedoch hinterher. 
Unser Berufsstand - mit uns als planende, ausführende und beratende Akteuerinnen und Akteuren- hat die Möglichkeit die umfassende Umsetzung zu beschleunigen. 
Dazu will ich beitragen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Gerhard Pius Maier

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: o7 09 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach 16 Jahren als Kammervorsitzender der Kammergruppe Konstanz, wird fur die
nachste Amtsperiode meine Nachfolge gewahlt. In dieser spanndenden Zeit wurden

in der Landesvertreterversammlung viele positive Entwicklungen fur unseren Berufstand
besprochen und verabschiedet, so dass wir gestarkt in die Zukunft blicken kénnen.
Diesen Erfahrungsschatz mochte ich weiter fur meine Kolleginnen und Kollegen als
Mitglied der LVV einbringen.

Die Positionierung unser Anliegen in der Gesellschaft und in der Politik wird auf
Grundlage der bevorstehenden Aufgaben des Klimaschutzes mit fachkundiger Beratung
immer wichtiger.

Der Meinungsaustausch untereinander und die Pflege des persdnlichen kollegialen
Kontaktes sind mir ein wichtiges Anliegen.

www.bauraum-konstanz.de
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		Textfeld 1: Liebe Kolleginnen und Kollegen,
nach 16 Jahren als Kammervorsitzender der Kammergruppe Konstanz, wird für die nächste Amtsperiode meine Nachfolge gewählt. In dieser spanndenden Zeit wurden
in der Landesvertreterversammlung viele positive Entwicklungen für unseren Berufstand besprochen und verabschiedet, so dass wir gestärkt in die Zukunft blicken können.
Diesen Erfahrungsschatz möchte ich weiter für meine Kolleginnen und Kollegen als Mitglied der LVV einbringen.
Die Positionierung unser Anliegen in der Gesellschaft und in der Politik wird auf Grundlage der bevorstehenden Aufgaben des Klimaschutzes mit fachkundiger Beratung immer wichtiger.
Der Meinungsaustausch untereinander und die Pflege des persönlichen kollegialen Kontaktes sind mir ein wichtiges Anliegen.
www.bauraum-konstanz.de 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \jayer, Axel

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachdem ich lange in freien Buros tatig war, bin ich nun seit fast 10 Jahren im
offentlichen Dienst beschaftigt. Im Januar 2023 werde ich die Leitung des
Stadtplanungsamtes der Stadt Albstadt Gbernehmen.

Die kommenden Jahre werden sicher erheblich sein welche Losungen wir als
Architektenkammer bei der Haufung der vielfaltigen Krisen wie Klimaerwarmung,
Artenschwinden usw. beitragen kdnnen.

Wir mUssen uns entscheiden was wir zu einer grundlegenden Wende beitragen oder ob
wir in standigem Widerspruch zu unseren Werten handeln.

Auch die Vertretung der Kammergruppe Zollernalbkreis bei der LVV und das
gleichzeitige Fortsetzen des bisherigen Models einer grunddemokratischen Form der
Kammerflihrung sind mir ein persénliches Anliegen.

Daneben mdchte ich mich fur die Belange der angestellten und beamteten
Architeken/innen engagieren.
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		Textfeld 1: Nachdem ich lange in freien Büros tätig war, bin ich nun seit fast 10 Jahren im öffentlichen Dienst beschäftigt. Im Januar 2023 werde ich die Leitung des Stadtplanungsamtes der Stadt Albstadt übernehmen.



Die kommenden Jahre werden sicher erheblich sein welche Lösungen wir als Architektenkammer bei der Häufung der vielfältigen Krisen wie Klimaerwärmung, Artenschwinden usw. beitragen können. 

Wir müssen uns entscheiden was wir zu einer grundlegenden Wende beitragen oder ob wir in ständigem Widerspruch zu unseren Werten handeln. 



Auch die Vertretung der Kammergruppe Zollernalbkreis bei der LVV und das gleichzeitige Fortsetzen des bisherigen Models einer grunddemokratischen Form der Kammerführung sind mir ein persönliches Anliegen. 



Daneben möchte ich mich für die Belange der angestellten und beamteten Architeken/innen engagieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Mayer, Karina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich finde ehrenamtliches Engagement sehr wichtig! Daher mdchte ich mich auch gerne in
meinem beruflichen Umfeld engagieren.
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		Textfeld 1: Ich finde ehrenamtliches Engagement sehr wichtig! Daher möchte ich mich auch gerne in meinem beruflichen Umfeld engagieren. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Meigel, Tobias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [0] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Motto fur die Kammerarbeit ist:
.Die Kammer ist fur uns alle da! Deshalb sollten sich auch mdglichst viele Mitglieder aus
den unterschiedlichen Fachrichtungen, Altersgruppen und Téatigkeitsarten engagieren.”

Durch mein Engagement in den Strategiegruppen ,Stadt | Land“ und ,Neue
Arbeitswelten* méchte ich die Belange nachhaltiger Stadtentwicklung in die
Kammerarbeit tragen und mit meinem interdisziplindren Team im
Kammergruppenvorstand allen Professionen und Fachrichtungen eine Stimme geben.

Seit 2018 haben wir im Team der Kammergruppe Boblingen diese Vielfalt bei
Veranstaltungen und Exkursionen gelebt. Kurz nach der letzten von uns organisierten
Fortbildungsveranstaltung im Marz 2020 kam dann die harte Zasur namens Corona. Die
folgenden zwei Jahre waren bitter fir die Kammerarbeit, wie wir sie im Team verstehen.
Wir hatten - immer wenn ein Lichtstreif am Horizont war - versucht, die Chancen zu
nutzen und mussten dennoch einen Grol3teil der Veranstaltungen bis in diesem Sommer
wieder kurzfristig absagen. Aber mit der Exkursion nach Basel im Juni 2022 und dem Tag
der Architektur am 25.6.2022 in Boblingen geht es jetzt endlich wieder los!

Besonders viel Freude machen mir das Organisieren und Durchfiihren der KG-
Veranstaltungen, bei denen sich Austausch, Fortbildung und Netzwerkarbeit miteinander
verbinden lassen. So kénnen wir gemeinsam gute Architektur, Landschaftsarchitektur
und Stadtplanung prasent machen und beférdern. Deshalb wirde ich mich sehr Gber
eine weitere Amtszeit als Vorsitzender der Kammergruppe Boblingen freuen!
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		Textfeld 1: Mein Motto für die Kammerarbeit ist:
„Die Kammer ist für uns alle da! Deshalb sollten sich auch möglichst viele Mitglieder aus den unterschiedlichen Fachrichtungen, Altersgruppen und Tätigkeitsarten engagieren.“

Durch mein Engagement in den Strategiegruppen „Stadt | Land“ und „Neue Arbeitswelten“ möchte ich die Belange nachhaltiger Stadtentwicklung in die Kammerarbeit tragen und mit meinem interdisziplinären Team im Kammergruppenvorstand allen Professionen und Fachrichtungen eine Stimme geben. 

Seit 2018 haben wir im Team der Kammergruppe Böblingen diese Vielfalt bei Veranstaltungen und Exkursionen gelebt. Kurz nach der letzten von uns organisierten Fortbildungsveranstaltung im März 2020 kam dann die harte Zäsur namens Corona. Die folgenden zwei Jahre waren bitter für die Kammerarbeit, wie wir sie im Team verstehen. Wir hatten - immer wenn ein Lichtstreif am Horizont war - versucht, die Chancen zu nutzen und mussten dennoch einen Großteil der Veranstaltungen bis in diesem Sommer wieder kurzfristig absagen. Aber mit der Exkursion nach Basel im Juni 2022 und dem Tag der Architektur am 25.6.2022 in Böblingen geht es jetzt endlich wieder los!

Besonders viel Freude machen mir das Organisieren und Durchführen der KG-Veranstaltungen, bei denen sich Austausch, Fortbildung und Netzwerkarbeit miteinander verbinden lassen. So können wir gemeinsam gute Architektur, Landschaftsarchitektur und Stadtplanung präsent machen und befördern. Deshalb würde ich mich sehr über eine weitere Amtszeit als Vorsitzender der Kammergruppe Böblingen freuen!
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: jgng Melber

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1991

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Hallo, ich bin Jana Melber. Nach meinem Architekturstudium an der Hochschule Coburg
und meinem Master in Architektur und Stadtplanung an der Universitat Stuttgart, startete
ich 2017 bei asp Architekten in mein Berufsleben als AIP/SIP. Im Buro bin ich inzwischen
als Assoziierte tatig und im Bereich Stadtplanung in Projekten und Wettbewerben als
Planerin aktiv. Seit 2019 arbeitete ich zudem als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der
Hochschule Coburg und zweitweise als assoziiertes Mitglied im Graduiertenkolleg
'Mittelstadt als Mitmachstadt' an der RWTH Aachen.

Ich kandidiere fir die Landeswabhlliste, um mit meiner Stimme junge Planer:innen in
dieser Runde zu vertreten. Bei meiner Arbeit treibt mich ein grol3es Interesse an der
Gestaltung unserer Umwelt an. Insbesondere beschaftige ich mich mit den aktuellen
gesellschaftlichen und kulturellen Transformationsprozessen — sowohl in der
Wissenschaft als auch in der Praxis. Meine Erfahrungen aus beiden Welten bringe ich
gerne in das Gremium mit ein und trete fur mutige Schritte in eine gerechte Zukunft an.
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		Textfeld 1: Hallo, ich bin Jana Melber. Nach meinem Architekturstudium an der Hochschule Coburg und meinem Master in Architektur und Stadtplanung an der Universität Stuttgart, startete ich 2017 bei asp Architekten in mein Berufsleben als AIP/SIP. Im Büro bin ich inzwischen als Assoziierte tätig und im Bereich Stadtplanung in Projekten und Wettbewerben als Planerin aktiv. Seit 2019 arbeitete ich zudem als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Hochschule Coburg und zweitweise als assoziiertes Mitglied im Graduiertenkolleg 'Mittelstadt als Mitmachstadt' an der RWTH Aachen.



Ich kandidiere für die Landeswahlliste, um mit meiner Stimme junge Planer:innen in dieser Runde zu vertreten. Bei meiner Arbeit treibt mich ein großes Interesse an der Gestaltung unserer Umwelt an. Insbesondere beschäftige ich mich mit den aktuellen gesellschaftlichen und kulturellen Transformationsprozessen – sowohl in der Wissenschaft als auch in der Praxis. Meine Erfahrungen aus beiden Welten bringe ich gerne in das Gremium mit ein und trete für mutige Schritte in eine gerechte Zukunft an.





		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1961

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Dipl.-Ing. (FH)

Architekt und Projektsteuerer

Geboren 1961 in Wiesbaden,

Wohnort Staufen im Breisgau, verheiratet, 1 Kind
Studium an der Hochschule Mainz.

Tatigkeiten:

- Zivildienst beim DRK

- Bauzeichnerlehre

- Blro Jakubeit, Karlsruhe

- Blro Nussbaumer, CH-Basel

- Buro H.-D. Hecker, Freiburg

- seit 2005 als Prokurist bei der PARTNER Aktiengesellschaft, Offenburg und Freiburg.
Als Generalist im Planungs- und Baumanagement schwerpunktmalig

tatig in den Bereichen: - Buros, - Banken, - Behorden.

Seit 2018 Beisitzer im Vorstand, seit 2021 stellvertretender Vorsitzender in der
Kammergruppe Emmendingen/Breisgau-Hochschwarzwald.

"Die Art- und Weise des Bauens wird sich in den nachsten Jahren grundlegend andern
mussen. Mit meiner Erfahrung daran mitwirken zu kénnen, das treibt mich an".
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		Textfeld 1: Dipl.-Ing. (FH) 
Architekt und Projektsteuerer
Geboren 1961 in Wiesbaden,
Wohnort Staufen im Breisgau, verheiratet, 1 Kind
Studium an der Hochschule Mainz.

Tätigkeiten:
- Zivildienst beim DRK
- Bauzeichnerlehre
- Büro Jakubeit, Karlsruhe
- Büro Nussbaumer, CH-Basel 
- Büro H.-D. Hecker, Freiburg
- seit 2005 als Prokurist bei der PARTNER Aktiengesellschaft, Offenburg und Freiburg.
Als Generalist im Planungs- und Baumanagement schwerpunktmäßig 
tätig in den Bereichen: - Büros, - Banken, - Behörden.

Seit 2018 Beisitzer im Vorstand, seit 2021 stellvertretender Vorsitzender in der Kammergruppe Emmendingen/Breisgau-Hochschwarzwald.
"Die Art- und Weise des Bauens wird sich in den nächsten Jahren grundlegend ändern müssen. Mit meiner Erfahrung daran mitwirken zu können, das treibt mich an".
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Mika. Ralf

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Im Vorstand des Europaischen Architekturhauses Oberrhein mit Sitz in Strasbourg
engagiere ich mich ehrenamtlich seit 2016 grenzuberschreitend fur den
Erfahrungsaustausch zwischen Architekten und die Prasentation von Architektur in der
breiten Offentlichkeit.

In den vergangenen vier Jahren konnte ich diese Erfahrungen in der
Landesvertreterversammlung vertiefen und weitere wichtige Impulse mithehmen.

Ich sehe die Notwendigkeit den Architekten eine starke Stimme Uber die
Architektenkammer zu geben und bewerbe mich deshalb sehr gerne fur eine weitere
Amtszeit.
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		Textfeld 1: Im Vorstand des Europäischen Architekturhauses Oberrhein mit Sitz in Strasbourg engagiere ich mich ehrenamtlich seit 2016 grenzüberschreitend für den Erfahrungsaustausch zwischen Architekten und die Präsentation von Architektur in der breiten Öffentlichkeit.

In den vergangenen vier Jahren konnte ich diese Erfahrungen in der Landesvertreterversammlung vertiefen und weitere wichtige Impulse mitnehmen.

Ich sehe die Notwendigkeit den Architekten eine starke Stimme über die Architektenkammer zu geben und bewerbe mich deshalb sehr gerne für eine weitere Amtszeit.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: \jitschele-Mdrmann

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1954

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Unseren angestellten Kolleginnen und Kollegen aller Fachrichtungen wird die Zukunft
gehoren. Um diese Zielgruppe mehr in die Kammerarbeit einzubinden, méchte ich fur
die kommenden 4 Jahre auf diesen Schwerpunkt setzen, ihnen Gehor verschaffen.
Ilch méchte Uberzeugungsarbeit leisten, dass das Mitgestalten, Mitreden,
Mitbestimmen ihre berufliche Zukunft positiv beeinflussen kann. Einen anderen
Schwerpunkt méchte ich setzten, kann Input geben, dass gerade wir in der KG
Baden-Baden/Rastatt Beisitzer aus den Kreisstatten zur Mitarbeit in der
Vorstandsarbeit und bei Projekten gewinnen.

Selbstverstandlich engagiere ich mich weiterhin, meine Fachrichtung Innenarchitektur
bei den Kolleginnen und Kollegen "prasent‘zu halten. Gesteckte Ziele, dass die
Teilnahme an Wettbewerben und die Innenarchitektinnen und Innenarchitekten als
Jurymitglieder bei Auszeichnungsverfahren gesetzt sind, zum Selbstverstandnis
werden. Weiterhin gilt es, das bewahrte kollegiale Miteinander zu pflegen.

Deshalb ist Netzwerken und steter Austausch unerlasslich, ohne Konkurrenzdenken,
basierend auf gegenseitigem Vertrauen und Wertschatzung. Teambildung ist die
Chance und der Garant fir eine gesicherte Zukunft — das sind meine Ziele fur dieses
Amt als stellvertretende Vorsitzende der KG Baden-Baden/Rastatt.

Meine Planungsschwerpunkte:
__ Umbau, ,Modernisierung und Umnutzungen von Bestandsgebauden
_ Innenraumplanung von Wohn- und Arbeitswelten





_ Gesamtplanung von medizinischen und therapeutischen Einrichtungen
_ Objektentwicklungen von Innen nach Auf3en im Neubau — EFH und MFH
_ Grundrissoptimierungen, Revitalisierungen im Bestand

_ Madbeldesign, Beleuchtungskonzepte, Farb- und Materialkonzepte

_ Machbarkeitsstudien zur Projektfindung

Berufspolitische Engagements:
Seit 1995: Mitglied der Architektenkammer Baden-Wurttemberg AKBW, AL-Nr. 53811

Seit 1998: Mitglied im Bund Deutscher Innenarchitekten bdia

Seit 2002-2014: Mitglied im Vorstand der Kammergruppe Baden-Baden / Rastatt der
AKBW

Seit 2005: Stellvertretende Vorsitzende im bdia Landesverband von Baden-
Wiurttemberg, Landesgeschaftsstelle

Seit 2006-2018: Bezirksvertreterin der Innenarchitekten im Kammerbezirk Karlsruhe
der AKBW

Seit 2006-2018: Mitglied im Eintragungsausschuss fur Innenarchitekten der AKBW
Seit 2010-2018: Mitglied im Vorstand des Kammerbezirkes Karlsruhe der AKBW Seit
2010-2018: Mitglied im Arbeitskreis Bauen im Bestand der AKBW

Seit 2012-2022: Mitglied im Fachlistenausschuss Denkmalschutz der AKBW

Seit 2014-2018: Stellvertretende Vorsitzende der KG Baden-Baden/Rastatt der
AKBW, V Rolf Buttkus

Seit 2018-2022: Stellvertretende Vorsitzende der KG Baden-Baden/Rastatt der
AKBW, V Nabuhiro Sonoda

Seit 2018: Berufenes Mitglied in das Netzwerk Innenarchitekten des Kammerbezirks
Karlsruhe der AKBW

Seit 2019: Berufung in die Strategiegruppe Vergabe und Wettbewerb der AKBW als
Vertreterin fur Innenarchitektur

Seit 2019: Berufung in den Schlichtungsausschuss der AKBW als Vertreterin fur
Innenarchitektur

Seit 2021: Mitglied in der Task Force ,Bauen im Bestand“ der AKBW

_interdisziplinare Kooperation in Projektpartnerschaften
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: MO\\ \ \_\mx\ wound

Kandidatur fir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [ stellvertretender Vorsitz
[ Landeswahlliste

Geburtsjahr: A 5 35

Hauptfachrichtung:
[X Architektur [ Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
& Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [] Beamtet
] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: jjier, Gerold

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1952

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Freier Architekt BDA, Waldshut-Tiengen
2006-2018 Vorsitzender der KG Waldshut
2018-2022 Stellv. Vorsitzender
2018-2022 Landesvertreter

Architektinnen und Architekten mussen die kreativen Motoren sein fur die Erneuerung
unserer Stadte und unserer Quartiere und dem Wohnen der Zukunft, Klimawandel und
gesellschaftliche Veranderungen zwingen uns dazu vollig neue Wege zu gehen.
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		Textfeld 1: Freier Architekt BDA, Waldshut-Tiengen
2006-2018 Vorsitzender der KG Waldshut
2018-2022 Stellv. Vorsitzender
2018-2022 Landesvertreter

Architektinnen und Architekten müssen die kreativen Motoren sein für die Erneuerung unserer Städte und unserer Quartiere und dem Wohnen der Zukunft, Klimawandel und gesellschaftliche Veränderungen zwingen uns dazu völlig neue Wege zu gehen. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \jijler, Laura

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1996

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Hallo, mein Name ist Laura Miller, ich bin 26 Jahre alt und seit Anfang des Jahres als
SiP in einem Stuttgarter Architektur- und Stadtplanungsbiro angestellt.

Wir stehen heute vor grof3en gesellschaftlichen und klimatischen Herausforderungen, mit
denen es sich auseinanderzusetzen gilt. Nur durch direkte Teilhabe und Engagement
konnen wir Einfluss auf unsere Umwelt und Zukunft nehmen.

Im Rahmen der Landesvertreterversammlung moéchte ich zudem die Chance nutzen mich
einzubringen und jungen Planer:Innen und Architekt:Innen eine Stimme geben. Es ist mir
ein groRes Anliegen die Interessen der Berufseinsteiger:Innen zu vertreten.
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		Textfeld 1: Hallo, mein Name ist Laura Müller, ich bin 26 Jahre alt und seit Anfang des Jahres als SiP in einem Stuttgarter Architektur- und Stadtplanungsbüro angestellt.

Wir stehen heute vor großen gesellschaftlichen und klimatischen Herausforderungen, mit denen es sich auseinanderzusetzen gilt. Nur durch direkte Teilhabe und Engagement können wir Einfluss auf unsere Umwelt und Zukunft nehmen. 

Im Rahmen der Landesvertreterversammlung möchte ich zudem die Chance nutzen mich einzubringen und jungen Planer:Innen und Architekt:Innen eine Stimme geben. Es ist mir ein großes Anliegen die Interessen der Berufseinsteiger:Innen zu vertreten.  
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Muhr, Tina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1983

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Unsere gebaute und nicht-gebaute Umwelt verandert sich rasant. Hochste Zeit,
gemeinsam konkrete Antworten zu finden auf die Fragen, was dieser Wandel bedeutet
und wie wir mit unseren Ressourcen und Potenzialen umgehen wollen. Hier verstehe ich
meinen Auftrag als Architektin und Mitglied der AKBW in einer aktiven Rolle. Mit meiner
Kandidatur méchte ich mich fur Dialog, Zusammenarbeit und Zukunftsfahigkeit
engagieren:

— als Projektleiterin der IBA’27 in einem aktiven und nachhaltigen Dialog und
Wissensaustausch zwischen der IBA’27 und der AKBW

— fUr Transparenz und Kommunikation, die die Prozesse und Verfahren von IBA’27 und
AKBW zuganglich macht, und im Wandel reflektiert

— far transdisziplinare Zusammenarbeit und Dialog fur eine resiliente und zukunftsfahige
Baukultur und -praxis

— fur die Forderung lokaler und regionaler Ressourcen und uberregionale Vernetzung
und Wissensaustausch

— fur Klima- und Ressourcenschutz, Energiewende und Nachhaltigkeit in allen Prozessen
der Kammer, in der Bau- und Projektpraxis und Architekturausbildung (Agenda 2030,
Klimaneutralitat 2045 etc.)

Nach meinem Studium der Architektur und Stadtplanung an der Universitat Stuttgart war
ich mehrere Jahre im Bereich offentliches Bauen tétig. Anschliel3end verantwortete ich
als Projektleiterin die Entwicklung und Umsetzung von Ausstellungs- und
Messekonzepten fir Museen und internationale Marken in verschiedenen Stuttgarter
Architekturbiiros und Kommunikationsagenturen. Von 2018 bis 2019 lehrte ich am
Fachbereich Innenarchitektur an der Hochschule RheinMain in Wiesbaden und bringe
seit September 2018 meine Erfahrungen als Projektleiterin in das Team der IBA’27 ein.
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		Textfeld 1: Unsere gebaute und nicht-gebaute Umwelt verändert sich rasant. Höchste Zeit, gemeinsam konkrete Antworten zu finden auf die Fragen, was dieser Wandel bedeutet und wie wir mit unseren Ressourcen und Potenzialen umgehen wollen. Hier verstehe ich meinen Auftrag als Architektin und Mitglied der AKBW in einer aktiven Rolle. Mit meiner Kandidatur möchte ich mich für Dialog, Zusammenarbeit und Zukunftsfähigkeit engagieren:
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Nach meinem Studium der Architektur und Stadtplanung an der Universität Stuttgart war ich mehrere Jahre im Bereich öffentliches Bauen tätig. Anschließend verantwortete ich als Projektleiterin die Entwicklung und Umsetzung von Ausstellungs- und Messekonzepten für Museen und internationale Marken in verschiedenen Stuttgarter Architekturbüros und Kommunikationsagenturen. Von 2018 bis 2019 lehrte ich am Fachbereich Innenarchitektur an der Hochschule RheinMain in Wiesbaden und bringe seit September 2018 meine Erfahrungen als Projektleiterin in das Team der IBA’27 ein.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Mutter, Eddi

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1962

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Eddi Mutter, aufgewachsen bin ich im

hinteren Wiesental im Landkreis Lorrach. Nachdem ich unfallbedingt den
Leistungssport aufgeben musste, beschloss ich zunachst nach meiner Zeit bei der
Bundeswehr mich als Bauzeichner aubilden zu lassen.

Danach folgte das Studium in Biberach an der Riss in der Fachrichtung Architektur,
das ich erfolgreich 1992 abschloss. Bereits neben meines Studiums war ich als freie
Mitarbeiter im Architekturbiro Mensch in UIm-Donaustetten tatig.

Zuruck in meiner Heimat arbeitete ich als angesteller Archtiekt in verschiedenen
Architekturburos (Holzbau Lais, Bruderlin & Klemm), bis ich 1997 in den 6ffentlichen
Dienst wechselte. Fordwahrend abeitete ich nebenberuflich als Entwurfsverfasser. Es
folgten 21 Jahre im Landkreis Loérrach 17 Jahre davon als Kreisbaumeister, vier Jahre
in Bauherrenfunktion bzw. als stellvertretender Fachbreichsleiter Planung & Bau des
Landratsamtes Lorrach. 2021 trat ich die Stelle als Technischer Beigeordneter der
Stadt Schopfheim an. Meine Kernaufgaben lagen Uberwiegend in der
Stadtentwicklung und Mitarbeiterfiihrung. Nach einem Jahr beschloss ich das Amt
niederzulegen und folgte der Innere Stimme, die sich der Kreativitat und der
Architektur widmen mochte. Ab Oktober werde ich als Partner im Archtiekturbiro
Briderlin & und Klemm einsteigen.

Wahrend meiner 17-jahrigen Tatigkeit als Kreisbaumeister im Fachbereich Baurecht,
konnte ich insbesondere fundierte Kenntnisse und meine Fahigkeiten in den Bereichen





Bauplanungs- und Bauordnungsrecht, Begleitung von Grof3projekten als
Brandschutzsachverstandige, vertiefen.

Das Betreuen von Realisierungswettbewerben, Preisrichten sowie die Teilnahme von
diversen Fachgremien bezuglich Neubauprojekten im Landkreis Lorrach, gehdrten
ebenfalls zu meinem Aufgabenspektrum.

In meiner Funktion als stellvertretender Fachbereichsleiter des Fachbereichs Planung
& Bau, lag der Schwerpunkt im Projektmanagement (Regionale Schulentwicklung,
Neubau 2. Standort Landratsamt Lorrach) , Controlling, Finanz- und Risikomanagement
sowie in der FUhrung der Mitarbeiter.

Fur mehr als 1 Jahr Ubernahm ich in Abwesenheit des Fachbereichsleiter aktiv die
Flhrungs- und Leitaufgaben.

Meine Leidenschaft zur Architektur Gbe ich, seit ich im 6ffentlichen Dienst tatig bin,
nebenberuflich als Architekt aus. DarlUber hinaus, werde ich gerne als Experte in
brandschutztechnischen Belangen zu Rate gezogen.

In dieser Funktion gehore ich der Fachgruppe der Studie zur ,Blrokratieentlastung
beim Vollzug von Brandschutzrecht® des Normenkontrollrates Baden-Wurttemberg, an.

Meine vielseitigen Erfahrungen in den verschiedensten Bereichen, sowohl auf
Verwaltungsebene als auch in der freien Wirtschaft, méchte ich mich gerne in der
Berufsgruppe Architekur im Ehrenamt einbringen und als Ansprechpartner
unterstitzend tatig sein.

Herzlichst ihr

Eddi Mutter
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Miiller, Bernd

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

In den letzten vier Jahren habe ich mich das erste Mal etwas intensiver mit der
Kammerarbeit beschaftigt. Ich habe mich als Beisitzer der Kammergruppe
Neckar-Odenwald-Kreis in die Kammerarbeit eingebracht.

Ich werde mit meiner Kandidatur zum stellvertretenden Vorsitzenden, die Kammerarbeit
bei uns im Kreis weiter unterstitzen.

Meine Ziele sind, auch die etwas jungeren Architekten im Kreis zu motivieren, sich in die
Kammerarbeit mit ihren eigenen Interessen einzubringen.

zur Person:

Ich flhre ein kleines Architekturbiro in 2. Generation in Buchen-Hettingen.

Mein Interesse ist die Innenentwicklung unserer Gemeinden mit ihren Ortsteilen.

Auler den traditionellen Tatigkeiten eines Architekten bin ich noch als Sachverstandiger
im vorbeugenden Brandschutz tatig.
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		Textfeld 1: In den letzten vier Jahren habe ich mich das erste Mal etwas intensiver mit der Kammerarbeit beschäftigt. Ich habe mich als Beisitzer der Kammergruppe Neckar-Odenwald-Kreis in die Kammerarbeit eingebracht. 

Ich werde mit meiner Kandidatur zum stellvertretenden Vorsitzenden, die Kammerarbeit bei uns im Kreis weiter unterstützen.

Meine Ziele sind, auch die etwas jüngeren Architekten im Kreis zu motivieren, sich in die Kammerarbeit mit ihren eigenen Interessen einzubringen.

zur Person:
Ich führe ein kleines Architekturbüro in 2. Generation in Buchen-Hettingen.
Mein Interesse ist die Innenentwicklung unserer Gemeinden mit ihren Ortsteilen.
Außer den traditionellen Tätigkeiten eines Architekten bin ich noch als Sachverständiger
im vorbeugenden Brandschutz tätig.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Neyreuther-Lanziner, Evelyn

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Wir kdnnen viele Aspekte unseres Daseins und den daraus resultierenden Einfluss auf
die Welt nicht mehr ignorieren. Wir sind an einem Wendepunkt, den wir als
Architekt*innen entscheidend mitsteuern konnen.

Hierzu mochte ich gerne als Landesvertreterin meinen Beitrag leisten und die Bedeutung
unseren Berufsstandes starken.

Zusatzlich mochte ich mich fur die Belange und Bedurfnisse der angestellten
Architekt*innen einsetzen und gleichzeitig Kolleg*innen fir die Kammerarbeit begeistern.
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Zusätzlich möchte ich mich für die Belange und Bedürfnisse der angestellten Architekt*innen einsetzen und gleichzeitig Kolleg*innen für die Kammerarbeit begeistern.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: \ichiern, Charis Cathrin

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1991

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [X] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Gestaltung ist der Grundstein unserer Arbeit und die intrinsische Motivation, die mich
antreibt. Dabei geht es nicht nur um die Gestaltung von Raum sondern auch um die
Gestaltung von Prozessen, von Kommunikation, von Interaktion, von der Art und Weise
wie wir miteinander arbeiten und leben. Im Vordergrund steht dabei nicht der Vorteil des
Einzelnen sondern der Erfolg des Ganzen - und dies schaffen wir, davon bin ich
Uberzeugt, nur gemeinsam.

Als Architektin und Stadtplanerin ist interdisziplinares Arbeiten ein Grundsatz, der mir als
Mensch bereits innewohnt, den wir in unserem Team bei metris jeden Tag leben und den
ich zusammen mit Landschaftsarchitekt Daniel Lindemann und dem zukinftigen Beirat in
unserer Arbeit fir die Kammergruppe Heidelberg als Basis fur eine erfolgreiche
Reprasentanz aller kammerstandischen Berufsgruppen sehe.

Um die Herausforderungen unserer Zukunft anzugehen, missen wir unser tagliches Tun
hinterfragen, mehr lernen, aus dem was wir kennen, mehr streiten Gber das was wir
vermeintlich wissen, mehr diskutieren tber das was wir noch nicht wissen und
gemeinsam mutiger an die Aufgaben gehen, die uns bevor stehen. Diesem Austausch
einen Rahmen zu bieten ist mein Ziel fur die Arbeit in der Kammer.

Klingt utopisch? Vielleicht.

In solchen Situationen greife ich gerne auf eine hilfreiche Kurzanleitung fir Anféange
zurick:

Einfach anfangen.
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		Textfeld 1: Gestaltung ist der Grundstein unserer Arbeit und die intrinsische Motivation, die mich antreibt. Dabei geht es nicht nur um die Gestaltung von Raum sondern auch um die Gestaltung von Prozessen, von Kommunikation, von Interaktion, von der Art und Weise wie wir miteinander arbeiten und leben. Im Vordergrund steht dabei nicht der Vorteil des Einzelnen sondern der Erfolg des Ganzen - und dies schaffen wir, davon bin ich überzeugt, nur gemeinsam. 

Als Architektin und Stadtplanerin ist interdisziplinäres Arbeiten ein Grundsatz, der mir als Mensch bereits innewohnt, den wir in unserem Team bei metris jeden Tag leben und den ich zusammen mit Landschaftsarchitekt Daniel Lindemann und dem zukünftigen Beirat in unserer Arbeit für die Kammergruppe Heidelberg als Basis für eine erfolgreiche Repräsentanz aller kammerständischen Berufsgruppen sehe.

Um die Herausforderungen unserer Zukunft anzugehen, müssen wir unser tägliches Tun hinterfragen, mehr lernen, aus dem was wir kennen, mehr streiten über das was wir vermeintlich wissen, mehr diskutieren über das was wir noch nicht wissen und gemeinsam mutiger an die Aufgaben gehen, die uns bevor stehen. Diesem Austausch einen Rahmen zu bieten ist mein Ziel für die Arbeit in der Kammer.
Klingt utopisch? Vielleicht. 
In solchen Situationen greife ich gerne auf eine hilfreiche Kurzanleitung für Anfänge zurück: 
Einfach anfangen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: opjander, Lena

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1993

Hauptfachrichtung:
[O] Architektur  [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Hallo mein Name ist Lena Oblander bin 29 Jahre alt und kandidiere zum ersten Mal fur
die Landeswalhlliste. Ich bin seit 2 Jahren AlPlerin und arbeite in einem gréReren Buro in
Stuttgart. FUr mich ist das Engagement und das Einsetzen fir die Interessen der Jung-
Planer*Innen sehr wichtig. Seit 1.5 Jahren bin ich Teil des Netzwerkes der AIP/ SIP-ler.
Hier diskutieren wir die Bedurfnisse unserer Generation, Positionieren uns gegeniber

neuen Vorgaben und vertreten die Anliegen gegentiber der AKBW.

Als Teil der Landeswabhlliste konnte ich uns Jung-Planer*Innen mehr Gehdr und mehr

Durchsetzungskraft verleihen.
Du hast Anliegen, Ziele oder Kritik? Komm in unser Netzwerk.

Du willst etwas verandern, anstol3en oder gehort werden ? Dann wéahle mich und meine

Kolleginnen des Netzwerkes in die Landeswabhlliste.
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		Textfeld 1: Hallo mein Name ist Lena Obländer bin 29 Jahre alt und kandidiere zum ersten Mal für die Landeswahlliste. Ich bin seit 2 Jahren AIPlerin und arbeite in einem größeren Büro in Stuttgart. Für mich ist das Engagement und das Einsetzen für die Interessen der Jung-Planer*Innen sehr wichtig. Seit 1.5 Jahren bin ich Teil des Netzwerkes der AIP/ SIP-ler. Hier diskutieren wir die Bedürfnisse unserer Generation, Positionieren uns gegenüber neuen Vorgaben und vertreten die  Anliegen gegenüber der AKBW. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Fuhrmann, Jens

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Person:

1999 habe ich in Kaiserslautern das Studium der "Raum- und Umweltplanung" als
Diplom-Ingenieur abgeschlossen. Im gleichen Jahr begann ich meine Tatigkeit in der
Stadtplanung als Angestellter beim Landkreis Schwabisch Hall. Seit 2007 leite ich den
Fachbereich Kreisplanung. Schwerpunkt meiner Arbeit ist die "klassische"
Bauleitplanung.

Mein Engagement bei der Architektenkammer:

Von 2002 bis 2018 war ich stellvertretender Kammergruppenvorsitzender der
Kammergruppe in Schwabisch Hall. In der gleichen Zeit war ich auch Mitglied in der
Landesvertreterversammlung. Aktuell bin ich im Eintragungsausschuss der Stadtplaner
tatig.

Meine Motivation:

In der Gremienarbeit und auch in der Mitarbeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der
Architektenkammer konnte ich mein Wissen als Stadtplaner einbringen. Mein Beruf
bereitet mir immer noch sehr viel Freude und ich mdchte gerne weiterhin gemeinsam
mit Kolleginnen und Kollegen unser Berufsbild der Stadtplanung gestalten. Wichtig
dabei ist mir der Austausch mit anderen Akteuren aus den unterschiedlichsten
Richtungen, damit wir Stadtplanerinnen und Stadtplaner die groBen
Herausforderungen und gesellschaftlichen Entwicklungen meistern kénnen.





		Numerisches Feld 2: 

		Formatiertes Feld 1: Fuhrmann, Jens

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1972

		Markierfeld 1: Off

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Yes

		Markierfeld 5: Yes

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: Meine Person:
1999 habe ich in Kaiserslautern das Studium der "Raum- und Umweltplanung" als Diplom-Ingenieur abgeschlossen. Im gleichen Jahr begann ich meine Tätigkeit in der Stadtplanung als Angestellter beim Landkreis Schwäbisch Hall. Seit 2007 leite ich den Fachbereich Kreisplanung. Schwerpunkt meiner Arbeit ist die "klassische" Bauleitplanung.

Mein Engagement bei der Architektenkammer:
Von 2002 bis 2018 war ich stellvertretender Kammergruppenvorsitzender der Kammergruppe in Schwäbisch Hall. In der gleichen Zeit war ich auch Mitglied in der Landesvertreterversammlung. Aktuell bin ich im Eintragungsausschuss der Stadtplaner tätig.

Meine Motivation:
In der Gremienarbeit und auch in der Mitarbeit in verschiedenen Arbeitsgruppen der Architektenkammer konnte ich mein Wissen als Stadtplaner einbringen. Mein Beruf bereitet mir immer noch sehr viel Freude und ich möchte gerne weiterhin gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen unser Berufsbild der Stadtplanung gestalten. Wichtig dabei ist mir der Austausch mit anderen Akteuren aus den unterschiedlichsten Richtungen, damit wir Stadtplanerinnen und Stadtplaner die großen Herausforderungen und gesellschaftlichen Entwicklungen meistern können.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname:
GanR, Henrike Stefanie

Kandidatur fir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] stellvertretender Vorsitz
[¥] Landeswanhlliste

Geburtsjahr:
eburtsjahr:

Hauptfachrichtung:
[¥] Architektur [X] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [_] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [ ] Beamtet
[] Baugewerblich [X] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Das Thema der beruflichen Chancengleichheit fiir Frauen ist mir ein besonderes
Anliegen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: & @ZT/&EK , ff 7ﬁ£

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: Vorsitz  [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: /q%

Hauptfachrichtung:
[ Architektur  [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestelit (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [] Beamtet
[] Baugewerblich pd Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Ggs Christian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1973

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Die Kammerarbeit liegt mir am Herzen. Sich einzusetzen fir den Berufstand und die
Veréanderungen in unseren Berufsumfeld positiv zu begleiten und zu gestalten ist meine
Motivation fur die Bewerbung zur LVV.

Von 2010 bis 2022 war ich 12 Jahre lang Kammergruppen-Vorsitzender der KG
Goppingen. In dieser Zeit haben wir mit dem Vorstandsteam einiges auf die Beine
gestellt und uns fir das Thema Baukultur und Nachhaltigkeit intensiv eingesetzt. In
diesem Zusammenhang war ich Mitglied der LVV und konnte somit 12 Jahre lang die
Geschicke der Berufspolitik mitgestalten.

Diese Erfahrungen und meinen Blick Gber den Tellerrand hinaus mochte ich der LVV fiur
die kommende Wahlperiode zur Verfligung stellen.

Als Buroinhaber eines mittelgrof3en Planungsburos kenne ich die Anforderungen und
Schwierigkeiten in unserer Branche sehr gut. Meine Arbeit méchte ich insbesondere den
Herausforderungen im Zusammenhang mit Barostruktur, New Work, niederschwellige
Teilnahmemaoglichkeit an Wettbewerben (auch fur junge Biros / Nachwuchs) sowie den
Themen Baukultur und Nachhaltigkeit widmen.

Ich freue mich, wenn ich Ihr Vertrauen hierzu bekommen wiirde.
Ilhr Christian Gaus
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		Textfeld 1: Die Kammerarbeit liegt mir am Herzen. Sich einzusetzen für den Berufstand und die Veränderungen in unseren Berufsumfeld positiv zu begleiten und zu gestalten ist meine Motivation für die Bewerbung zur LVV.

Von 2010 bis 2022 war ich 12 Jahre lang Kammergruppen-Vorsitzender der KG Göppingen. In dieser Zeit haben wir mit dem Vorstandsteam einiges auf die Beine gestellt und uns für das Thema Baukultur und Nachhaltigkeit intensiv eingesetzt. In diesem Zusammenhang war ich Mitglied der LVV und konnte somit 12 Jahre lang die Geschicke der Berufspolitik mitgestalten.

Diese Erfahrungen und meinen Blick über den Tellerrand hinaus möchte ich der LVV für die kommende Wahlperiode zur Verfügung stellen.

Als Büroinhaber eines mittelgroßen Planungsbüros kenne ich die Anforderungen und Schwierigkeiten in unserer Branche sehr gut. Meine Arbeit möchte ich insbesondere den Herausforderungen im Zusammenhang mit Bürostruktur, New Work, niederschwellige Teilnahmemöglichkeit an Wettbewerben (auch für junge Büros / Nachwuchs) sowie den Themen Baukultur und Nachhaltigkeit widmen.


Ich freue mich, wenn ich Ihr Vertrauen hierzu bekommen würde.
Ihr Christian Gaus
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Ggjsel, Christoph

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1969

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Motivation mich fir den Vorsitz der Kammergruppe Lérrach zu bewerben sind 2
wesentliche Punkte:

Die Sichtbarkeit der Arbeit der Architektenkammer im fernsten Landkreis von Stuttgart
soll auch hier deutlich werden. Hierzu sollen der "Tag der Architektur" und offentliche
Veranstaltungen dienen. Aber desonders die Unterstutzung der Gemeinden bei der
Arbeit in Bezug auf Architektur und Weiterbildung von Gemeinderaten durch Fortbildung
und Gestaltungsausschusse.

Dabei ist es mir besonders wichtig, den Fokus auf unsere eher landlich gepragten
Gebiete zu lenken.

Und fur die Belange der hiesigen Kolleginnen und Kollegen da zu sein und besonders fur
den Nachwuchs ein offenes Ohr zu haben und diesen zu fordern. Das fangt bei der
Ausbildung in der Schule und Unterstlitzung bei der Berufswahl an, Spater dann die
Erweiterung der Moglichkeiten der Ausbildung in der Region und Forderung der
Einbeziehung von jungen Buros in Aufgaben oder Wettbewerbsverfahren.
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		Textfeld 1: Meine Motivation mich für den Vorsitz der Kammergruppe Lörrach zu bewerben sind 2 wesentliche Punkte: 





Die Sichtbarkeit der Arbeit der Architektenkammer im fernsten Landkreis von Stuttgart soll auch hier deutlich werden. Hierzu sollen der "Tag der Architektur" und öffentliche Veranstaltungen dienen. Aber desonders die Unterstützung der Gemeinden bei der Arbeit in Bezug auf Architektur und Weiterbildung von Gemeinderäten durch Fortbildung und Gestaltungsausschüsse. 



Dabei ist es mir besonders wichtig, den Fokus auf unsere eher ländlich geprägten Gebiete zu lenken.



Und für die Belange der hiesigen Kolleginnen und Kollegen da zu sein und besonders für den Nachwuchs ein offenes Ohr zu haben und diesen zu fördern. Das fängt bei der Ausbildung in der Schule und Unterstützung bei der Berufswahl an, Später dann die Erweiterung der Möglichkeiten der Ausbildung  in der Region und Förderung der Einbeziehung von jungen Büros in Aufgaben oder Wettbewerbsverfahren.  
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Gemmrich, Thomas

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Unsere Gesellschaft steht vor erheblichen Herausforderungen:

Das bisherige Weltklima wandelt sich rasant. Es fehlt gunstiger Wohnraum. Unendliche,
zum Teil unsinnige Vorschriften, Normen und Verfahrensablaufe verhindern ein
schnelles, unburokratisches und kostengunstiges Bauen. Der Neubau verschwendet
wertvolle Ressourcen, der Baubestand muss dringend saniert und technisch und
energetisch ertuchtigt werden. Es muss daher ein Umdenken vom Neubau zu Umbau,
Umnutzung und auch Rickbau erfolgen.

Die staatliche Forderpolitik muss —weg von ,Mitnahmeférderung“ neu und wirkungsvoller
aufgestellt werden.

Wir mussen als Gesellschaft ernst machen mit dem Schutz unserer Lebensresourcen.
Das bedeutet letztlich weg vom "immer mehr® hin zu "weniger, aber qualitatvoller®.

Wir als Architekten konnen hierbei grof3en Einfluss austuben. Unser Hauptwerkzeug ist
dazu die Architektenkammer, die mittlerweile sehr gut vernetzt ist, und bei der Politik und
-in geringerem Masse- auch der Wirtschaft Gehor findet.

Deshalb engagiere ich mich im "Parlament der Architekten, der
Landesvertreterversammlung der AKBW.
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		Textfeld 1: Unsere Gesellschaft steht vor erheblichen Herausforderungen: 

Das bisherige Weltklima wandelt sich rasant. Es fehlt günstiger Wohnraum. Unendliche, zum Teil unsinnige Vorschriften, Normen und Verfahrensabläufe verhindern ein schnelles, unbürokratisches und kostengünstiges Bauen. Der Neubau verschwendet wertvolle Ressourcen, der Baubestand muss dringend saniert und technisch und energetisch ertüchtigt werden. Es muss daher ein Umdenken vom Neubau zu Umbau, Umnutzung und auch Rückbau erfolgen. 

Die staatliche Förderpolitik muss –weg von „Mitnahmeförderung“ neu und wirkungsvoller aufgestellt werden. 



Wir müssen als Gesellschaft ernst machen mit dem Schutz unserer Lebensresourcen. Das bedeutet letztlich weg vom "immer mehr“ hin zu "weniger, aber qualitätvoller“. 



Wir als Architekten können hierbei großen Einfluss ausüben. Unser Hauptwerkzeug ist dazu die Architektenkammer, die mittlerweile sehr gut vernetzt ist, und bei der Politik und -in geringerem Masse- auch der Wirtschaft Gehör findet. 

Deshalb engagiere ich mich im "Parlament der Architekten, der Landesvertreterversammlung der AKBW.
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Wahlbewerbung flr den Kammergruppenvorsitz in der Kammergruppe Tubingen

Mein Name ist Heinrich Giese. Ich bin Architekt im Ministerium der Finanzen und seit acht Jahren
Kammergruppenvorsitzender der Architektenkammergruppe Tubingen. Fur die kommende Wahlperiode um
den Kammergruppenvorsitz bewerbe ich mich, weil ich mich flr die Férderung der Baukultur im Kreis
Tlbingen und die Wahrnehmung berufsstandischer Interessen in den kommenden vier Jahren engagieren
méchte.

Kontakte mit kommunalen Verantwortungstragern sowie Reflexionen Uber Strategien der Vergabe und
Gestaltfindungen spielen eine zentrale Rolle. Die Vertretung der berufsstandischen Interessen der
Kammergruppenmitglieder innerhalb der Kammer steht dabei mindestens gleichrangig im Focus.

Formate unserer Kammergruppenarbeit der vorangegangenen Wahlperioden mit regionalen Kooperationen
(Agentur fur Klimaschutz, Tubingen, Optiwohn, Tlibingen) und Férderungen regionaler Fortbildungsangebote
(Vortragsreihe Architektur heute, Exkursionen, Mitgliederversammlungen) méchte ich fortsetzen und junge
Kolleginnen und Kollegen verstarkt ansprechen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Gmainer. Manuel

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1995

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit meinem Studienabschluss Anfang diesen Jahres engagiere ich mich im Netzwerk
AiP/SiP und vertrete die Interessen der jungen Planerinnen und Planer. Mit der Wahl in
die Landesvertreterversammlung mdchte ich mich ebenfalls im Parlament als Sprachrohr
fur die junge Generation einbringen.
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		Textfeld 1: Seit meinem Studienabschluss Anfang diesen Jahres engagiere ich mich im Netzwerk AiP/SiP und vertrete die Interessen der jungen Planerinnen und Planer. Mit der Wahl in die Landesvertreterversammlung möchte ich mich ebenfalls im Parlament als Sprachrohr für die junge Generation einbringen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Ggz, Hans

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Bei der Landesvertreterversammlung im April dieses Jahres wurde in einem
Thesenpapier die provokante Frage aufgeworfen, ob die Kammer sich als "Arbeit-
nehmerkammer" oder als "Arbeitgeberkammer" verstehen sollte. Eindeutige Antwort:
weder noch! Ich sehe die Aufgabe der Kammer ganz klar darin, alle Architekt:innen,
Innen- und Landschaftsarchitekt:innen sowie Stadtplaner:innen gleichermalen zu
vertreten, wobei zur Sicherung unseres Berufsstandes insbesondere unseren jingeren
Kolleginnen und Kollegen ausreichend Unterstitzung zuteilwerden muss.

Gerne hatte ich es nach zwanzig Jahren Ehrenamt (Beisitzer, stellv. Vorsitzender,
Vorsitzender) gesehen, wenn sich eine Kandidatin oder ein Kandidat fur den
Kammergruppenvorsitz aus dem Kreis der nachrickenden Generation gefunden hatte.
Da dies nicht der Fall war, sehe ich mich nochmals in der Verantwortung. Falls ich
gewahlt werden sollte, betrachte ich es als eine meiner Hauptaufgaben, in den
kommenden vier Jahren den Boden fiir eine Ubergabe des Vorsitzes in jingere Hande
Zu bereiten.

Die Anliegen und Sorgen unserer Mitglieder in die Gremien zu tragen sowie die
berufspolitische Arbeit von Landesvorstand, Bezirksvorstand und
Kammergruppenvorstand gegenuber unseren Mitgliedern zu vermitteln und gleichzeitig
den kollegialen Austausch auf Kammergruppenebene zu starken, bleiben fir mich
weiterhin vorrangige Ziele.





		Formatiertes Feld 1: Göz, Hans

		unnamed2: Yes

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Off

		Numerisches Feld 1: 1960

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Yes

		Textfeld 1: Bei der Landesvertreterversammlung im April dieses Jahres wurde in einem Thesenpapier die provokante Frage aufgeworfen, ob die Kammer sich als "Arbeit- nehmerkammer" oder als "Arbeitgeberkammer" verstehen sollte. Eindeutige Antwort: weder noch! Ich sehe die Aufgabe der Kammer ganz klar darin, alle Architekt:innen, Innen- und Landschaftsarchitekt:innen sowie Stadtplaner:innen gleichermaßen zu vertreten, wobei zur Sicherung unseres Berufsstandes insbesondere unseren jüngeren Kolleginnen und Kollegen ausreichend Unterstützung zuteilwerden muss.

Gerne hätte ich es nach zwanzig Jahren Ehrenamt (Beisitzer, stellv. Vorsitzender, Vorsitzender) gesehen, wenn sich eine Kandidatin oder ein Kandidat für den Kammergruppenvorsitz aus dem Kreis der nachrückenden Generation gefunden hätte. Da dies nicht der Fall war, sehe ich mich nochmals in der Verantwortung. Falls ich gewählt werden sollte, betrachte ich es als eine meiner Hauptaufgaben, in den kommenden vier Jahren den Boden für eine Übergabe des Vorsitzes in jüngere Hände zu bereiten.
Die Anliegen und Sorgen unserer Mitglieder in die Gremien zu tragen sowie die berufspolitische Arbeit von Landesvorstand, Bezirksvorstand und Kammergruppenvorstand gegenüber unseren Mitgliedern zu vermitteln und gleichzeitig den kollegialen Austausch auf Kammergruppenebene zu stärken, bleiben für mich weiterhin vorrangige Ziele.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Gijnter, Kerstin

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1975

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 2018 bin ich Landesvertreterin fur die Innenarchitektur.

Als eine Vertreterin der kleinsten Gruppe in der Kammer mochte ich die Sichtweise
unserer Fachrichtung einbringen und fir deren Interessen eintreten.

Gemeinsame Aktionen, der fachliche Austausch und das Netzwerk mit anderen
Architekt:innen aller Fachrichtungen ist fir mich ein grof3er Mehrwert.

Die Kammer ist fur uns alle da! Deshalb engagiere ich mich fur eine starke Stimme fur
die Innenarchitektur in der AKBW.
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		Textfeld 1: Seit 2018 bin ich Landesvertreterin für die Innenarchitektur.
Als eine Vertreterin der kleinsten Gruppe in der Kammer möchte ich die Sichtweise unserer Fachrichtung einbringen und für deren Interessen eintreten.
Gemeinsame Aktionen, der fachliche Austausch und das Netzwerk mit anderen 
Architekt:innen aller Fachrichtungen ist für mich ein großer Mehrwert.
Die Kammer ist für uns alle da! Deshalb engagiere ich mich für eine starke Stimme für die Innenarchitektur in der AKBW. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Gunthner, Philipp

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Erfahrungen als Mitglied der Landesvertreterversammlung fir die AiP und SiP in
der letzten Wahlperiode haben mir gezeigt, dass die Architektenkammer nicht nur eine
Kammer der Selbststédndigen und Buroinhaberlnnen sein kann. Auch die Stimmen der
angestellten und der jungen Architektinnen und Architekten missen in unserem
berufspolitischen Parlament vertreten sein und gehoért werde.

Diese Aufgabe wurde ich gerne auch in kommenden Wahlperiode annehmen und bitte
daher um eure Stimmen bei den Kammerwahlen 2022.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Gundelfinger, Markus

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [¥] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Unser Berufsstand steht vor groBen und tiefgreifenden Veranderungen.
Digitalisierung, Fachkraftemangel und die Auswirkungen der Coronapandemie
veradndern unsere Arbeitswelt in einem hohen Mal3.

Die gréBte Herausforderung flr unseren Berufsstand werden jedoch die Folgen des
Klimawandels sein. Um die Folgen des Klimawandels abzumildern werden wir vollig
neue Wege gehen mussen.

Diese Notwendigkeit ist vielmehr eine Verpflichtung und entspringt letztendlich aus der
Verantwortung, die wir - die LEBENSRAUME gestalten - gegeniiber der Gesellschaft
haben.

"Es kommt nicht darauf an die Zukunft vorherzusagen, sondern darauf vorbereitet zu
sein"
Perikles
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Haas, Cornelia

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1974

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit Mai 2021 bin ich Vorsitzende der Kammergruppe Breisgau-Hochschwarzwald /
Emmendingen. Gemeinsam mit meinem Stellvertreter Harry Messinger wachsen wir in
die Aufgaben mehr und mehr rein und lernen die Strukturen der Kammerarbeit kennen.
Mit anderen Kammergruppen sind wir in guten Gesprachen und méchten im Netzwerk
die Kammerarbeit - insbesondere die Einbindung der Juniorarchitekten aktivieren.
Gleiches gilt fur den Austausch mit Behorden - angedacht und geplant sind
Austauschtreffen zu aktuelle und langfristigen Themen wie z.B. der digitale Bauantrag.
Uber Fortbildungen und Kammergruppentreffen (digital und online) wollen wir den
Kammermitgliedern Gelegenheit geben mit uns und unseren Beisitzer*innen im direkten
Austausch zu stehen.

Gemeinsam kdénnen wir an vielen Themen arbeiten, die alleine nicht zu bewaltigen sind!
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und danke fiir das Vertrauen.
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		Textfeld 1: Seit Mai 2021 bin ich Vorsitzende der Kammergruppe Breisgau-Hochschwarzwald / Emmendingen. Gemeinsam mit meinem Stellvertreter Harry Messinger wachsen wir in die Aufgaben mehr und mehr rein und lernen die Strukturen der Kammerarbeit kennen. Mit anderen Kammergruppen sind wir in guten Gesprächen und möchten im Netzwerk die Kammerarbeit - insbesondere die Einbindung der Juniorarchitekten aktivieren. Gleiches gilt für den Austausch mit Behörden - angedacht und geplant sind Austauschtreffen zu aktuelle und langfristigen Themen wie z.B. der digitale Bauantrag. Über Fortbildungen und Kammergruppentreffen (digital und online) wollen wir den Kammermitgliedern Gelegenheit geben mit uns und unseren Beisitzer*innen im direkten Austausch zu stehen.

Gemeinsam können wir an vielen Themen arbeiten, die alleine nicht zu bewältigen sind! Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und danke für das Vertrauen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: petrg Habammer

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Neben der Vernetzung der Kammermitglieder und der Sicherung des Berufsstandes
innerhalb der Bauschaffenden Ubernehmen die Kammergruppen vor Ort eine besondere
Rolle in der 6ffentlichen Wahrnehmung zur Férderung der Baukultur und leisten wichtige
Beitrage in der politischen Entscheidungsfindung fur eine nachhaltige und
zukunftsorientierte Stadtplanung.

Die ehrenamtliche Tatigkeit in diesem Austauschbereich ist fur mich persoénlich nicht nur
eine grofRe Bereicherung neben meiner beruflichen Tatigkeit in unserem Architekturburo,
sondern fordert auch einen umfassenden Blick auf alle Abhangigkeiten und
Zusammenhange im taglichen Arbeitsumfeld.

Die Erganzung des ausgelbten Berufes mit diesen Ubergeordneten Themen zum
Stadtebau und den Grundlagen fir das Bauen ist Basis meiner beruflichen Arbeit und
begleiten mich seit Jahren in verschiedenen ehrenamtlichen Netzwerken in Freiburg.
Diese Arbeit wirde ich gerne zusammen mit den Kolleglnnen in der Kammergruppe
Freiburg fortsetzen.

Petra Habammer
Habammer Leiber Architekten Part mbB - Freiburg
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		Textfeld 1: Neben der Vernetzung der Kammermitglieder und der Sicherung des Berufsstandes innerhalb der Bauschaffenden übernehmen die Kammergruppen vor Ort eine besondere Rolle in der öffentlichen Wahrnehmung zur Förderung der Baukultur und leisten wichtige Beiträge in der politischen Entscheidungsfindung  für eine nachhaltige und zukunftsorientierte Stadtplanung. 

Die ehrenamtliche Tätigkeit in diesem Austauschbereich ist für mich persönlich nicht nur eine große Bereicherung neben meiner beruflichen Tätigkeit in unserem Architekturbüro, sondern fördert auch einen umfassenden Blick auf alle Abhängigkeiten und Zusammenhänge im täglichen Arbeitsumfeld. 

Die Ergänzung des ausgeübten Berufes mit diesen übergeordneten Themen zum Städtebau und den Grundlagen für das Bauen ist Basis meiner beruflichen Arbeit und begleiten mich seit Jahren in verschiedenen ehrenamtlichen Netzwerken in Freiburg.
Diese Arbeit würde ich gerne zusammen mit den KollegInnen in der Kammergruppe Freiburg fortsetzen.

Petra Habammer
Habammer Leiber Architekten Part mbB - Freiburg
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Hack. Eritz

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
X] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1951

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [X] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [X] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Ziele sind es, fur Architekteur - Qualitat, Staddtebau und Landschaftsplanung zu
sensibilisieren und diese verstandlich zu machen.

Weiter mdchte ich Bewusstsein schaffen fur die Baukultur sowie die Férderung des
Wettbewerbswesens einstehen.

Mein Engagement soll auch der Stellung des Berufsstandes in der offentlichen
Wahrnehmung gelten. Mein Ziel ist die Forderung des Teamgeistes.

Nach vielen Jahren Kammergruppenarbeit méchte ich meine Kenntnisse und
Erfahrungen in den LVV einbringen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: j,jiz Harscher-Braun

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1988

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit fast zehn Jahren bin ich Mitglied der Architektenkammer Baden-Wirttemberg. Jetzt
kandidiere ich erstmalig fur die Landeswabhlliste und den stellvertretenden
Kammergruppenvorsitz der Kammergruppe Heidenheim.

Ich finde das Engagement fur unseren Berufsstand der Architektinnen und Architekten
sehr wichtig und ich will einen Beitrag dazu leisten. Dafur kann ich meine Erfahrung als
angestellte Architektin im Architekturbtiro und im 6ffentlichen Dienst einbringen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Heiter, Sonja

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1991

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Architekturstudium habe ich in Biberach und Konstanz absolviert. Nachdem es mich
vom Bodensee wieder in die Heimat zurtickgezogen hat, arbeite ich hier nun als
angestellte Architektin.

Die Architektenkammer trifft als berufspolitisches Organ wichtige Entscheidungen fur
unseren Berufsstand. FUr mich spielt dabei ein zukunftsweisender Umgang mit
Ressourcen eine grof3e Rolle. Viel bedeutet mir auch die Einbeziehung junger
Architektinnen und Architekten. Gerne mochte ich meinen Teil dazu beitragen und mit
dieser Kandidatur meiner Stimme Gewicht verleihen.

Zusatzlich ist die Kammer ein wichtiger Anker fur uns Architektinnen und Architekten. Wir
erhalten Zugriff auf Fortbildungsmaglichkeiten und relevante Neuigkeiten. Sie erméglicht

den Austausch zwischen Kolleginnen und Kollegen. Auch deshalb mochte ich mich in der
Kammergruppe Biberach engagieren.

Vorab konnte ich bereits in die Kammergruppenarbeit schnuppern und gemeinsam in
einem sehr netten Team den diesjahrigen Tag der Architektur organisieren.
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		Textfeld 1: Mein Architekturstudium habe ich in Biberach und Konstanz absolviert. Nachdem es mich vom Bodensee wieder in die Heimat zurückgezogen hat, arbeite ich hier nun als angestellte Architektin.

Die Architektenkammer trifft als berufspolitisches Organ wichtige Entscheidungen für unseren Berufsstand. Für mich spielt dabei ein zukunftsweisender Umgang mit Ressourcen eine große Rolle. Viel bedeutet mir auch die Einbeziehung junger Architektinnen und Architekten. Gerne möchte ich meinen Teil dazu beitragen und mit dieser Kandidatur meiner Stimme Gewicht verleihen.

Zusätzlich ist die Kammer ein wichtiger Anker für uns Architektinnen und Architekten. Wir erhalten Zugriff auf Fortbildungsmöglichkeiten und relevante Neuigkeiten. Sie ermöglicht den Austausch zwischen Kolleginnen und Kollegen. Auch deshalb möchte ich mich in der Kammergruppe Biberach engagieren. 

Vorab konnte ich bereits in die Kammergruppenarbeit schnuppern und gemeinsam in einem sehr netten Team den diesjährigen Tag der Architektur organisieren.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: HERTWIG, JASMIN

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1983

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als selbststandige Innenarchitektin und zweifache Mutter hinterfrage ich kritisch und mit
Weitsicht. Vielseitig interessiert und erfahren, gestalte und verbessere ich mit
Leidenschaft. Mit diesen Qualitaten mochte ich mich in die Architektenkammer als
Landesvertreterin einbringen und die Themen Gleichstellung und Fort- und Weiterbildung
vorwarts bringen.

Mehr erfahren...

Nach meinem Studium der Innenarchitektur im In- und Ausland arbeitete ich fur
verschiedene Unternehmen im Bereich Architektur und Design.

Dabei war ich angestellt und selbststandig in interdisziplinaren Teams tatig.

Heute mit 15 Jahren Berufserfahrung arbeite ich selbststandig unter anderem fir das
Institut Fortbildung Bau als Moderatorin fur Online-Seminare. Diese Aufgabe er6ffnet mir
Einblicke in alle Tatigkeitsbereiche unserer vielfaltigen Arbeit. Durch den Austausch mit
den Seminarteilnehmenden erfahre ich, welche Themen flir Sie gerade besonders von
Bedeutung sind. Dieses Wissen mdchte ich in das Architektenparlament tragen und
Ihnen damit eine Stimme geben.
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		Textfeld 1: Als selbstständige Innenarchitektin und zweifache Mutter hinterfrage ich kritisch und mit Weitsicht. Vielseitig interessiert und erfahren, gestalte und verbessere ich mit
Leidenschaft. Mit diesen Qualitäten möchte ich mich in die Architektenkammer als Landesvertreterin einbringen und die Themen Gleichstellung und Fort- und Weiterbildung vorwärts bringen. 

Mehr erfahren...

Nach meinem Studium der Innenarchitektur im In- und Ausland arbeitete ich für verschiedene Unternehmen im Bereich Architektur und Design. 
Dabei war ich angestellt und selbstständig in interdisziplinären Teams tätig.
Heute mit 15 Jahren Berufserfahrung arbeite ich selbstständig unter anderem für das Institut Fortbildung Bau als Moderatorin für Online-Seminare. Diese Aufgabe eröffnet mir Einblicke in alle Tätigkeitsbereiche unserer vielfältigen Arbeit. Durch den Austausch mit den Seminarteilnehmenden erfahre ich, welche Themen für Sie gerade besonders von Bedeutung sind. Dieses Wissen möchte ich in das Architektenparlament tragen und Ihnen damit eine Stimme geben.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Hofmann, Nico

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1973

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Liebe Wahlerinnen und Wahler,

es wurde mich freuen |Ihre Stimme bei dieser Wahl zu erhalten.

Mein Name ist Nico Hofmann, ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe drei wahnsinnig
tolle Kinder.

Beruflich bin ich seit 2003 selbstandig und Inhaber eines kleinen Architekturblros mit 4
Angestellten im landlich gepragten Neckar-Odenwald-Kreis.

Ich war bereits 2014 eine Periode lang Vorsitzender der Kammergruppe
Neckar-Odenwald-Kreis und konnte hier vor Ort und aber auch im Land die Politik
unserer Kammer aktiv mitgestalten. Ebenso bin ich seit 2004 in der Kommunalpolitik
meiner Heimatstadt tatig.

Ich halte es fir wichtig, sich in der Architektenkammer BW fir unseren Berufsstand
einzusetzen und zu engagieren. Nur mit einem starken Gremium und einer starken
Geschaftsstelle kbnnen wir unsere Interessen in der Politik und Gesellschaft vertreten
und durchsetzen.

Unabhangig von dieser Wahl hoffe ich, dass sich so viel wie mdglich Architekt*innen,
Innenarchitekt*innen, Landschaftsarchitekt*innen und Stadtplaner*innen flr unsere
Architektenkammer engagieren. Gemeinsam sind wir stark.
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		Textfeld 1: Liebe Wählerinnen und Wähler,
es würde mich freuen Ihre Stimme bei dieser Wahl zu erhalten.
Mein Name ist Nico Hofmann, ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe drei wahnsinnig tolle Kinder.   
Beruflich bin ich seit 2003 selbständig und Inhaber eines kleinen Architekturbüros mit 4 Angestellten im ländlich geprägten Neckar-Odenwald-Kreis. 

Ich war bereits 2014 eine Periode lang Vorsitzender der Kammergruppe Neckar-Odenwald-Kreis und konnte hier vor Ort und aber auch im Land die Politik unserer Kammer aktiv mitgestalten. Ebenso bin ich seit 2004 in der Kommunalpolitik meiner Heimatstadt tätig.

Ich halte es für wichtig, sich in der Architektenkammer BW für unseren Berufsstand einzusetzen und zu engagieren. Nur mit einem starken Gremium und einer starken Geschäftsstelle können wir unsere Interessen in der Politik und Gesellschaft vertreten und durchsetzen.  
 
Unabhängig von dieser Wahl hoffe ich, dass sich so viel wie möglich Architekt*innen, Innenarchitekt*innen, Landschaftsarchitekt*innen und Stadtplaner*innen für unsere Architektenkammer engagieren. Gemeinsam sind wir stark. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: | 5hner, Sgren

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1993

Hauptfachrichtung:
[O] Architektur  [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
Die LVV braucht mehr junge, engagierte Menschen!

Teil des Netzwerks AiP/SiP.
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Teil des Netzwerks AiP/SiP.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: 5 ieler, Valerie

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1995

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Valerie Hohwieler, geboren 1995
Seit Februar 2021 Festangestellte SiP in einem Architektur- und Stadtplanungsbiro

Die Architektenkammer bietet zahlreiche Mdglichkeiten und bringt sich fachlich in vielen
Bereichen aktiv ein. Mir ist es wichtig, dass wir als Berufsstand sichtbar sind und unsere
Moglichkeiten wahrnehmen. Daher mochte ich mich bereits als junge Stadtplanerin im
SiP in der Kammer fachlich einzubringen und die Interessen der AiPs/SiPs in der
Landesvertreterversammlung vertreten. Insbesondere bei den Themen Zukunft des
Berufsstandes und des Berufsbildes sowie Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
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		Textfeld 1: Valerie Hohwieler, geboren 1995
Seit Februar 2021 Festangestellte SiP in einem Architektur- und Stadtplanungsbüro

Die Architektenkammer bietet zahlreiche Möglichkeiten und bringt sich fachlich in vielen Bereichen aktiv ein. Mir ist es wichtig, dass wir als Berufsstand sichtbar sind und unsere Möglichkeiten wahrnehmen. Daher möchte ich mich bereits als junge Stadtplanerin im SiP in der Kammer fachlich einzubringen und die Interessen der AiPs/SiPs in der Landesvertreterversammlung vertreten. Insbesondere bei den Themen Zukunft des Berufsstandes und des Berufsbildes sowie Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: ottinger, Christian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1964

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
Baugewerblich [_] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Hallo,

mein Name ist Christian Hottinger

geboren bin ich 1964 in Karlsruhe in einer Architektenfamilie (Hans Hottinger)

Abitur 1984 am Markgrafen-Gymnasium Karlsruhe

Studium an der TU Karlsruhe 1984 bis 1992: Nach 2 Gastsemester bei Professor Mario
Campi an der ETH Zurich schloss ich 1992 bei Professor Jo Coenen an der TU
Karlsruhe mein Studium ab.

Heute bin ich seit 30 Jahren sowohl als angestellter als auch selbstandiger Architekt
tatig. Davon 10 Jahre in Minchen und 20 Jahre in Karlsruhe und Stuttgart.
Hauptsachlich im Gewerbe- und Verwaltungsbau aber auch vielfaltig im Wohnungsbau.

MOTIVATION KANDIDATUR:
Fur Sie und Dich als mdchte ich mich mit meiner Kandidatur fir die Landesliste und
den damit verknupften Einsatz fir folgende berufspolitische Ziele einsetzen:

POLITISCH AKTIV ENTSCHEIDEN !

als Architekt werde ich mich auch in der aktiven politischen Arbeit engagieren. Meine
Erfahrung hat mir gezeigt, dass es noch viel zu wenig Architekten in Parteien und den
politischen kommunalen bis europaischen Gremien gibt. Noch oft entscheiden Laien in
Ausschissen in Stadt-, Landes-,Bundes- und Europa-Angelegenheiten Uber





Bauaufgaben, die Einfluss auf Stadtbilder und die Gesellschaft haben. Oft hore ich
Klagen, dass Architekten von aussen keinen Zugang zu Ausschissen bekamen.

EUROPAISCHE CHANCENGLEICHHEIT !

Europaische Berufspolitik: die oft proklamierte Chance der Vielfalt durch Erweiterung
der Europaischen Gemeinschaft sollte auch mit dem Schutz eben dieser
landesspezifischen gewachsenen Traditionen und Berufsrechten einhergehen: die
HOAI muss auch zukiinftig Bestand haben! Es durfen nicht landesspezifische
Qualitatsstandards zugunsten einer blinden Gleichschaltung aufgegeben werden: Dies
betrifft die Ausbildung ebenso wie die Ausfihrungsqualitat.

PREISWETTBEWERB: Wenn deutsche Architekten "zu teuer" sind, muss hier auf
europaischer Ebene nachkorrigiert werden.

EUROPAISCHE FORDERMITTEL:

Aulerdem sollte die Kammer regelmaRig Transparenz Uber Europaische Fordermittel
fur Architekten herstellen- und das nicht nur im Kleingedruckten.

VORAUSGEHEN !

Nachhaltigkeit durch Bauen im Bestand: Aufgaben von Entwicklern wie
Projektinitiierung und Projektentwicklung sollten vermehrt - wenn nicht iberwiegend
von Architekten Ubernommen werden. Konzepte fur Brachen und gefahrdete
Bausubstanz bieten die Chance, Wohnraum zu gewinnen und Flachenverbrauch zu
minimieren. Architekten haben die besseren Qualitadten, Kommunen von
architektonisch hochwertigen Konzepten visuell zu Uberzeugen.

BIM & KI ALS CHANCE - NICHT ALS MODE

Als Technik affiner Architekt glaube ich an das Potential von BIM. Sicher geht nicht
alles in jeder Leistungsphase mit BIM aber die Mdglichkeiten waren ohne BIM
begrenzt. Neue Baustrukturen und neue Material-Details als auch innovative
Produktentwicklungen, die Ressourcen arm und sparsames Bauen ermdglichen, sind
ohne BIM nicht mehr wegzudenken.

BAUWIRTSCHAFT & NACHHALTIGKEIT IN DER AUSBILDUNG

Kostenplanung, bauwirtschaftliche Prozesse und Energie effizientes Planen sollten fur
zukunftige Architekten fest im Studienlehrplan verankert werden.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Hovenbitzer, Frank

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1965

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als amtierender stv. Vorsitzender mochte ich die begonnene Arbeit gerne um eine
weitere Periode fortsetzen. Wg. Corona Pandemie sind leider, wie tberall, viele
inhaltliche Themen zwangslaufig liegen geblieben.

Ziel der Arbeit in den nachsten Jahren soll die Forderung der Planungs- und Baukultur im
Bereich der Kammergruppe sein, dies durch Intensivierung der Zusammenarbeit mit den
Behorden, den Nachbarverbanden, den Medien usw., um die Arbeit der Mitglieder vor Ort
zu vereinfachen und zu fordern.

Die Kammergruppe der AKBW unterstutzt dabei auch den Aufbau eines von ihr mit
initiierten Studiengangs Architektur an der DHBW Lorrach. Wir freuen uns, wenn die
Aktivitaten nun hoffentlich wieder zielorientiert und erfolgreich zur Kommunikation von
Architektur in der Offentlichkeit beitragen kénnen.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname:
Huismans, Mathis

Kandidatur fir:

Kammergruppe: []Vorsitz ~ [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr:
1991

Hauptfachrichtung:
[¥] Architektur [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) Angestellt (privat) [] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich heiBe Mathis Huismans, bin 31 Jahre alt und stamme aus Karlsruhe.

Studiert habe ich an den Universitaten in Hannover und Rom. Nach meiner Tétigkeit im
Minchener Buro Allmann Sattler Wappner Architekten arbeite ich seit 2018 im
Architekturbiro meines Vaters in Karlsruhe.

Seit diesem Jahr bin ich als Architekt in der Kammer eingetragen und méchte mit meiner
Kandidatur im Besonderen den Interessen junger Architekten eine Stimme geben.

Ich sehe es als Chance und empfinde es als wichtig, sich schon in jungen Jahren aktiv
an der Entwicklung des Berufsstandes zu beteiligen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: . _
Huismans, Mattias

Kandidatur fir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr:
1969

Hauptfachrichtung:
[¥] Architektur [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Studium an der Universitat Karlsruhe mit anschlieBender Lehrtatigkeit am Institut fur
Baukonstruktion und Entwerfen |. Seit 1999 als freier Architekt mit eigenem Biro in
Karlsruhe tatig.

Durch meine Kandidatur méchte ich zur Starkung, Anerkennung und Wahrnehmung
unseres Berufsstandes und deren Qualitaten in der Gesellschaft beitragen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: ,nqsdorfer, Carola

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: |3 Tobias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mit dem Ziel, eine lebendige Architekturszene in der Ortenau zu etablieren, bin ich als
selbststandiger junger Architekt schon seit einigen Jahren im Vorstand der
Kammergruppe Ortenau ehrenamtlich tatig.

Gerne mochte ich mich zukinftig noch starker bei der Auseinandersetzung mit aktuellen
berufs-, gesellschafts- und regionalpolitischen Fragestellungen einbringen und als
Vorsitzender die Gruppe auf Kammerebene verantwortlich und engagiert vertreten.

Den Dialog zwischen Kammermitgliedern zu Problemstellungen und Anforderungen
unseres Berufsstandes als auch mit Kommunen zu den Mdglichkeiten und Chancen bei
der Umsetzung anspruchsvoller Architektur-, Stadt- und Freiraumkonzepte (z. B. Uber
Wettbewerbsverfahren mit Beteiligung regionaler, junger Buros) sehe ich als Aufgabe,
die ich gerne wahrnehme.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: |3 Tobias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mit dem Ziel, eine lebendige Architekturszene in der Ortenau zu etablieren, bin ich als
selbststandiger junger Architekt schon seit einigen Jahren im Vorstand der
Kammergruppe Ortenau ehrenamtlich tatig.

Gerne mochte ich mich zukinftig noch starker bei der Auseinandersetzung mit aktuellen
berufs-, gesellschafts- und regionalpolitischen Fragestellungen einbringen und als
Vorsitzender die Gruppe auf Kammerebene verantwortlich und engagiert vertreten.

Den Dialog zwischen Kammermitgliedern zu Problemstellungen und Anforderungen
unseres Berufsstandes als auch mit Kommunen zu den Mdglichkeiten und Chancen bei
der Umsetzung anspruchsvoller Architektur-, Stadt- und Freiraumkonzepte (z. B. Uber
Wettbewerbsverfahren mit Beteiligung regionaler, junger Buros) sehe ich als Aufgabe,
die ich gerne wahrnehme.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Jacobi, Freimut

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1955

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Neben meiner Tatigkeit als Partner im Biro Schwarz.Jacobi Architekten PartGmnB bin
ich seit 2002 bis 2018 in der AKBW als Kammergruppen-Vorsitzender Stuttgart-Sid
ehrenamtlich tatig gewesen, seither als stellvertretender Kammergruppen-Vorsitzender
Stuttgart-Sud, als Landesvertreter und als IBA Beauftragter des Kammerbezirks
Stuttgart.

Der Erfolg der AKBW gruindet sich zum guten Teil auf das ehrenamtliche Engagement
seiner Mitglieder. Mit dieser Erfahrung wirde ich gerne noch eine (letzte)
Legislatur-periode an den Themenfeldern der AKBW mitwirken und wiirde mich freuen,
wenn Sie mir daflr lhre Stimme geben.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: o3 Simon

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1978

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als amtierender stellvertretender Vorsitzender unserer Kammergruppe konnte ich in den
letzten 4 Jahren sehr detaillierte Einblicke in die Arbeit der verschiedenen Bereiche der
AKBW bekommen. Es sind dabei jeden Tag viele engagierte Kolleg*innen unterwegs, die
sich fUr unseren Berufsstand einsetzten. Dies hat mich dazu bewogen, 2022 fir den
Vorsitz zu kandidieren, um die kommenden Themen und Herausforderungen der Zukunft
weiterhin in Einklang mit unserem Berufsbild zu bringen.

Meine tagliche Arbeit als freier Architekt und als Inhaber eines Architekturblros in
Karlsruhe zeigt mir immer wieder, wie wichtig unsere berufsspezifischen Themen im
lokalen sowie regionalen Umfeld sind. Wir kbnnen nur als Gemeinschaft unsere Ziele
definieren und Uber die verschiedenen Ebenen in die Politik tragen, um in einer sich stark
im Wandel befindlichen Baukultur bestehen zu kénnen.

In den nachsten Jahren mdchte ich die begonnenen Veranderungen in unserem
Vorstand weiter voranbringen. Die Digitalisierung ist in vollem Gange und verlangt uns

ebenso viel ab, wie die Forderung des Nachwuchses als die Verantwortlichen Akteure
von Morgen.

Mir ist es daher wichtig, dass alle Architekt*innen, egal in welchen Bereichen und mit
welchen Schwerpunkten sie arbeiten, sich als Teil einer groRen Architektengemeinschaft
in unserer Stadt erleben und dabei stets den Anspruch an unsere Berufsgruppe im
Herzen tragen und diesen auch leben.
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		Textfeld 1: Als amtierender stellvertretender Vorsitzender unserer Kammergruppe konnte ich in den letzten 4 Jahren sehr detaillierte Einblicke in die Arbeit der verschiedenen Bereiche der AKBW bekommen. Es sind dabei jeden Tag viele engagierte Kolleg*innen unterwegs, die sich für unseren Berufsstand einsetzten. Dies hat mich dazu bewogen, 2022 für den Vorsitz zu kandidieren, um die kommenden Themen und Herausforderungen der Zukunft weiterhin in Einklang mit unserem Berufsbild zu bringen.
 
Meine tägliche Arbeit als freier Architekt und als Inhaber eines Architekturbüros in Karlsruhe zeigt mir immer wieder, wie wichtig unsere berufsspezifischen Themen im lokalen sowie regionalen Umfeld sind. Wir können nur als Gemeinschaft unsere Ziele definieren und über die verschiedenen Ebenen in die Politik tragen, um in einer sich stark im Wandel befindlichen Baukultur bestehen zu können.  
 
In den nächsten Jahren möchte ich die begonnenen Veränderungen in unserem Vorstand weiter voranbringen. Die Digitalisierung ist in vollem Gange und verlangt uns ebenso viel ab, wie die Förderung des Nachwuchses als die Verantwortlichen Akteure von Morgen. 
 
Mir ist es daher wichtig, dass alle Architekt*innen, egal in welchen Bereichen und mit welchen Schwerpunkten sie arbeiten, sich als Teil einer großen Architektengemeinschaft in unserer Stadt erleben und dabei stets den Anspruch an unsere Berufsgruppe im Herzen tragen und diesen auch leben.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: joyaux, Christine

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach 8 Jahren als Kammergruppenvorsitzende kenne ich das Netzwerk zwischen der
Architektenkammer und seinen Mitgliedern sehr gut. Stuttgart und der Main-Tauber-Kreis
mit seinen Architektinnen und Architekten sind sich nahergekommen. Das kommende
Auszeichnungsverfahren Baukultur Hohenlohe-Tauberfranken soll das Bewusstsein flr
gut gebaute und gestaltete Umwelt hier in der landlichen Region zwischen Wertheim,

Bad Mergentheim und Creglingen aufzeigen. Gerne begleite ich die
Kammergruppenarbeit weitere 4 Jahre, um komplexe Themen von Baukultur und

Architektur in unserer Gesellschaft zu vermitteln, um Losungen und Strategien fur eine

lebenswerte Zukunft anzubieten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Kgthan Dietmar

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Schon wahrend meines Architekturstudiums war ich in Hochschulgremien ASTA tatig und
konnte somit aus studentischer Sicht die Arbeit und Lehre an der Hochschule mit
gestalten. Nach dem Einstieg ins Berufsleben war mir die Mitarbeit nun auch in Gremien
der AKBW wichtig. Nach mehreren Jahren im Beirat hatte ich mich 2014 fir den Vorsitz
der Kammergruppe Bodensee beworben und bin von den Mitgliedern meiner Gruppe
gewahlt worden. Eine weitere Kandidatur folgte dann 2018. Ich bin in mehreren Gremien
Eintragungsausschuss, Bezirksvorstand, Gestaltungsbeirat und als Fachpreisrichter tatig.
Bei der Arbeit in diesen Gremien ist mein Anliegen stets die Gestaltung unserer Umwelt
in Stadt und Land vorwarts zu bringen. Manchmal auch kritisch Prozesse zu begleiten,
die Regionalitat zu starken und unsere Arbeit in der Offentlichkeit positiv darzustellen.
Exkursionen und Kammerveranstaltungen in der Region waren auf Grund corona die
letzten beiden Jahre etwas eingeschrankt wir wollen das wieder mit neuem Leben flllen.
Auch der Zugang von jungen Kollegen/innen zur Kammertatigkeit und Gremien mdchten
wir fordern.
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		Textfeld 1: Schon während meines Architekturstudiums war ich in Hochschulgremien ASTA tätig und konnte somit aus studentischer Sicht die Arbeit und Lehre an der Hochschule mit gestalten. Nach dem Einstieg ins Berufsleben war mir die Mitarbeit nun auch in Gremien der AKBW wichtig. Nach mehreren Jahren im Beirat hatte ich mich 2014 für den Vorsitz der Kammergruppe Bodensee beworben und bin von den Mitgliedern meiner Gruppe gewählt worden. Eine weitere Kandidatur folgte dann 2018. Ich bin in mehreren Gremien Eintragungsausschuss, Bezirksvorstand, Gestaltungsbeirat und als Fachpreisrichter tätig. 
Bei der Arbeit in diesen Gremien ist mein Anliegen stets die Gestaltung unserer Umwelt in Stadt und Land vorwärts zu bringen. Manchmal auch kritisch Prozesse zu begleiten, die Regionalität zu stärken und unsere Arbeit in der Öffentlichkeit positiv darzustellen. Exkursionen und Kammerveranstaltungen in der Region waren auf Grund corona die letzten beiden Jahre etwas eingeschränkt wir wollen das wieder mit neuem Leben füllen. Auch der Zugang von jungen Kollegen/innen zur Kammertätigkeit und Gremien möchten wir fördern.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Aprell, Brigitte

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachdem ich viele Jahre in verschiedenen namhaften Architekturbiiros der Region und
bei einem Bautrager (6kologischer Holzbau) angestellt war, bin ich nun im Offentlichen
Dienst angekommen. Als Leiterin des Bereiches Hochbau und Gebdudemanagement bei
der Stadt Mdssingen erlebe ich die gesamte Vielfalt unseres Berufs. Die Freude und

Erflllung in unserer kreativen Arbeit aber auch die Néte und Bedurfnisse von

Angestellten, Buroinhabern und Bauherrschaft sind mir dadurch deutlich bewusst. Ich

freue mich, wenn ich Sie weitere vier Jahre vertreten darf.
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		Textfeld 1: Nachdem ich viele Jahre in verschiedenen namhaften Architekturbüros der Region und bei einem Bauträger (ökologischer Holzbau) angestellt war, bin ich nun im Öffentlichen Dienst angekommen. Als Leiterin des Bereiches Hochbau und Gebäudemanagement bei der Stadt Mössingen erlebe ich die gesamte Vielfalt unseres Berufs. Die Freude und Erfüllung in unserer kreativen Arbeit aber auch die Nöte und Bedürfnisse von Angestellten, Büroinhabern und Bauherrschaft sind mir dadurch deutlich bewusst. Ich freue mich, wenn ich Sie weitere vier Jahre vertreten darf.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Aprell, Brigitte

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachdem ich viele Jahre in verschiedenen namhaften Architekturbtiros und bei einem
Bautrager (0kologischer Holzbau) der Region Neckar-Alb angestellt war, bin ich nun im
Offentlichen Dienst angekommen. Als Leiterin des Bereiches Hochbau und
Gebaudemanagement bei der Stadt Mdssingen erlebe ich die gesamte Vielfalt unseres
Berufs. Die Freude und Erflllung in unserer kreativen Arbeit aber auch die Néte und
Bedurfnisse von Angestellten, Buroinhabern und Bauherrschaft sind mir dadurch deutlich
bewusst.

In meinem Berufsalltag sind nicht nur Neubau, Umbau oder Sanierung das
entscheidende Thema sondern ganz besonders auch der Betrieb und die Unterhaltung
der Gebaude in den vielen Jahren die darauf folgen. Dadurch sind die Wichtigkeit der
Themen Nachhaltigkeit und Energieeinsparung fur mich klar, das Ringen von uns allen
um eine schnellstmogliche Umsetzung bei knappen Resourcen jedoch auch.

Ein wichtiger Aspekt der Nachhaltigkeit ist, bestehende Gebaude zu sanieren und einer
alltagstauglichen, wirtschaftlich vertretbaren Nutzung zuzuftuhren. Der
denkmalgeschutzte Bestand von Kommunen und Privatbesitzern ist ein Teil davon und
ein Anliegen meinerseits sind dabei die Begriffe Mal und Ziel. Uber das Ziel besteht bei
den meisten von uns Einigkeit. Herausragende und besondere Gebaude sind
erhaltenswert und fur unsere kulturelle Identitat wichtig. Das richtige Mal} zu finden, was
wirklich erhaltenswert ist und wie man Denkmaler in die heutige Zeit Uberfihrt damit sie
belebte und dadurch geliebte Orte werden, das ist etwas woflr ich mich engagiere.
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		Textfeld 1: Nachdem ich viele Jahre in verschiedenen namhaften Architekturbüros und bei einem Bauträger (ökologischer Holzbau) der Region Neckar-Alb angestellt war, bin ich nun im Öffentlichen Dienst angekommen. Als Leiterin des Bereiches Hochbau und Gebäudemanagement bei der Stadt Mössingen erlebe ich die gesamte Vielfalt unseres Berufs. Die Freude und Erfüllung in unserer kreativen Arbeit aber auch die Nöte und Bedürfnisse von Angestellten, Büroinhabern und Bauherrschaft sind mir dadurch deutlich bewusst.

In meinem Berufsalltag sind nicht nur Neubau, Umbau oder Sanierung das entscheidende Thema sondern ganz besonders auch der Betrieb und die Unterhaltung der Gebäude in den vielen Jahren die darauf folgen. Dadurch sind die Wichtigkeit der Themen Nachhaltigkeit und Energieeinsparung für mich klar, das Ringen von uns allen um eine schnellstmögliche Umsetzung bei knappen Resourcen jedoch auch.

Ein wichtiger Aspekt der Nachhaltigkeit ist, bestehende Gebäude zu sanieren und einer alltagstauglichen, wirtschaftlich vertretbaren Nutzung zuzuführen. Der denkmalgeschützte Bestand von Kommunen und Privatbesitzern ist ein Teil davon und ein Anliegen meinerseits sind dabei die Begriffe Maß und Ziel. Über das Ziel besteht bei den meisten von uns Einigkeit. Herausragende und besondere Gebäude sind erhaltenswert und für unsere kulturelle Identität wichtig. Das richtige Maß zu finden, was wirklich erhaltenswert ist und wie man Denkmäler in die heutige Zeit überführt damit sie belebte und dadurch geliebte Orte werden, das ist etwas wofür ich mich engagiere. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Amann, Martina

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
X] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1993

Hauptfachrichtung:
Architektur  [X] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [X] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

_Freiberufliche Architektin im Praktikum

_29 Jahre

_Mitglied im Netzwerk AiP/SiP

_International Master of Interior-Architectural Design, HfT Stuttgart
_B. A. Architektur, HTWG Konstanz

Der stetige Wandel erfordert eine dynamische Anpassung an die Bedrfnisse der Zeit.
Um der Vielschichtigkeit der Mitglieder gerecht zu werden, bedarf es einer ebenso
bunten Gemeinschaft an Vertretenden. Die Einbringung einer jeden Stimme z&hlt. Im
Fokus stehen fur mich die Interessen junger Architektinnen und Architekten.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: a ch-schwelk, Volker

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1962

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Die Themen Klimaschutz, Energieeffizienz und Nachhaltigkeit verandern unsere
Arbeitsfelder. Die kommenden Jahre sind fur den Klimaschutz entscheidend und der
Gebéaudesektor soll einen grof3en Beitrag leisten. Entsprechend erleben wir in den
vergangenen Monaten eine sehr dynamische Entwicklung bei Gesetzen und
Fordermitteln.

Die nachste Novelle des Gebaudeenergiegesetz (GEG) steht bevor und das nachhaltige
Bauen wird auf verschiedenen Ebenen von der Landespolitik (NBBW) bis zur
Europaischen Union (Green Deal und EU-Taxonomie) schrittweise zur Verpflichtung. Alle
von uns vertretene Berufsfelder Stadtplanung, Landschaftsarchitektur, Architektur und
Innenarchitektur missen sich darauf einstellen. Es gilt unseren Beitrag zu leisten und
gleichzeitig Gestaltungsspielraume fir die Qualitat zu erhalten. Gerne mdchte ich meine
bisherige Arbeit als Landesvertreter in der Kammer fortsetzen und mich in allen
Bereichen fir mehr Nachhaltigkeit einsetzen.
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		Textfeld 1: Die Themen Klimaschutz, Energieeffizienz und Nachhaltigkeit verändern unsere Arbeitsfelder. Die kommenden Jahre sind für den Klimaschutz entscheidend und der Gebäudesektor soll einen großen Beitrag leisten. Entsprechend erleben wir in den vergangenen Monaten eine sehr dynamische Entwicklung bei Gesetzen und Fördermitteln.
Die nächste Novelle des Gebäudeenergiegesetz (GEG) steht bevor und das nachhaltige Bauen wird auf verschiedenen Ebenen von der Landespolitik (NBBW) bis zur Europäischen Union (Green Deal und EU-Taxonomie) schrittweise zur Verpflichtung. Alle von uns vertretene Berufsfelder Stadtplanung, Landschaftsarchitektur, Architektur und Innenarchitektur müssen sich darauf einstellen. Es gilt unseren Beitrag zu leisten und gleichzeitig Gestaltungsspielräume für die Qualität zu erhalten. Gerne möchte ich meine bisherige Arbeit als Landesvertreter in der Kammer fortsetzen und mich in allen Bereichen für mehr Nachhaltigkeit einsetzen.  
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: p,mme Maximilian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Unser Berufsstand steht vor ungeahnten Herausforderungen. Wahrend die Krise am
Wohnungsmarkt anhalt, sehen wir uns jetzt den Auswirkungen von Materialpreis- und
Zinssteigerungen ausgesetzt. Damit missen wir nicht nur umgehen sondern aktiv an
Ldsungen mitarbeiten. Auch im Kampf gegen den Klimawandel sind wir Architekt*innen,
Stadtplaner*innen, Innenarchitekt*innen sowie Landschaftsarchitekt*innen in
besonderem Malde gefragt.

Beim Thema Digitalisierung wurden in den vergangen vier Jahren einige erste wichtige
Schritte unternommen; gleichwohl ist hierbei noch ein weiter Weg zu gehen.

Nicht zuletzt missen wir auch an den Bedingungen unseres Berufsstandes selbst
arbeiten. Besonders die Belange der Angestellten missen deutlicher in den Fokus der
Berufspolitik genommen werden.

Es gibt viel zu tun - dabei mochte ich weiterhin aktiv mitwirken.

Beruf:

- Architekt/ Bauamtsleiter

- davor angestellter Architekt (in Bau- und Projektleitung)
Kammerarbeit:

- seit 2019 im Berufsordnungsausschuss

- seit 2018 in der Landesvertreterversammlung

- seit 2016 im Netzwerk AiP/SiP
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		Textfeld 1: Unser Berufsstand steht vor ungeahnten Herausforderungen. Während die Krise am Wohnungsmarkt anhält, sehen wir uns jetzt den Auswirkungen von Materialpreis- und Zinssteigerungen ausgesetzt. Damit müssen wir nicht nur umgehen sondern aktiv an Lösungen mitarbeiten. Auch im Kampf gegen den Klimawandel sind wir Architekt*innen, Stadtplaner*innen, Innenarchitekt*innen sowie Landschaftsarchitekt*innen in besonderem Maße gefragt.
Beim Thema Digitalisierung wurden in den vergangen vier Jahren einige erste wichtige Schritte unternommen; gleichwohl ist hierbei noch ein weiter Weg zu gehen.
Nicht zuletzt müssen wir auch an den Bedingungen unseres Berufsstandes selbst arbeiten. Besonders die Belange der Angestellten müssen deutlicher in den Fokus der Berufspolitik genommen werden.
Es gibt viel zu tun - dabei möchte ich weiterhin aktiv mitwirken.

Beruf:
- Architekt/ Bauamtsleiter
- davor angestellter Architekt (in Bau- und Projektleitung)
Kammerarbeit:
- seit 2019 im Berufsordnungsausschuss
- seit 2018 in der Landesvertreterversammlung
- seit 2016 im Netzwerk AiP/SiP
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: p,mme Maximilian

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1986

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachdem ich in den letzten aktiv an der Kammerarbeit auf Landesebene mitgewirkt
habe, mochte ich mich in Zukunft starker in unserer Kammergruppe einbringen.

Beruf:

- Architekt/ Bauamtsleiter bei der Gemeinde Rot am See
- davor angestellter Architekt (in Bau- und Projektleitung)
Kammerarbeit:

- seit 2019 im Berufsordnungsausschuss

- seit 2018 in der Landesvertreterversammlung

- seit 2016 im Netzwerk AiP/SiP
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		Textfeld 1: Nachdem ich in den letzten aktiv an der Kammerarbeit auf Landesebene mitgewirkt habe, möchte ich mich in Zukunft stärker in unserer Kammergruppe einbringen. 

Beruf:
- Architekt/ Bauamtsleiter bei der Gemeinde Rot am See
- davor angestellter Architekt (in Bau- und Projektleitung)
Kammerarbeit:
- seit 2019 im Berufsordnungsausschuss
- seit 2018 in der Landesvertreterversammlung
- seit 2016 im Netzwerk AiP/SiP
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: p,,mbusch-Ober, Vera

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1971

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit dem Architekturdiplom an der Uni Stuttgart 1999 schatze ich unsere zeitgemale
Architektenkammer. Durchs Stadtebaureferendariat und meine Tatigkeiten in der
Bauverwaltung ist mir bewusst, wie wichtig die Qualitat der Bauverwaltung fir unsere
gebaute Umgebung, aber auch den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist.

Heute bin ich als Freiberuflerin tatig.

Inspirierend fur meine berufliche Tatigkeit sind die SRL, sowie diverse Engagements im
Elternbeirat und Kommunalpolitik. Wir Architektinnen und Architekten aller
Fachrichtungen tragen durch unser Fachwissen eine grof3e Verantwortung fur die
kiinftigen Generationen. Gerade die regional aktiven Architektur- und Planungsbiros
leisten vor Ort einen enormen Beitrag, um die Planungsaufgaben optimal und nachhaltig
zu lésen.

Themen, fur die ich mich in der LVV einsetzen will:

- Faire Chancen bei Vergabeverfahren fir regionale und kleinere Buros

- Starkere Prasenz der Architekturschaffenden in der offentlichen Wahrnehmung bei
Quartiersthemen, Bodenpolitik und Klimawandelanpassung

- regelmafRige Anpassung der HOAI, besonders der Flachenplanungen, an die Inflation
und an die gestiegenen Anforderungen

- Mehr Ausbildungsplatze fur den hoheren und gehobenen bautechnischen
Verwaltungsdienst in Baden-Wurttemberg

- Vernetzung und Zusammenhalt innerhalb der gesamten Architektenschaft
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		Textfeld 1: Seit dem Architekturdiplom an der Uni Stuttgart 1999 schätze ich unsere zeitgemäße Architektenkammer. Durchs Städtebaureferendariat und meine Tätigkeiten in der Bauverwaltung ist mir bewusst, wie wichtig die Qualität der Bauverwaltung für unsere gebaute Umgebung, aber auch den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist. 
Heute bin ich als Freiberuflerin tätig. 
Inspirierend für meine berufliche Tätigkeit sind die SRL, sowie diverse Engagements im Elternbeirat und Kommunalpolitik. Wir Architektinnen und Architekten aller Fachrichtungen tragen durch unser Fachwissen eine große Verantwortung für die künftigen Generationen. Gerade die regional aktiven Architektur- und Planungsbüros leisten vor Ort einen enormen Beitrag, um die Planungsaufgaben optimal und nachhaltig zu lösen. 
Themen, für die ich mich in der LVV einsetzen will: 
- Faire Chancen bei Vergabeverfahren für regionale  und kleinere Büros
- Stärkere Präsenz der Architekturschaffenden in der öffentlichen Wahrnehmung bei   Quartiersthemen, Bodenpolitik und Klimawandelanpassung
- regelmäßige Anpassung der HOAI, besonders der Flächenplanungen, an die Inflation und an die gestiegenen Anforderungen
- Mehr Ausbildungsplätze für den höheren und gehobenen bautechnischen Verwaltungsdienst in Baden-Württemberg 
- Vernetzung und Zusammenhalt innerhalb der gesamten Architektenschaft
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: pBetting, Harald

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Sichtweise als angestellter Architekt in der 6ffentlichen Verwaltung:

Das standige Anpassen der offentlichen Gebaude an die neuen Bedurfnisse, das
Intakt halten, das Bauen, der Bauunterhalt von Schulen und Verwaltungsgebauden -
offentliche Gebaude werden gebraucht und zwar taglich. Und sie nutzen sich ab. Auch
das: taglich. Sie sind so etwas wie die schutzende Hulle unseres demokratischen
Gesellschaftssystems. Und das System, die Software funktioniert nur dann, wenn auch
die Hardware stabil ist.

Von der Machbarkeitsstudie Uber die stadtebauliche Rahmenplanung mit
Wettbewerben bis hin zur Planung und Bauleitung. Ob taglicher Bauunterhalt einer
Berufsschule, ob Neubau einer Asylunterkunft oder Brandschutz in einem
Verwaltungsgebaude. Alles in einer Hand. Wir sorgen dafur, dass es lauft. Alle
Leistungsphasen sind betroffen. Wir stehen im Kontakt mit Ministerien mit ihren
Vertretern und bericksichtigen die Wiansche von verschiedensten Nutzern. Dabei
arbeiten wir eng mit freiberuflichen Architekten und Ingenieuren zusammen, stimmen
uns mit Behorden, Sachverstandigen und Gutachtern ab und versuchen Vorreiter in
Sachen Energieeffizienz und Nachhaltigkeit zu sein. Fachibergreifendes Denken und
detailliertes baufachliches Wissen sind dabei immer gefragt.





Das Berufsbild des Architekten ist vielfaltig, herausfordernd und spannend. Fur all
diese Aufgaben werden gut ausgebildete und motivierte Architektinnen und
Architekten bendtigt, weshalb wir auch Ausbildungspartner fur junge Menschen sind.
Unser Architektenberuf ist sinnstiftend und wichtig fir die Gesellschaft. Die
Architektenkammer Baden-Wurttemberg unterstutzt unseren Beruf auf vielfaltige
Weise und vertritt unsere Interessen gegeniiber Politik und Offentlichkeit. Hierbei
mochte ich auch weiterhin als Landesvertreter mitwirken.

Vita:

Nach meiner Ausbildung zum Zimmermann habe Ich an der Hochschule Biberach
Architektur studiert und 1998 mein Diplom gemacht. Nach mehrjahrigen Tatigkeiten
in verschiedenen Architekturburos habe ich mein berufsbegleitendes Zusatzstudium
zum Wirtschaftsingenieur an der Bauakademie Biberach abgeschlossen. Nach
einigen Jahren als Abteilungsleiter fur Stadtplanung und Hochbau bei der Stadt
Rottweil bin ich seit 2010 als Amtsleiter des Bau- und Liegenschaftsamtes beim
Bodenseekreis tatig. Seit 2021 bin ich Sprengelvorsitzender der Hochbauamtsleiter
BW. Daruber hinaus bin ich Mitglied in der Architektenkammer BW sowie beim Bund
Deutscher Baumeister.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Beuth, Martin

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Als Mitglied des Arbeitskreises Energie der Architektenkammer und Beisitzer der
Kammergruppe Karlsruhe Stadt kandidiere ich fur die Landesvertreterversammlung weil
mir das Thema nachhaltiges Bauen sehr am Herzen liegt, und ich mich weiterhin dafur
einsetzen mdchte, dass sich die Kammer mit diesem Thema beschaftigt.

Seit 2003 Mitglied im Arbeitskreis Energie der Architektenkammer
Baden-Wdrttemberg, Kammergruppe Karlsruhe Stadt

2006 bis 2014 Mitglied in der Landesvertreterversammlung der Architektenkammer
Baden-Wdurttemberg

2007 bis 2021 Vertreter der Architektenkammer im Sanierungsbeirat Karlsruhe Muhlburg

2008 bis 2012 Berufenes Mitglied im Arbeitskreis Energieberater und nachhaltiges Bauen
der Architektenkammer Baden-Wurttemberg

2008 bis 2009 Mitarbeit bei der Arbeitsgruppe der Stadt Karlsruhe zum Karlsruher
Klimaschutzkonzept

Seit 2014 Eintrag in die Fachliste Energieeffizienz der Architektenkammer
Baden-Wdurttemberg
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		Textfeld 1: Als Mitglied des Arbeitskreises Energie der Architektenkammer und Beisitzer der Kammergruppe Karlsruhe Stadt kandidiere ich für die Landesvertreterversammlung weil mir das Thema nachhaltiges Bauen sehr am Herzen liegt, und ich mich weiterhin dafür einsetzen möchte, dass sich die Kammer mit diesem Thema beschäftigt.

Seit 2003 Mitglied im Arbeitskreis Energie der Architektenkammer 
Baden-Württemberg, Kammergruppe Karlsruhe Stadt

2006 bis 2014 Mitglied in der Landesvertreterversammlung der Architektenkammer Baden-Württemberg

2007 bis 2021  Vertreter der Architektenkammer im Sanierungsbeirat Karlsruhe Mühlburg

2008 bis 2012 Berufenes Mitglied im Arbeitskreis Energieberater und nachhaltiges Bauen der Architektenkammer Baden-Württemberg

2008 bis 2009 Mitarbeit bei der Arbeitsgruppe der Stadt Karlsruhe zum Karlsruher Klimaschutzkonzept

Seit 2014 Eintrag in die Fachliste Energieeffizienz der Architektenkammer Baden-Württemberg
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Bochmann, Tobias

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Neubauten sind nicht immer die LOosung, manchmal eher das Problem.

Der Bestand kann viel. Man muss nur wollen — und durfen. Und es versuchen...
Wohnen braucht Vielfalt, damit es den Menschen noch gerecht werden kann.

Man kann jeder Anforderung mit immer noch mehr Technik begegnen. Aber ist das
sinnvoll?

Im Bauen gilt das Primat der Okonomie, auf allen Ebenen. Das schadet unserer
Gesellschaft. Sozial, 6kologisch, meist langfristig und auch baukulturell.
Architekt*innen tragen eine grof3e Verantwortung. Sie sind aber nicht immer fur alles
verantwortlich.

Seit Uber 15 Jahren bin ich in Stuttgart als Architekt selbstandig tatig, habe Innenraume
gestaltet, Denkmaler saniert, Hauser gebaut, war Mitglied in Wettbewerbsjurys und habe
an der Uni Stuttgart gelehrt. Seit 2021 flhre ich ein neues Bliro unter eigenem Namen.

Im BDA bin ich in der Kreisgruppe Stuttgart — Mittlerer Neckar aktiv sowie im
Kuratorenausschuss des Wechselraums des BDA Baden-Wirttemberg.

Der Haltung folgend, die den formulierten Denkansatzen zugrunde liegt, mochte ich mich
verantwortungsvoll fur unseren Berufsstand einbringen, sofern ich etwas Sinnvolles
beizutragen habe.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Braun, Andreas

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nachhaltige Architektur, verbindliche und transparente Kommunikation, liebe Kolleginnen
und Kollegen, sind meine Motivation fur diese Kandidatur.

Durch meine langjahrige Erfahrung als freiberuflich, angestellt, in der Verwaltung und
Lehre tatiger Architekt, mit den unterschiedlichsten Bauaufgaben vom Wohnungsbau bis
zu Gebéauden fir die Forschung, mit 6ffentlichen und privaten Auftraggeberinnen, méchte
ich unsere facettenreiche Arbeit kompetent flr euch vertreten.





		Formatiertes Feld 1: Braun, Andreas

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1968

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Yes

		Markierfeld 6: Off

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Textfeld 1: Nachhaltige Architektur, verbindliche und transparente Kommunikation, liebe Kolleginnen und Kollegen, sind meine Motivation für diese Kandidatur.

Durch meine langjährige Erfahrung als freiberuflich, angestellt, in der Verwaltung und Lehre tätiger Architekt, mit den unterschiedlichsten Bauaufgaben vom Wohnungsbau bis zu Gebäuden für die Forschung, mit öffentlichen und privaten Auftraggeberinnen, möchte ich unsere facettenreiche Arbeit kompetent für euch vertreten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Bruch, Lisa

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1989

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 2021 M.A. Architektin, LPH 6-8, Wenzel + Wenzel GmbH // 2019-2021 M.A.
Architektin, LPH 5-8, Planungsgruppe Prof. Focht + Parther GmbH // 2017-2019 AiP,
GJL Freie Architekten BDA Grube Jakel Loffler PartGmbB // 2017 Ideenwettbewerb
zur Schaffung von nachhaltigem & preiswertem Wohnraum der Epple Group, 1. Platz
fur den Entwurf "GroRstadtdschungel" der Arge Bruch, Albert, Rothe // 2016
Baumeister Academy - International Internship, MVRDV bv, Rotterdam, u.a. 1. Platz
"Hamburg Innovation Port" // 2016 Master Thesis "Burostadt Frankfurt/Niederrad -
Vom monofunktionalen zum belebten Quartier in Innenstadtnahe" // 2014 Masterpreis
des BDA Saarland e.V., 1. Platz fur den Entwurf "Gan Eden - Hospiz im
Zwischenraum" // 2010-2016 Schule fur Architektur Saar, htw saar, Saarbrucken //
2010-2016 Studentische Mitarbeiterin // 2010 Fachhochschulreife // 2006-2009
Ausbildung zur Bauzeichnerin/Architektur, Schley & Trepic GmbH // 2006 Mittlere
Reife

Ich vermute, dass die AKBW gerade von Absolventinnen und Absolventen oft als
ubergeordnete Autoritat wahrgenommen wird, die streng kontrolliert, ob auch alle
Seminarpunkte erbracht wurden. Dabei ist sie — neben dem BDA und seinen
berufenen Architekten — fur die breite Basis der Architektinnen und Architekten die
wichtigste Interessenvertretung und Anlaufstelle. Sie beschaftigt sich zum einen mit
Fragen aus dem Berufsalltag, z.B. nach HOAI oder VOB, zum anderen verschafft sie
uns Gehor bis in die Bundesarchitektenkammer und somit bis in die Politik hinein.





Mir ist wichtig, dass auch die jungen Planerinnen und Planer eine Stimme haben
und ihre Sichtweise einbringen konnen.

Die AKBW ist eine demokratisch gewahlte Selbstverwaltung, in der sich schon
heute viele, viele Mitglieder ehrenamtlich engagieren. Sie lebt vom Mitmachen und
davon, dass die Verantwortung auf viele Schultern — und das durfen ab und an
auch einmal jungere sein — verteilt wird. Gerne mdchte ich zusammen mit dem
Netzwerk AiP/SiP auch in Zukunft die inhaltliche Arbeit zu Themen wie
Fortbildungsordnung oder Vernetzung der Landesarchitektenkammern
weiterflhren und vorantreiben.





		Formatiertes Feld 1: Bruch, Lisa

		unnamed2: Off

		unnamed2_2: Off

		unnamed5: Yes

		Numerisches Feld 1: 1989

		Markierfeld 1: Yes

		Markierfeld 2: Off

		Markierfeld 3: Off

		Markierfeld 4: Off

		Markierfeld 5: Off

		Markierfeld 6: Yes

		Markierfeld 7: Off

		Markierfeld 8: Off

		Markierfeld 9: Off

		Numerisches Feld 2: 






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Bubeck, Stefan

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1963

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
Angestellt (6ffentl. Dienst) [_] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach 12 Jahren ehrenamtlicher Tatigkeit als stellvertretender Kammervorsitzender
kandidiere ich fur den Vorsitz der Kammergruppe Heidenheim. Zusatzlich arbeite ich in
der Strategiegruppe "Zukunft Berufsstand" und der Takforce "Bauen im Bestand" der
Architektenkammer Baden Wirttemberg mit. Seit diesem Jahr bin ich als Referent fir die
Lehrerfortbildung "Architektur macht Schule" tatig.

Die Kammergruppen bieten eine gute Mdglichkeit zum Austausch innerhalb des
Berufsstandes. Diese Tradition mdchte ich in der Kammergruppe fortsetzen. Mein Ziel ist
dabei die jungere Generation und alle Tatigkeitsarten in den Austausch zu integrieren.

Aktuelle Themen sehe ich neben der allgemeinen baulichen Entwicklung im Landkreis
und der Baukultur, vor allem in der Energiewende und den Anforderungen an unseren
Berufsstand aus der demographischen Entwicklung. Die gemeinsame
Kammergruppenarbeit tragt zur Darstellung unseres Berufsstandes in der Gesellschaft
bei und bietet Diskussionsbeitrage fur Losungsansatze.

Zur Person:
Seit 2003 leite ich den Geschaftsbereich Hochbau der Stadt Heidenheim an der Brenz.
Davor war ich in Architekturburos in Stuttgart und Nurnberg tatig.
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		Textfeld 1: Nach 12 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit als stellvertretender Kammervorsitzender  kandidiere ich für den Vorsitz der Kammergruppe Heidenheim. Zusätzlich arbeite ich in der Strategiegruppe "Zukunft Berufsstand" und der Takforce "Bauen im Bestand" der Architektenkammer Baden Württemberg mit. Seit diesem Jahr bin ich als Referent für die Lehrerfortbildung "Architektur macht Schule" tätig.



Die Kammergruppen bieten eine gute Möglichkeit zum Austausch innerhalb des Berufsstandes. Diese Tradition möchte ich in der Kammergruppe fortsetzen. Mein Ziel ist dabei die jüngere Generation und alle Tätigkeitsarten in den Austausch zu integrieren.

 

Aktuelle Themen sehe ich neben der allgemeinen baulichen Entwicklung im Landkreis und der Baukultur, vor allem in der Energiewende und den Anforderungen an unseren Berufsstand aus der demographischen Entwicklung. Die gemeinsame Kammergruppenarbeit trägt zur Darstellung unseres Berufsstandes in der Gesellschaft bei und bietet Diskussionsbeiträge für Lösungsansätze. 



Zur Person:

Seit 2003 leite ich den Geschäftsbereich Hochbau der Stadt Heidenheim an der Brenz. Davor war ich in Architekturbüros in Stuttgart und Nürnberg tätig. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Caruso, Jiirgen

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Studium der Architektur
FH Karlsruhe 1999

Berufliche Laufbahn:
Angestellter Architekt
Diekmann Architekten (Karlsruhe) | 2002

Selbstandig

Caruso Architekten (Hohberg) |1 2016
Caruso Architekten (Offenburg) | 2020
Caruso Architekten GmbH (Offenburg)

Kammergruppe Ortenaukreis | seit 2015
Beisitzer

Meine Motivationen:

Seit 2015 bringe ich bereits meine Erfahrungen als selbstandiger Architekt in die
Kammergruppenarbeit ein. Ich stelle mich als stellvertretender Vorsitzender der
Kammergruppe auf, weil ich gerne dazu beitragen mochte, die Belange unserer
Mitglieder im Ortenaukreis zu vertreten und die Kammertatigkeit durch





Vertretung der Selbstandigen und Entwicklung eines Netzwerks zum
Austausch und zur Zusammenarbeit (VGV-Verfahren / Wettbewerbe /
Projektgemeinschaften). Ansprechpartner fir Junior Architektinnen und
Architekten. Gleichermalden Vertretung der angestellten und freien

Architektinnen und Architekten im Team mit dem dann Vorsitzenden Andreas
Kollefrath.

Ihr Jirgen Caruso
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Chwastek, Anja

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
X] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1977

Hauptfachrichtung:
] Architektur  [] Innenarchitektur [X] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich heil3e Anja Chwastek, bin 44 Jahre, Landschaftsarchitektin und geprégt durch einen
vielseitigen beruflichen Werdegang.

Nach meiner Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau trieb es mich zum Studium an
die Hochschule in Osnabrick. Schon wéhrend des Studiums arbeitete ich in einem
Landschaftsarchitekturbiro. Nach erfolgreichem Studienabschluss war ich in einem
Architektur- und Stadtplanungsburo tatig, bevor ich im Facility- und Projektmanagement
der Autostadt in Wolfsburg fast zehn Jahre lang wirkte.

Weitere sechs Jahre arbeitete ich anschlie3end bei der Architektenkammer
Baden-Wurttemberg im Bereich Architektur und Medien. Seit gut zwei Jahren bin ich
wieder in einem Architekturbtro angestellt und sowohl mit Landschaftsarchitekturthemen
als auch Architekturkommunikation betraut.

Diese Kenntnisse mit den Perspektiven aus Industrie, Kammerwesen und
Architekturbtiro auf unsere Profession sehe ich als Stérke, die ich einbringen méchte,
um die vielseitigen Belange unseres Berufsstandes zu vertreten.

Dazu gehort unter anderem das interdisziplinare Miteinander der Fachrichtungen zu
foérdern und die Wahrnehmung von Landschaftsarchitektinnen, Architekten,
Stadtplanerinnen und Innenarchitekten in der Offentlichkeit zu starken.

Als Landesvertreterin freue ich mich darauf, mich fur Sie und unsere Profession
einzusetzen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022
Name, Vorname: Dinger, Anne- Katrin

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1978

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein beruflicher Tatigkeitsschwerpunkt liegt bei medizinischen Einrichtungen, Office und
und der Umsetzung von privaten Bauvorhaben.

Das Ineinandergreifen von allen am Prozess Beteiligten und die dafir notwendige
transparente sowie kompetente Kommunikation sind dabei sehr wichtig, und macht
zunehmend Freude. Diese Fahigkeit mochte ich gerne einbringen.

Eine weitere wichtige Motivation ist der Einsatz der Vorganger*Innen in dieser Position.
Ohne ihr unermudliches Wirken, ware die Akzeptanz und die breit gefacherten
Madglichkeiten des Berufsstandes nicht die gleichen. Dies darf nicht nachlassen, und zum
Dank fur das bisherige Engagement stelle ich mich hiermit zur Wahl. Damit diese Stellen
nicht unbesetzt bleiben und im besten Falle fur die kommenden Generationen
fortschrittliche Weichen gestellt werden kdnnen.
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Das Ineinandergreifen von allen am Prozess Beteiligten und die dafür notwendige transparente sowie kompetente Kommunikation sind dabei sehr wichtig, und macht zunehmend Freude. Diese Fähigkeit möchte ich gerne einbringen.

Eine weitere wichtige Motivation ist der Einsatz der Vorgänger*Innen in dieser Position. Ohne ihr unermüdliches Wirken, wäre die Akzeptanz und die breit gefächerten Möglichkeiten des Berufsstandes nicht die gleichen. Dies darf nicht nachlassen, und zum Dank für das bisherige Engagement stelle ich mich hiermit zur Wahl. Damit diese Stellen nicht unbesetzt bleiben und im besten Falle für die kommenden Generationen fortschrittliche Weichen gestellt werden können.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: pjgtier, Ramona

Kandidatur fur:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] stellvertretender Vorsitz
X Landeswahlliste

Geburtsjahr: 4gg5

Hauptfachrichtung:
X Architektur  [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [X] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mit den Qualifikationen meines interdisziplinaren Werdegangs (betriebswirtschaftlich &
architektonisch) und 20 Jahren Berufserfahrung, mochte ich an den Entscheidungen der
AKBW ehrenamtlich mitwirken. Als ehemalige Ausbilderin von DHBW-Studenten in der
Versicherungsbranche, ist mir u.a. die Optimierung der didaktischen & methodischen
Prinzipien fur die Aus- und Weiterbildung, wahrend und nach dem Architekturstudium,
wichtig. Durch die Kenntnisse aus zwei Branchen, ist es mir ein Anliegen, in unserem
Berufsstand neue Impulse zu setzen.

Im Rahmen meiner beratenden und ausfiihrenden Tatigkeit in der Architektur liegt mir fur
unsere Zukunft vor allem ein mehrdimensionales Gesundheitsbewusstsein sowie der
Schutz unserer Umwelt sehr am Herzen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: pojo, Alija Viola

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1990

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nur mit Eigeninitiative und Engagement lasst sich etwas verandern — mit dieser
Einstellung konnte ich bereits in meinem internationalen Innenarchitekturstudium einiges
erreichen und die Studienbedingungen verbessern. Die Mitarbeit in diversen
Hochschulgremien half mir diplomatische Fahigkeiten zu entwickeln und ich erhielt
wertvolle Einblicke in bildungspolitische Prozesse.

Diese Erfahrung méchte ich gerne nutzen um nun auch als Landesvertreterin in der
AKBW Prozesse und Entscheidungen zukunftsfahig zu beeinflussen und vor allem die
Bedurfnisse und Wiinsche der aktuellen und nachfolgenden AiP und SiP zu vermitteln.
Als Teil des Vorsitz-Tandems des Netzwerks AiP/SiP kann ich hier bereits einen Beitrag
leisten: so setze ich mich mit dem Netzwerk beispielsweise flr die Digitalisierung der
Eintragung und die frihere Einbeziehung von Studierenden in die AKBW ein.

Auf Landesebene mdchte ich vor allem die Grundlagen schaffen, welche die zukinftigen
Vollmitglieder in ihrem beruflichen Werdegang unterstitzen. Dazu z&hlen meiner Ansicht
nach eine smarte Verwaltung, leichter Zugang zu Informationen und ein starkerer Fokus
auf die wachsende Zahl von angestellten Mitgliedern.
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		Textfeld 1: Nur mit Eigeninitiative und Engagement lässt sich etwas verändern – mit dieser Einstellung konnte ich bereits in meinem internationalen Innenarchitekturstudium einiges erreichen und die Studienbedingungen verbessern. Die Mitarbeit in diversen Hochschulgremien half mir diplomatische Fähigkeiten zu entwickeln und ich erhielt wertvolle Einblicke in bildungspolitische Prozesse. 
Diese Erfahrung möchte ich gerne nutzen um nun auch als Landesvertreterin in der AKBW Prozesse und Entscheidungen zukunftsfähig zu beeinflussen und vor allem die Bedürfnisse und Wünsche der aktuellen und nachfolgenden AiP und SiP zu vermitteln. 
Als Teil des Vorsitz-Tandems des Netzwerks AiP/SiP kann ich hier bereits einen Beitrag leisten: so setze ich mich mit dem Netzwerk beispielsweise für die Digitalisierung der Eintragung und die frühere Einbeziehung von Studierenden in die AKBW ein. 
Auf Landesebene möchte ich vor allem die Grundlagen schaffen, welche die zukünftigen Vollmitglieder in ihrem beruflichen Werdegang unterstützen. Dazu zählen meiner Ansicht nach eine smarte Verwaltung, leichter Zugang zu Informationen und ein stärkerer Fokus auf die wachsende Zahl von angestellten Mitgliedern. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: g|ison-Keib Sylvia

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1985

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Selbststandige Architektin mit Architekturburo in einer Iandlich gepragten Region im
Allgau im Landkreis Ravensburg.

Das Interesse an einer sehr ansprechenden, nachhaltigen und intelligenten Architektur
im Kontext der vorhandenen Umgebung. Die weitsichtige Gestaltung von Lebensraumen,
um mit Begeisterung in ihnen zu leben, zu arbeiten und zu lernen.

Das Zusammenwirken unseres Berufsstandes ist wichtig, in Zusammenarbeit mit allen
Planungsbeteiligten und Auftraggebern. Nur so kdnnen die bestmdglichen Ergebnisse

erzielt werden, im Kontext der heutigen Herausforderungen vor allem in Bezug auf eine
bessere Klimabilanz fur die zukunftigen Generationen.

Studium an der Universitat Stuttgart, Berufserfahrung in einem Dornbirner
Architekturburo. Daher gepragt durch die Vorarlberger Architektur und Baukunst.
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Das Interesse an einer sehr ansprechenden, nachhaltigen und intelligenten Architektur im Kontext der vorhandenen Umgebung. Die weitsichtige Gestaltung von Lebensräumen, um mit Begeisterung in ihnen zu leben, zu arbeiten und zu lernen. 

Das Zusammenwirken unseres Berufsstandes ist wichtig, in Zusammenarbeit mit allen Planungsbeteiligten und Auftraggebern. Nur so können die bestmöglichen Ergebnisse erzielt werden, im Kontext der heutigen Herausforderungen vor allem in Bezug auf eine bessere Klimabilanz für die zukünftigen Generationen.

Studium an der Universität Stuttgart, Berufserfahrung in einem Dornbirner Architekturbüro. Daher geprägt durch die Vorarlberger Architektur und Baukunst.
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Hiermit bewerbe ich mich um fir eine zweite ,,Amtszeit” als beamteter Vertreter der
Stadtplaner in der LVV. Kurz zu meiner Vita: Geboren 1958, habe ich nach dem Abitur
Architektur in Karlsruhe, Wien und Delft studiert. Nach Anfangstatigkeiten in
Architekturbiiros und einem Hochbaureferendariat wechselte ich zum Stadtebau. Nachdem
ich 17 Jahre im Stadtplanungsamt der Stadt Karlsruhe tatig war, habe ich von 2014 bis Juni
dieses Jahres die Stadtplanung in Mannheim geleitet. Seither verstarke ich meine
ehrenamtlichen Tatigkeiten in diversen berufsstandischen Organisationen, halte Vortrage
und bin weiterhin in Juries als Gutachter tatig.

Fiir die Architektenkammer war und bin ich in diversen Gremien aktiv: So habe ich als
stellvertretender Kammergruppenvorsitzender in Karlsruhe geholfen, den
Architekturschaufenster e.V. zu griinden. Seit einigen Jahren bin ich im
Eintragungsausschuss fur Stadtplaner tatig. Als Regionalbeauftragter fiir Vergabe und
Wettbewerb konnte ich helfen, dafiir zu sorgen, dass in Mannheim in den letzten 14 Jahren
ca. 200 konkurrierende Entwurfsverfahren durchgefiihrt wurden. Dem Thema
,Wettbewerb” werde ich mich auch weiterhin verpflichtet fiihlen.

Ein zweites groBes Themenfeld wird die Frage sein, wie es gelingt, qualifizierte
Nachwuchskrafte fiir die Arbeit in einem ,,Amt“ zu gewinnen. Als beamteter Stadtplaner und
Architekt setze ich mich dafiir ein, auf Kammerebene den Stadtplanern, sei es in den freien
Biiros, sei es in den Amtern Gehér zu verschaffen. Uber allem wird natiirlich die Frage
stehen, wie wir als Kammer mit den krisenhaften, strukturellen Herausforderungen
umgehen.






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Endemann, jan

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1967

Hauptfachrichtung:
[] Architektur  [] Innenarchitektur [_] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
Baugewerblich [_] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 2011 bin ich ehrenamtlich bei der Architektenkammer BW tatig. Erst in der KG
Stuttgart Mitte/West, seit 4 Jahren als Vorsitzender der Kammergruppe Nord.

Mit meiner Familie lebe ich in der Nahe der BirkenwaldstraRe. Mein Architekturbiiro
befindet sich in Stuttgart-West.

Auf Ebene der Kammergruppe organisieren wir Exkursionen, Veranstaltungen zu Fragen
der Stadtteilentwicklung, den Tag der Architektur und einiges mehr. Im Verbund der
FUNF Stuttgarter Kammergruppen halten wir Kontakt zu Politik und Verwaltung und
geben der Stuttgarter Architekt:innenschaft eine Stimme. Die von uns angestossenen
Formate wie z. B. das Rosensteinsymposium oder der informelle
Stadtentwicklungsdialog sind als konstruktiver, kritischer Beitrag gedacht und sollen eine
Offentlichkeit flr architektonische und stadtebauliche Themen in der Stadt herstellen.

Nach der pandemiebedingten Zwangspause freue ich mich darauf, viele interessante
Veranstaltungen mit zu gestalten und bitte dafir um lhre Stimme.
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Mit meiner Familie lebe ich in der Nähe der Birkenwaldstraße. Mein Architekturbüro befindet sich in Stuttgart-West. 



Auf Ebene der Kammergruppe organisieren wir Exkursionen, Veranstaltungen zu Fragen der Stadtteilentwicklung, den Tag der Architektur und einiges mehr. Im Verbund der FÜNF Stuttgarter Kammergruppen halten wir Kontakt zu Politik und Verwaltung und geben der Stuttgarter Architekt:innenschaft eine Stimme. Die von uns angestossenen Formate wie z. B. das Rosensteinsymposium oder der informelle Stadtentwicklungsdialog sind als konstruktiver, kritischer Beitrag gedacht und sollen eine Öffentlichkeit für architektonische und städtebauliche Themen in der Stadt herstellen. 



Nach der pandemiebedingten Zwangspause freue ich mich darauf, viele interessante Veranstaltungen mit zu gestalten und bitte dafür um Ihre Stimme.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Erb, Jutta

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1958

Hauptfachrichtung:
] Architektur Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [ ] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Meine Motivation zielt auf die Einbringung meiner Erfahrungen im Bereich Frau im Beruf,
Stimme fur die Fachrichtung Innenarchitektur, die Kammer zukunftsfahig gestalten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Ernst, Monika

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1959

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Die Landesvertreterversammlung halte ich fur ein sehr wichtiges demokratisches
Instrument innerhalb der gesamten Kammerstruktur. Viele Jahre war ich bereits als
Landesvertreterin tatig. In den letzten drei Legislaturperioden habe ich mich im HPA
(Haushaltsprifungsausschuss) und im Eintragungsausschuss aktiv eingebracht. Auch in
der Kammergruppe Tubingen (Exkursions-Planungen) ist ein guter Kontakt zu
Kolleginnen und Kollegen gegeben.

Den Arbeitskreis Architektinnen habe ich seit seiner Griindung begleitet. Es ist mir ein
Anliegen, die Interessen der Kolleginnen innerhalb der Architektenkammer zu stérken.

Zur Person: als freie Architektin und freie Stadtplanerin betreibe ich zusammen mit
meiner Partnerin Odile Laufner das Architekturbiro LAUFNER + ERNST, Stuttgart:
www.laufnerernst.de






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Ernst Markus

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1968

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Mein Name ist Markus Ernst, bin freier Architekt und einer der Grinder, Hauptaktionar
und Vorstand des Architekturbtiros ERNST? Architekten AG in Stuttgart.

Ich kandidiere nun zum zweiten Mal fur einen Sitz als Vertreter fur die freien Architekten
in der Landesvertreterversammlung imKammerbezirk Stuttgart. In den vergangenen 4
Jahren habe ich als Mitglied in der Landesvertreterversammlung, der
Bezirksvertreterversammlung sowie in meiner kontinuierlichen Mitarbeit bei der
Strategiegruppe "Zukunft Berufsstand" versucht die Interessen und Themen der Inhaber
und Buroleiter der unabhangigen groReren Architekturblros in Baden- Wurttemberg in
die Diskussionen einzubringen und auch fir grundsatzliche Veranderungen in der
Architektenkammer Baden-Wurttemberg zu werben.

Durch die umfangreiche und intensive Zusammenarbeit unseres Architekturbiros mit
vielen anderen Architekturblros in Baden-Wiurttemberg und anderen Bundeslandern
kenne ich intensiv und direkt die aktuellen Herausforderungen an die kleinen und grof3en
Architekturburos in Deutschland und die dadurch resultierenden Erwartungen an Arbeit,
Interessenvertretung und den Veranderungsbedarf an die Architektenkammer (n).

Auch das Thema der zunehmenden Blrokonzentration und die stetig steigenden
Anforderungserwartungen, gerade der offentlichen Auftraggeber, gehdren zu diesem
Themenbereich.





In einer weiteren Amtsperiode werde ich versuchen, diese Themen noch klarer und
intensiver in die Tagesordnung der Architektenkammer Baden-Wurttemberg
einzubringen, denn die freien Architekturarbeitgeber und Buroinhaber ermoglichen mit
ihrem unternehmerischen Mut und Risiko die Grundlage flr die Beschaftigung der
angestellten Architekten.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: g\ art Dennis

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1990

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Nach dem Studium der Architektur an der Kunstakademie Stuttgart habe ich 2019
meinen Weg zurtick in die Heimat Mannheim gefunden. Vor einem Jahr habe ich den
Schritt in die Selbststandigkeit gewagt und kirzlich das Buro ENSEMBLE+ mitgegriindet.
Einige kennen mich wahrscheinlich bereits durch unsere Baukulturinitiative MOFA
Mannheims Ort fur Architektur. Diesen gemeinnitzigen Verein habe ich mitinitiiert, mit
dem Ziel, Baukultur noch zugénglicher zu machen. Als Co-Vorsitzender freue ich mich
mittlerweile sagen zu kdnnen, dass wir Baukultur mit Engagements im Schaufenstern der
Fulgangerzone ins Zentrum unserer Stadtgesellschaft ricken konnten. Mit einem
groRRartigen ehrenamtlichen Team ist es uns gelungen, seit Grindung 2020 bereits drei
grol3e Programme in unserer Stadt umzusetzen. An dieser Stelle bin ich auch froh, dass
es unsere Architektenkammer gibt. Unser Engagement nahm einst seinen Anfang in
einer Kammergruppensitzung, die uns seit Beginn kontinuierlich organisatorisch und
auch finanziell unterstttzt hat. Die Kammer vor Ort braucht es aber auch in weiteren
Fragen dringend. Bei den grof3en Themen in unserer Stadt, wie der Wohnungsfrage,
Verkehrsthematik, Nachhaltigkeit und Férderung der Baukultur missen wir uns mit
unserer Kompetenz in den gesellschaftlichen Diskurs aktiv einbringen und einen
produktiven Dialog mit Verwaltung, Offentlichkeit und Politik fiihren. Nicht nur dazu
braucht es neue Formate. MOFA zeigt, dass junge Menschen durchaus ansprechbar und
offen sind und Lust haben, sich zu engagieren. Dazu mussen wir deren Themen wie
Existenzgriindung, Ende Diskriminierung kleiner Blros bei Wettbewerben & 6ffentlichen
Vergaben, aktuelle Trends aufgreifen und uns fiir deren Belange mit einsetzen. Meine
Kandidatur steht nicht ausschliel3lich, aber insbesondere fiir den Einsatz fur lokale
Baukultur, Sichtbarkeit der Interessen junger Architekt:innen & Starkung des Dialogs mit
Offentlichkeit sowie der Kommunalpolitik. Dafiir werbe ich um lhre Stimme.
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		Textfeld 1: Nach dem Studium der Architektur an der Kunstakademie Stuttgart habe ich 2019 meinen Weg zurück in die Heimat Mannheim gefunden. Vor einem Jahr habe ich den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt und kürzlich das Büro ENSEMBLE+ mitgegründet. Einige kennen mich wahrscheinlich bereits durch unsere Baukulturinitiative MOFA Mannheims Ort für Architektur. Diesen gemeinnützigen Verein habe ich mitinitiiert, mit dem Ziel, Baukultur noch zugänglicher zu machen. Als Co-Vorsitzender freue ich mich mittlerweile sagen zu können, dass wir Baukultur mit Engagements im Schaufenstern der Fußgängerzone ins Zentrum unserer Stadtgesellschaft rücken konnten. Mit einem großartigen ehrenamtlichen Team ist es uns gelungen, seit Gründung 2020 bereits drei große Programme in unserer Stadt umzusetzen. An dieser Stelle bin ich auch froh, dass es unsere Architektenkammer gibt. Unser Engagement nahm einst seinen Anfang in einer Kammergruppensitzung, die uns seit Beginn kontinuierlich organisatorisch und auch finanziell unterstützt hat. Die Kammer vor Ort braucht es aber auch in weiteren Fragen dringend. Bei den großen Themen in unserer Stadt, wie der Wohnungsfrage, Verkehrsthematik, Nachhaltigkeit und Förderung der Baukultur müssen wir uns mit unserer Kompetenz in den gesellschaftlichen Diskurs aktiv einbringen und einen produktiven Dialog mit Verwaltung, Öffentlichkeit und Politik führen. Nicht nur dazu braucht es neue Formate. MOFA zeigt, dass junge Menschen durchaus ansprechbar und offen sind und Lust haben, sich zu engagieren. Dazu müssen wir deren Themen wie Existenzgründung, Ende Diskriminierung kleiner Büros bei Wettbewerben & öffentlichen Vergaben, aktuelle Trends aufgreifen und uns für deren Belange mit einsetzen. Meine Kandidatur steht nicht ausschließlich, aber insbesondere für den Einsatz für lokale Baukultur, Sichtbarkeit der Interessen junger Architekt:innen & Stärkung des Dialogs mit Öffentlichkeit sowie der Kommunalpolitik. Dafür werbe ich um Ihre Stimme.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Fgth Astrid

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich mdchte mich wieder ehrenamtlich aktiv in der Archtiktenkammer Baden-Wurttemberg,
diesmal als Vorsitzende der Kammergruppe des Rhein-Neckar-Kreises und wieder als
Landesvertreterin engagieren.

Die vergangen Jahre waren wichtig flr unsere Berufsgruppe und pragend.

Daneben war ich 2 Jahre Vorsitzende der Strategiegruppe Wohnen und bin heute noch
immer aktives Mitglied und trage meinen Teil dazu bei, einen wichtige beruflichen
Hintergrund mit einzubringen.

Gerade uber meine berufliche Tatigkeit als Vorstand eines Bautragers mit
gemeinnutzigem Hintergrund Uber eine Stiftung sind Themen wie bezahlbares Wohnen
und Sozialprojekte in Zusammenarbeit mit Kommunen wichtige Zukunftsthemen, die es
noch starker mit der Unterstltzung von privatem Engagement umzusetzen gilt.

Diese Arbeit mdchte ich gerne mit Ihrer Unterstitzung zur Wahl fortsetzen.

lhre Astrid Fath
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		Textfeld 1: Ich möchte mich wieder ehrenamtlich aktiv in der Archtiktenkammer Baden-Württemberg, diesmal als Vorsitzende der Kammergruppe des Rhein-Neckar-Kreises und wieder als Landesvertreterin engagieren.

Die vergangen Jahre waren wichtig für unsere Berufsgruppe und prägend.



Daneben war ich 2 Jahre Vorsitzende der Strategiegruppe Wohnen und bin heute noch immer aktives Mitglied und trage meinen Teil dazu bei, einen wichtige beruflichen Hintergrund mit einzubringen.



Gerade über meine berufliche Tätigkeit als Vorstand eines Bauträgers mit gemeinnutzigem Hintergrund über eine Stiftung sind Themen wie bezahlbares Wohnen und Sozialprojekte in Zusammenarbeit mit Kommunen wichtige Zukunftsthemen, die es noch stärker mit der Unterstützung von privatem Engagement umzusetzen gilt.



Diese Arbeit möchte ich gerne mit Ihrer Unterstützung zur Wahl fortsetzen.



Ihre Astrid Fath
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Fath Astrid

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [X] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [X] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich mochte mich wieder ehrenamtlich, aktiv in der Architektenkammer
Baden-Wdurttemberg, diesmal als Vorsitzende der Kammergruppe des
Rhein-Neckar-Kreises und wieder als Landesvertreterin engagieren.

Die vergangenen Jahre waren wichtig flr unsere Berufsgruppe und pragend.

Daneben war ich 2 Jahre Vorsitzende der Strategiegruppe Wohnen und bin heute noch
immer aktives Mitglied und trage meinem Teil dazu bei, einen wichtigen beruflichen
Hintergrund mit einzubringen.

Gerade uber meine berufliche Tatigkeit als Vorstand eines Bautrager mit
gemeinndtzigem Hintergrund Uber eine Stiftung sind Themen wie bezahlbares Wohnen
und Sozialprojekte in Zusammenarbeit mit Kommunen wichtige Zukunftsthemen, die es
noch starker mit Unterstitzung von privatem Engangement umzusetzen gilt.

Diese Arbeit mdchte ich gerne mit Ihrer Unterstutzung zur Wahl fortsetzen. Dabei sind
mit lokalen Themen des Rhein-Neckar-Kreises wichtig und ich hoffe wir kbnnen sie

Pandemie-Jahre, die unsere Arbeit pragten, im aktiven Austausch hinter uns lassen.

lhre Astrid Fath
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		Textfeld 1: Ich möchte mich wieder ehrenamtlich, aktiv in der Architektenkammer Baden-Württemberg, diesmal als Vorsitzende der Kammergruppe des Rhein-Neckar-Kreises und wieder als Landesvertreterin engagieren.
Die vergangenen Jahre waren wichtig für unsere Berufsgruppe und prägend.

Daneben war ich 2 Jahre Vorsitzende der Strategiegruppe Wohnen und bin heute noch immer aktives Mitglied und trage meinem Teil dazu bei, einen wichtigen beruflichen Hintergrund mit einzubringen.

Gerade über meine berufliche Tätigkeit als Vorstand eines Bauträger mit gemeinnützigem Hintergrund über eine Stiftung sind Themen wie bezahlbares Wohnen und Sozialprojekte in Zusammenarbeit mit Kommunen wichtige Zukunftsthemen, die es noch stärker mit Unterstützung von privatem Engangement umzusetzen gilt.

Diese Arbeit möchte ich gerne mit Ihrer Unterstützung zur Wahl fortsetzen. Dabei sind mit lokalen Themen des Rhein-Neckar-Kreises wichtig und ich hoffe wir können sie Pandemie-Jahre, die unsere Arbeit prägten, im aktiven Austausch hinter uns lassen.

Ihre Astrid Fath
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Fiedler, Nike

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1961

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Vor uns liegen groflde Aufgaben und Veranderungen, die wir nur gemeinsam bearbeiten,

|6sen und bewaltigen kdnnen.

In der Architektenkammer Baden-Wurttemberg werden die aktuellen Themen rund um

das "Bauen" analysiert und zukunftsgerichtete Losungsansatze erarbeitet.

Hierzu sollte die Zusammensetzung der Landesvertreterversammlung auch weiterhin
einen ausgewogenen Querschnitt aller Fachrichtungen und Tatigkeitsarten abbilden.

Meine berufliche Erfahrung erstreckt sich Gber eine 30-jahrige Tatigkeit als freie

Architektin, seit 8 Jahren genielde ich das Vertrauen mich als gewahlte Landesvertreterin

in der Architektenkammer engagieren zu durfen.
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		Textfeld 1: Vor uns liegen große Aufgaben und Veränderungen, die wir nur gemeinsam bearbeiten, lösen und bewältigen können.
In der Architektenkammer Baden-Württemberg werden die aktuellen Themen rund um das "Bauen" analysiert und zukunftsgerichtete Lösungsansätze erarbeitet.
Hierzu sollte die Zusammensetzung der Landesvertreterversammlung auch weiterhin einen ausgewogenen Querschnitt aller Fachrichtungen und Tätigkeitsarten abbilden.

Meine berufliche Erfahrung erstreckt sich über eine 30-jährige Tätigkeit als freie Architektin, seit 8 Jahren genieße ich das Vertrauen mich als gewählte Landesvertreterin in der Architektenkammer engagieren zu dürfen. 
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Fiss, Erik

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1965

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Seit 30 Jahren im Beruf, seit 2005 im 6ffentlichen Dienst (Kommunalverwaltung).
Nachdem ich somit das Geschéatft von "beiden Seiten" kenne mdéchte ich gerne die
Sichtweise der Kolleg*innen im 6ffentlichen Sektor - und damit auch der
Auftraggeberseite - in die Kammerarbeit einbringen.

Ich denke auRerdem, dass "meine" Kammergruppe Rottweil-Tuttlingen, die in der
nachsten Wabhlperiode ohne formellen Vorstand sein wird dennoch an die Kammerarbeit
im Land angebunden sein sollte.

Weitere Interessengebiete: Offentliches Bauen, Wohnungsbau, Bauen im Bestand,
Denkmalpflege.
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		Textfeld 1: Seit 30 Jahren im Beruf, seit 2005 im öffentlichen Dienst (Kommunalverwaltung). Nachdem ich somit das Geschäft von "beiden Seiten" kenne möchte ich gerne die Sichtweise der Kolleg*innen im öffentlichen Sektor - und damit auch der Auftraggeberseite - in die Kammerarbeit einbringen.
Ich denke außerdem, dass "meine" Kammergruppe Rottweil-Tuttlingen, die in der nächsten Wahlperiode ohne formellen Vorstand sein wird dennoch an die Kammerarbeit im Land angebunden sein sollte.
Weitere Interessengebiete: Öffentliches Bauen, Wohnungsbau, Bauen im Bestand, Denkmalpflege.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Frejyogel, Jochen

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz Stellvertretender Vorsitz
[] Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1972

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Gemeinsam mit unserem Kammergruppenvorsitzenden Hans G6z kandidiere ich erneut
fur den stellvertretenden Kammergruppenvorsitz in unserer Kammergruppe.

Neben einem breiten Veranstaltungsangebot méchten wir uns auch in der kommenden
Legislaturperiode fur die Baukultur in der Region einsetzen. Fokus soll hierbei auf die
Information und den Austausch mit den kommunalen Entscheidungstragern und der
Offentlichkeit sein.

Ein weiteres Arbeitsfeld sehen wir in der aktiven Einbeziehung jungerer Mitglieder in die
Kammerarbeit und der Entburokratisierung des Eintragungswesens.
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Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: Friedrich, Barbara

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswahlliste

Geburtsjahr: 1960

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):
[] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Neben meiner Arbeit als beamtete Architektin kenne ich auch die Tatigkeit als
Freiberuflerin mit Kolleginnen im eigenen Buro gut. Fir Planerinnen und Planer aller
Disziplinen bin ich seit vielen Jahren in verschiedenen Gremien in unserer Kammer
aktiv.

Kammerarbeit mache ich aus Uberzeugung:

_ das AiK_Netzwerk fur Kolleginnen aller Fachrichtungen webe ich seit mehr als 12
Jahren; dazu organisiere ich Veranstaltungen im Architekturschaufenster ASF in
Karlsruhe, Exkursionen, Fortbildungen etc.

_ Ursachen des Gender-Pay-Gap in unserer Berufsgruppe thematisiere ich und biete
Strategien zur Sichtbarmachung und Vermeidung z. B. in der hybrid gefihrten
Veranstaltungsreihe ,Berufs- und Karrierewege* - ein Austausch von unterschiedlichen
und spannenden Berufsbildern unter Kolleginnen

_ Berufspolitik mache ich aus Uberzeugung: wir haben es in der Hand, die uns wichtigen
Themen in den Gremien der Kammergruppen, des Bezirks, der Landesversammlung und
im Erfa Architektinnen zu diskutieren und nach unseren Anforderungen selbst zu
gestalten; wir sind ein privilegierter Berufsstand und wir sind politisch wirksam






Architektenkammer
Baden-Wiirttemberg

Kandidierendenprofil Kammerwahlen 2022

Name, Vorname: [+, Monika

Kandidatur fiir:

Kammergruppe: [] Vorsitz [] Stellvertretender Vorsitz
Landeswabhlliste

Geburtsjahr: 1965

Hauptfachrichtung:
Architektur [] Innenarchitektur [] Landschaftsarchitektur [] Stadtplanung

Tatigkeitsart (bitte nur eine Nennung):

X] Angestellt (6ffentl. Dienst) [] Angestellt (privat) [_] Beamtet
[] Baugewerblich [] Frei

Beschreibung (Vorstellung, Motivation, Erfahrung, etc.):

Ich will dem Berufsstand etwas von dem zurtickgeben, was er fur mich und fir jeden
Architekten getan hat und auch dazu beitragen unsere Arbeitsbedingungen zu
verbessern. Die berufsstandische Selbstverwaltung bedeutet fir mich, dass wir fur
unsere Rechte und Pflichten eintreten kbnnen und muissen, aber auch eigene Ideen
verwirklichen kénnen. Dazu missen vor allem wir Angestellte besonders aktiv werden,
da wir andere Bediirfnisse und Vorstellungen haben als viele selbstandige Architekten.
Wir stellen die Halfte der Mitglieder, sind aber nur zu einem geringen Prozentsatz im
Landesvorstand und in der LVV vertreten.

Zudem beschaftigen mich in meinem Berufsalltag in der Landesbauverwaltung ein
ganzer Blumenstrauld von Themen wie Flacheneinsparung, Klimaschutz, gute
Leistungsbilder in der HOAI und viele andere Themen, aber vor allem die Starkung der
Baukultur. In diesen Zeiten der Arbeitstiberlastung liegt es leider allzu nahe auf die
Suche nach guten gestalterischen Ansatze zu verzichten zu Gunsten einer schnellen,
personalsparenden, wirtschaftlichen Losung. Wir missen zum Erhalt unseres
Berufsstandes fur die Baukultur kdmpfen - sonst tut es niemand!
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